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Herrn 



Professor Dr. Edmund Stengel 



in dankbarer Verehrung 



gewidmet. 
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Der erste Versuch einer Classification der Handschriften 
der Geste de Loherains ging von Edelestand Du Märil 1 ) aus, 
der eine Einteilung der ihm zugänglichen Hss. 2 ) in vier Ver- 
sionen vornahm. In O sah er die jüngste Version, eine zweite 
in ©, einer Hs., »die gewiss weniger alt sei als die andern«; 
Hs. 9t erschien ihm als »ein anderes, gänzlich verschiedenes 
Gedicht«; und die übrigen Hss. fasste er unter der Version 
Jehan de Flagi's zusammen (er rechnete demnach zu derselben 
ausser ©9Ä$£ noch 

Das Alter der Hss. sowie der Charakter der Darstellung 
sind bei jener Gruppierung für Du M6ril massgebend gewesen. 
Eine genauere Vergleichung der Lesarten der einzelnen Hss. 8 ), 



1) E. Du Menl: La mort de Garin le Loherain, S. LXVIII. ff. 

2) Nach S. XCVIII. 1. c. waren ihm zugänglich ausser der seinem 
Texte zu Grunde gelegten Hs. $): &,<£,<&,$, ®, ft, 2R, Q, @, £ 
(Siegelbezeichnung nach Vietor: Die Handschriften der Geste des 
Loherains, S. 5 ff.). 

3) Bei Besprechung der ersten Version (Q) fuhrt D. M. eine Lesart 
derselben auf, die ihm als Beleg für den jungen Ursprung dieser Version 
dienen soll, nämlich die Erwähnung de* Königs Artus. Doch irrt D. M., 
"wenn er meint, dass diese Variante Q eigentümlich sei, die zweite Ver- 
sion (S), die dritte (Sft) und die Hss. (5 g seiner Version Jehan de Flagi's 
weisen ebenfalls den entsprechenden Vers auf (vgl. auch Gar. I. L. I. 
238). Da nun auch andere Hss., welche dem Originaltext am nächsten 
stehn, nämlich 33 O (21 ist für diese Partie abweichend) die Erwähnung des 
Königs Artus bieten, würde dieser Beleg gerade gegen D. M.'s Annahme 
eines jungen Ursprungs der Version Q sprechen. D. M. S. LXVIII. 
Anm. 2 (= Q 24b 27- 29): 

27 La soie grasse nos vaura mult petit 

28 Com as Bretons qui desirent tous dis 

29 Le roi Artu qui du siecle est partis. 
Varianten»eS3^^0$^X($) fehlt für diese Partie ) : 27 = ©12e48 

<5 28al4 528a34 2R 36al4 O 23d40 % 207a23 L. s. guerre 336al8 duerai 
m. p. $ 3t>al4 mais p. <R60e35 <5 20M6. — 28 = % Comme O al Bre- 
ton 33 Sicomb. % attendent 23(50© (tos d. Q) C. eil Breton q. del 
siecle est partis M fehlt 33Ä$. — 29 = 33 9* qui est (qu'est X) d. s. 
<55©X qui d. s. parti O issis @ fehlt 32K$. 

Ausg. u. Abh. (Krüger). 1 
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durch die allein sichere Kriterien für die Classification gewonnen 
werden können, nahm er nicht vor. Wie wenig berechtigt 
denn auch die von ihm vorgenommene Einteilung ist, lehrt 
das Resultat der nachfolgenden Untersuchungen. 916, die Du Meril 
mit 3)3f© und 63Ji$X seine Version Jehan de Flagi's bilden 
lässt, gehen danach vielmehr auf eine gemeinsame Quelle (a) 
zurück, während 2) 8© auf <J beruhen; für 0©9i, die bei D. M. 
je eine Version bilden sollen, hat Herr Prof. Vietor in seiner 
Promotionsschrift : »Die Handschriften der Geste des Loherainsc 
eine gemeinsame Quelle (?;) nachgewiesen, aus der auch v, 
das Original der Facsimile-Hss. (53R$ß£ geflossen ist. 

Später ist im dritten Hefte der Romanischen Studien, 
S. 389, von Herrn Professor Stengel eine Classification auf 
Grund der den Versen 1—26 der Hs. O entsprechenden Verse 
der Hss. 3tS(S@$9K9^Q9t©2:a3 begonnen worden. Als vor- 
läufiges Resultat ergab sich ihm, »dass O aus keiner der andern 
Hss. abgeschrieben, noch auch für eine derselben direkte oder 
indirekte Quelle war (für 91 bleibt es unentschieden), wie über- 
haupt alle Hss. selbständig einander gegenüberstehen (für 93 
bleibt es unentschieden), dass D zunächst 691 und $33 stehen, 
und dass 91©, 31% gemeinsame Quellen haben.« 

Das Ergebnis dieser Untersuchung ist dann sowohl durch 
Herrn Prof. Vietor in semer oben erwähnten Schrift als auch 
durch Herrn F. Bonnardotin seinem »Essai de classemeut des. 
manuscrits des Loherains«, Romania III. S. 195—262, ergänzt 
worden. 

Bonnardot 1 ) beschränkt sich jedoch in seinem Essai 
darauf, nur eine Einteilung der Hss. in je zwei Gruppen zweier 
Familien vorzunehmen, von denen I, 1: $)g?$K a ©®333 2 Jf3 3 p 
(nachB.) 2); 1,2: SßSJKSXS^ 1 (von B. als »Redaction lorraine« 
bezeichnet, wegen des Dialektes, den diese Hss, aufweisen); 
II, 1 : 691; II, 2: 391 umfassen. 



1J Vgl. Vietor 1. c. S. 2. 
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Abgesehen von der Unvollständigkeit seiner Classification 
— er Hess die nicht auf französischen Bibliotheken befindlichen 
Hss. bei Seite — musste als ein Mangel derselben erscheinen, 
dass er als Kriterien hauptsächlich nur äussere Verhältnisse, 
wie Sprache und Umfang der Hss. (Blätter- und Verszahl, 
event. Lücken) und die Textgestaltung im Grossen und Ganzen 
berücksichtigte, ferner weder das Verhältnis der beiden Familien, 
noch der Gruppen , noch , was durchaus nötig gewesen wäre, 
der den einzelnen Gruppen zugewiesenen Hss. unter einander 
berührte. 

Die von Herrn Prof. Vietor, 1. c. , vorgenommene Classi- 
fication beruht hingegen auf einer genauen Vergleichung ein- 
zelner Lesarten aller ihm zugänglichen Hss. und bildete daher die 
Grundlage für eine Reihe von weiteren Spezialuntersuchungen 1 ), 
die seine auf Grund teilweise mangelhaften Materials erzielten 
Resultate für einzelne Hss. noch genauer präzisiert haben. 

Auch die nachfolgende Untersuchung beruht auf der Vietor- 
schen Arbeit und beleuchtet die Stellung der Hs. 3 in der 
Überlieferung der Geste des Loherains. Da mir eine vollständige 
Gopie der Hs. vorliegt , so bin ich im Stande , das Verhältnis 
von 3 zu den andern Hss. genauer festzustellen als das von 
F. Bonnardot und Prof. Vietor, denen beiden nur spärliche 
Auszüge zur Verfügung standen, geschehen konnte, und auch 
eine ausführlichere Beschreibung zu geben, als die, welche 
Bonnardot, Romania 1H. S. 248, gab. 

Über die Beurteilung, welche unserer Hs. durch F. Bon- 
nardot und Prof. Vietor zu teil geworden ist, vergleiche 
unten § 2, 42 ff. und § 3, 65 ff. ; über die weitere Beobachtung 
E. Heuser* s in seiner Dissertation: »Über die Teile, in welche 
die Lothringer Geste sich zerlegen lässt« i., Marburg 1884, vgl. 
ebenso § 4, 88 ff. 



1) Stengel in Z. f. r. Ph. II. 348 Anm, — Feist: Die Geste des Lohe- 
rains in der Prosabearbeitung der Arsenal-Handschrift, Marb. 1884, Diss. 
— Marseille: Über die Handschriften-Gruppe EMPX der Geste des 
Loherains, Marburg 1884, Diss. 
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Ich entledige mich einer angenehmen Pflicht, indem ich 
meinem hochverehrten Lehrer, Herrn Prof. Stengel, für die 
Unterstützung, die er mir bei Abfassung nachstehender Arbeit 
hat zu teil werden lassen, tiefgefühlten Dank ausspreche. 

§ 1. 

Beschreibung der Handschrift 

1. Die Hs. bildet einen ziemlich starken Band in Quart- 
format und besteht aus Pergamentblättern. Auf dem vorderen 
inneren Einbanddeckel befindet sich ein gedruckttes Wappen 
(mit einem Winkel und in und neben demselben drei Türme), 
unter welchem geschrieben steht: 

Dono Dedis Dnus De Corberon in suprema alsatiensi Curia senatus 
princeps 1764. 
Ex libri Oratorii Dni Jesu Collegii Trecopisheam. 

2. Auf dem Deckblatt ro befindet sich der Titel : 

Le Roman de Garin le Loherans. 

3. Ebenda vo ist in der 2. Hälfte des 18. Jahrh's. folgende 

Notiz über den angeblichen Verfasser des Romans eingetragen : 

Francois Garin ou Guerin estoit un niarchand de Lyon, derange dans ses 
affaires . il uiuoit en 1460. II se dit peu uerse" dans les lettres, mais 
l'experience et la reflexion luy dicterent les conseils qu'il donnoit a son 
fiis encor en bas äge, pour se conduire dans le monde. II estoit dans 
sa 47e anne'e quand il se mit a tracer ce plan en 1460 . ainsy il deuoit 
estre n6 uers 1413 il dit a la fin de son liure 

mon noin i'ay äcrit en ce liure 

combien que peu le scauront lire 

au dessus L est comprins 

et au dessous a estre prins. 
Or a la page 47e ou Tauteur niarque le temps pre'cis auquel il ecriuoit, 
il dit 

Lan mil quatre cent et soixante 
fut par uoulente' impuissante 
romanci^ ce present liure & c a . 
Tire' de la Bibliotheque fran^ise de Pabbe Gouiet tome 9 page 318. — 



1) Die Details nachfolgender Beschreibung verdanke ich Notizen des 
Herrn Prof. Stengel, der den grössten Teil der Copie von 3 anfertigte 
während ein kleinerer von mir herrührt. 
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4. Darunter in blasserer Tinte: 

La note ci ensus porte a faux. Lauteur de ce Roman est hugues 
Metel! us chan ... de S. Le'on de Toul. Contemporain d'Abailard il 
vivait au XII siecle. V. sur lui et sur ses ouvrages, Dom Calmet, en ses 
preliminaires de la grande hist. de Lorraine et dans sa Biblioth. Lorraine 
art. Metellus. — 

5. Auf Blatt lro ist unten links ein Wappen abgebildet 
(das in ein kleineres oberes gelbes und in ein grösseres unteres 
weisses Feld geteilt ist; auf dem ersteren befinden sich zwei 
rote Kreisflächen, auf dem letzteren drei senkrechte rote 
Bündel); neben demselben rechts befindet sich von moderner 
Hand der Vermerk: 

Armoiries du seigneur Perrin Roucels a qui ce liure apartenoit comme 
on le trouue escrit a la fin du mesme liure . on uoit par sa genealogie 
quil uiuoit vers la fin du 14e siecle. 

6. Auf Blatt 259 a befindet sich das Explicit des Gedichts. 
259b steht die oben erwähnte Genealogie, welche von einem 
Schreiber des 15. Jahrh. herrührt: 

Cest liure est au signeur uerrin Roucelz lescheuin filz de ss. nicolle 
Roucel Lainiey filz de ss. hanriat Roucelz amant et escheuin quil olt 
de damiwe rollatte sa femme fille ss. nicolle de heu chl'r. 

7. Hieran schliesst sich von einer Hand des 17. oder 18. 
Jahrh. folgender Vermerk : 

ce perrin Roucels escheuin de metz viuoit a peuprez vers la fin du 14e 
siecle [comme on le voit en la genealogie de sa uiaison que j'ay et qui 
m'a est6 donäe par le 8* Theodore de Roucels sieur de Verneuille dernier 
masle de cettö maison] au quel temps ou peu auparauant ce roman 
peut auoir este transcrit mais il auoit este* compose' longtemps aupara- 
uant et dez Vonsiesme siecle si on en en(!)croit le traite* de lorigine des 
romans compose' par huet et adresse a m? desegrais. 

8. Blatt 259vo ist zum unvollständigen Entwurf einer 
Cedierungsurkunde verwandt worden, die in schlecht lesbarer 
Schrift des 15. Jahrh. lothringischen Dialekt aufweist; sie beginnt: 

Conue choisse soit a tous que Ii signors abertin boillay ait coignut et 
coignait cair il doit et donerait ay signours Jehan Dowille 1. m. IV. 

und schliesst: 

coignut et coignait par ceste escrit* de ... cor il na ferait jai droy ne 
razon et . . . 

9. Die Blätter 260 - 263 bestehen aus Papier. Auf den- 
selben befindet sich von einer Hand des 17. oder 18. Jahrh. 

* folgende interessante Notiz : 
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(260 r<>) Extrait dun liure Manuscrit qui est dans la Ci tadeile de 
Metz dans les Archives du Roy contenant plusieurs Genealogies entre 
autre celle de la maison d'Aspremont compose" par francois de harchies, 
iadis inaistre d'hostel de Robert, et de Charles de Croy Duc d'Arschot, 
rrince de Cimay Comte de Beaulmont, et de Seneghem etc. escrit en 
lettre8 demi Gotiques a peu prez sur la fin du seiziesme siecle. 

Entre les chartres, et anciens papiers de cette maison se trouue un 
liure en parchemin de fort longtemps escrit a la main en viel langage, 
et antique Rime franeoise, tellement que sans quelque quantifce observee 
plus tost senibleroit prose que vers, ou lauteur du nom duquel ny est 
faite mention, se determine a son commancement , et (260 v<>) aussy le 
poursuit jusqu'a la fin d'escrire Thistoire merueilleuse des choses aduenues 
entre les Gaulois a Toccasion des guerres que ce dit auteur tient im- 
inortelles, et sans fin deuoir succeder pour perpetuel heritage des per es 
aux enfans tant que dureront les races des preraiers entrepreneurs, com- 
menceant de's Lorsque les hongres, et sarasins enuahirent la france au 
temps de cbarles Härtel, et de horny (!) Duc de Metz qui fut enuiron 
(am Bande : L'an 726) Tan sept cens vingt six l'Empereur Leon oe, et 
■ son fils pape Gregoire 2e et de Theodoric aussy deux« sous la puissance, 
et authoritä dudit Charles Martel regnant (am Bande : 741) en france, 
et depuis le trepas dudit charles martel enuiron L an sept cens quarante 
et vn que Pepin le bref son fils qui depuis en Tan sept cent cinquante 
fut fait Roy gouuernoit, et regnoit sur les francois. Iceluy nostre auteur 
poursuit son histoire sous le dit Pepin a son commancement aidä, et 
enfin bien secouru dudit herny (!) le Lorrain. Empereur Constantin 
Cinquiesme, et (261r©) pape zucharie, apres la mort duquel herny (!), 
et de la belle Aulix soeur du DucGandin(!) que autres nomment Agnes 
de hongrie aecompagnee de Dom Thiebault d'Aspremont le potestif s* 
de dun pour sa vieillesse surnomme' le flory cousin germain des dits 
Gandin (!), et Beguon sont appellez aux affaires de la guerre par le dit 
Pepin comme Les souuerains, et prineipaux de son exercite ou armee, et 
se treuue audit Liure que le chastel d'Aspremont assiegez des ennemys 
dudit Lorrain Guarin fut par Girard eon fils auec vn grand ost secouru, 
et dauantage Pepin deplorant la perte que auoient faite de vaillans 
cheualiers de son temps entre les mieilleurs et complaint de la mort de 
Dom Thiebault d'Aspremont, et afin que cel ne eemble estre dit a plaisir 
sans aueun fbndement l'authoriser antiquite de ce vieil Langage francois 
extrait de mot a mot d'aueuns lieux du liure ou il est parle' de la per» 
sonne de ce Thiebaut, et de ses seigneuries d'Aspremont, et de Dun, 
ensemble de la parent6 de luy auec les Lotrains, et de leur consanguinite 
suffira bien 4e prouuer aux lisants que chose inuentee ne se peut aydter 
de si ancien Juste (261 i?o) temoignage comme celuy que cy apres censuit 
Des enfants de herny (!) Duc xle Metz, et de Madame Ali*, ou Anesse 
de hongrie sa femsne et de leurs enfants. 

10, Unmittelbar hieran schliessen sich die hier am ScMuss 
erwähnten Auszüge, fünf an der Zahl. Wenn sich auch der Copist, 
wie er versichert, bestrebt hat, seine Vorlage »mot a mot« 
wiederzugeben, so hatte er doch sehr geringes Verständnis von 
dem, was. er copierte, wie aus einer grossen Ansiahl ganz sinn- 
loser Schreibfehler zur Genüge hervorgeht. Die in 3 entsprechen- ' 
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den Verse der beiden ersten Auszüge sind mit roter Tinte 
von moderner Hand unterstrichen , wie auch bei beiden auf 
die entsprechende Blattzahl in Hs. 3 hingewiesen ist. Dass diese 
Auszüge, die wir mit 3 6 1,11, 111,1V, V 1 ) bezeichnen wollen, nicht 
etwa 3 oder einer andern der mir zugänglichen Hss. entnommen 
sind, lehren die Varianten. 

11. 3 6 L 7« feuillet. = Gar. 1. L. 1. 40-51. 
Grand ioye fut de! lorrain herny (!) 
Je n'en diroye ne conteroys (!) cy 

3 que d'Alies la gente et deux beaulx Als 
Taisn6 ot nom lit (!) lhorrain (!) Guerin 
qui put (!) fut dus maintes peineö soufrir (!) 

6 L'autre eut nom Beguon qui tient bellin 
qui moult fut proz et cheualier gentil 
de haut paraige, et de moult riehe bin (!) 

9 et fut raoult bien dou Riehe Roy Pepfai 
forment la maly (I) dut (!) bien lou seruy 
sept filles ot ly Ihorrant (!) herny (!) 
12 pros et courtoises de moult riche bin (!) 

Varianten der Verfügung stehenden Hss. 5193 D®S@D9^5R*B 
von 3 6 I- 

1. % 7el8 © 0b2 3 7bl8 Wl 8bl6 Grans fu la joie 93 3bll 
5 5d *ß 7bl6j für die ganze Stelle fehlt £>, sind abweichend ©09*$; 
(vgl. die folgende Synopsis der Tiraden folge}. — 2. qu'en 5l9359ft^ 
que 3 diroi äft eonteroie ne qu'en diroie ® conteroie 5l93535öi?ß. — 
3. Q'aelix $ d'Aalis 93g d'Aeliz 5t@32R bele ot il ® gentil 93 
cortoise 51 ot 219353«$$ fix 2l£®53. - 4. Ii loberens 5193® 
532ft$. — 5. tante paine et tant anui ® puis 51 93® 3 W mainte 
peine 9383 soffri 93 ©53 et ot assez amis 5t fehlt {vgl. y. 8, 1). 
— 6. Beges 5193®3^$ Buegue % icil qui 93 si Wlty tint 93@5 
33fl$ sire fu de 51 quite b. 33K$. - 7. x= «532«$ Si fu pro- 
dorn 93 puis <8. — 8. molt haut nom 2ft<p grant 93 barnage 93 53 
meruillous ®2K3 pris 5193053$ lin m folgt: Et pus fut diu mainte 
poinne sofri $. — 9. = %©3ÜK*P molt fu 935. — 10. F. lama Ii du» 
©5 fehlt 519332R$. — 11. mit 12. umgestellt Wl. — 11. F. ot VII 5 
loherens Heruis 5l93@53äK*- — 12. pex et 5193 ©3$*$ mervelos 
93@2tt$ pris 93®32tt$ saies et ientiz 51 fehlt 5. - 13. al mieus 5195© 



1) Über 3, 3\ 3 8 , 3 8 vgl. Vietor S. 13; über £*: Z. f. r.Ph. IV, 575 
(Bartsch), V, 88 (Stengel); über 3 8 : E. Heuser: »Über die Theile, in 
welche die Lothringer Geste sich zerlegen lässt«, Diss., Marb. 1884, S. 7 
Anm 1. — Die Copie eines weiteren Fragmentes 3 T ist» wie mir Herr 
Dr. E. Heuser mitteilt, im Besitze des Herrn Prof. raul Meyer; dasselbe 
befindet sich in den Archives du Doubs, serie B, und stammt aus Fonds 
du bailliage de Beaume; es besteht aus 3 Blättern oder 18 Columnen 
und enthält etwa 8—900 Verse, beginnend III. 153 v. 8253, 
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marria les annes (!) de son pays 
L'aisnöe en ot d'orlenois harnais. 

15 Icelle ot non la belle hellouixs (262ro) 
et tiens (!) pannert (!) et la Torfis (!) 
et vn sien nls ot nom dus hernais 

18 Ly proz ly saigs (!) ly cortois ly hardy 
il ot un frere qui a le eres (!) tut mis 
heudes ot nom qui fut prox, et gentil hardy 1 ) 

21 de Tautre fille qui fut du duc herny (!) 
et de celle yssie (!) cy (!) bourgeois (!) aubery 
de la quarte Gerard yssit qui liege tient 

24 de la cinquieme hue de Cambresis 
Gauthier ses freres et Cil hainault tint 
de la sixieme Jeoffroy cy angenine (!) 

27 Guens fu Daniou si comme La chanson dit 
de la septieme hue des maus yssit 
Garnier Ly proz et eil qui drues tint. 

12. 3 6 n. feuillet. 37 verso = Gar. 1. L. I. 247. 
Viennent a dun un peu deuant midy 
La herbergent, et ont leurs hostels prins 
3 Le Duc deffend que ne suy (!) ny forfist 

%%my. - 14. mit 15. umgestellt g. — 14. = 2193®3$IR$ Iceli ot g. 

- 15. = 219327?$ Et cele ©3 Lainee ot g. - 16. II 93 Qui 2l2tt$ 
tint Peuiers 2l93®g3<m<p et 2t93g32TC$ ou © la riche tor 2l93©g3 
ütt^P fist 3133832«$ sist ©. — 17. Ses fix 2l93g3 si ®3 Et 8es ™ 8 
© ot a nom 933® ü kons d. 2l©g Icil ot nom Ii frans Wt% — 18. 
mit 19. umgestellt — 18. sages Ii Chevaliers gentiz 2l®g33K$ fehlt 93. 

- 19. Si 2l93®g32K$ qui f u a 21 as 3 letres 2l93g32K$ molt fu 
de baut pris ®. — 20. .1. buens clers seignoris © molt 3 ^ $ m olt fu 
2193g de riche pris 21 hardis 93g32R folgt: Evesques fu d'Orliens et del 
(deStt^) pais 2l93©g32K<p. — 21. sif. © au 2lg Ii © Herui 2l»g3 
%fl *ß basins ©. — 22. De cele issi (fu $) Ii borgegnons (borgoinz g) 
3l93g35R$ Si an issi Ii frans dus® Aubris 2l93g32K$ folgt: Et 
de la tierce Ii alemans Ouris 2l93©g32tt$. — 23. Et d. 2l93®g32K$ 
hues de cambresiz 21 Jerars qui 93©g32tt$ tint 93 ©g3 Wlf. — 24. =r 
g3<P Et delaquinteSR fehlt 2193®. - 25. icil 2l93g39K$ eil ® qui 
2l93g3äft$ mein tint ® folgt: Et de la quinte Gautiers Ii orfelins 21. — 
26. Et de la 2193® quinte 93 siste 21© sime 3 Ii Angevins 2l93®g3 
2R*p. - 27. et de tot le pais 21 com 93g32K$/eM ®. — 28. Etdela 
siste 93 setime 2132R do 2193® de 3 del g2R3. — 29. Gautiers 93 
Garins 212H$ icil 2193 @g 3*0*$ brames Sff$. 

Varianten 21 39bl0 93 13b57 (abweichend) O 25a35 g 29b27 
<S 21bl8 O 25cl8 61a22 Z 208a36 3 37c24 Wt 37c20 von 3 4 II. 

1. = g 9^X3 Vinrent @ A 210 grant pre 21 aspremont O 
uienent 210 tot droit a 21 ainz O ainz le O. — 2. La se h. gSOft 
X33Ä si ©OWX h. fu pr. O lor estes (!) p. % fehlt 21. — 3. quens 
0% commande ©Oft nus 2lOg@ft$32R on O c'on rien ni prist 

1) Moderne Bandglosse, die wohl zur Erklärung von prox dienen soll. 
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que la terre est un sien germain cousin (262-yo) 
Thiebault a nom qu'Aspremont doit tenir 
6 au manemeni (!) sont uers grand prey gauchy (!). 

13. 3 6 III. = Paris, Gar. 1. Loh. II. 162. 

Nostre Empereur fait lestendart venir 

et tel fait bien de cheualiers garnir 
3 et des sergens proux le faire soutenir 

sen yst de Mondaissois Thierry 

Gerard de Liege et lalmans olry 
6Regnal de Toi de Bair le Duc henry 

de s* michiel Coms hue le flory 

et d'Aspremont Thiebaut le Postif 
9 apres sen yssit cy Phorrain (!) Guarin 

14. 3« IV. = DumAril, Mort d. Gar. 1. Loh. 193. 

En lorraine l'enfant Gerard en vint (263ro) 
Fromendirs (!) trouue quelt d'Aspremont yssir 
3 de s* Michiel auoient lo hours la prins 
et la nouuelle au Duc Gerard en vint 

0@02tt fourfesist 2. — 4. = 2lg033K Car &91Z est fehlt O. - 
5. ot OQft£32K qu 1 fehlt g<50£ d' 91 la terre 032R dut OO 
fehlt — 6. A51 Le 3 lendeniain 21 matinet Og@Oft£32R envers 
91% de % a O^m parti % guenchi DPO^S^ 

Varianten 21330$ eOW£32K von y HI. 

1, = 51 76cl6 33 23f40 O 49c4 $) 46d27 @ 43bl6 O 51c4 91 73e20 
51 229a30 3 68a27 commensa et si dist 9JI 07d29 folgt: Qu'on feist son 
estandart venjr 9JI. - 2. Si le 9IEOQft$32K Si se $) Molt bien la fait 
<S b. conraer $ emplir 032ft. — 3. de &930$6^£39ft por le fais 9t 
S30$)SOÜi5:3a)l folgt: Deuers pepin uos redirai qui uint JQ Sil ont 
mestier la poront reuenir ©. — 4. Premiers (Rigans @) s'en i. 91330$)80 

Premiers cheuauche 91 des <S03R del tt. — 5. = 
32K 1. Ii a, $). — 6. = $) 47a Benaut 0Oft£3äÄ Et aueuk lui © 
dol % tun £ quenz 219? /e/iZ* 53. — 7. s. uiel 33 quens «©Of)@OS«J 
^Wt folgt: Apres sen ist hues qui troies tint 2K. — 8. mit 9. umgestellt 
— 8. posteis OT£)$32ft poestis O esforcis *ft /eW* ©O. — 9. Et en 
apres tyl cheuauche 91 en 3 ist TO0$>§0£3 Ii loherens 2l930S)®O 

Varianten OT0®$)g®O32K@ von 3 8 IV, 91 abweichend. 

1. En L.Ii 21 133a7 33 42e45 O 90c27 ® 124al9 © 104b2 g 95dl9 
§ 78b27 O 97c35 X 268al 3 121a20 vint hernaus et Gerin 9JI 122a24 
& 2l0a24 dus 2ß30©$g3£3 quens O Ger. 51© Girberz 0®$)g63;3 
s'an g revint O, — 2, Fromondin 2l230©$)g€O2;32M trueuent ÜJt@ 
t. Asprewont 2l930®$6$:32fl@ c'A. g cot A. assis O ot (ont 3) assis 
2ÜBO<$DgS$32ft<$. — 3. Mier $ miel Z raihier <S ontilia® le port 
p. 33 le bore p. H0®S>g60X2R@. — 4. en vint al fil (duc 2K<5) Ga. 

▲nag» n. Abh. (Krüger), 1* 
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que Fromendirs (!) auoit le siege mis 
6 et aspremont le chastel seiguenoy (!) 
Gerard au pre (!) menraige vif 
vers le chastel faire ses grands osts bannir 
9si il les txouue morts, et desconfits 
neant fromendirs (!) a la parole oyt 
que sort (!) luy vint Gerard le fils Guarin 

12 fromendirs (!) lot pas ne Luy enbellit 

L'amitte de Trainue treussent asnes, et roussins 
entre la prime, et tierce en mes ris 

lSJusques a verdun ne prirent oncques fin 
et Lendemain sy comme Lay appris 
a une heure Gerard d' Aspremont vint 

18trouue y cuide Porgueilleux froimondin 
luy, et son oncle Guillons de monclin 
mais en passant leur onte contes et dit 

21allez sans soin comme le iour est eclaircy. 

335R(S Girbert 2lO®£)g@D$3. — 5. fromondins 2l930®$)ft®D3:2K<S son 
m&ftZWl fehlt % — 6. A. 2HBO®$g@OX2R(S segnori 2I930®$)g@Q3:2K<S 
fehlt 3. - 7. Gerb. 2I930®$)g@OX32K lentent (loi a poi 21930© 
5Dg®OI32n@ nes 53©Q2;2R nen 2lO®$)g3<5. - 8. fet $g@Q fist X 
a 21530®32K<5 fait sa gent 2153032K<5 faite sost ® vertir <B032H<5 
uenir 2l£ ganchir g(§D. — 9. Sil les i 2I930®$)g<SO£3*IM mort sont 
2I530®$g®OX32K@ escarni 2IS30®ft$)®032R<5. — 10. Mais 21930®$)g 
®D£32Ä(S fromondins 2l330®£)g@Q£32K@ noueles 930<öD£ noue ... 21 
nouele g la nouele ®®32K(S n. en oi X folgt: Et (Tant X) le (Le g) 
couine (folgt a g$) encerchie (empeskie © antendu 2M) et apris (en- 
quis 93®0(S quis X) 2I530®$)g@$D<m(S. — 11. sor 2IS30®£ft<SO$32Rfc 
vient 2I93®$g©0£32K@ viengnent et Gir. et Gerin O Girbers 21$®$) 
g@D£32tt@ et hernaudins (S. - 12. Fromondins 2l930®$>g<&0£32K<S 
oit 2tD32K@ a poi nesrage vis 23 Ii 2lO®$)g<SO£32K<5 abeli ©©SOS 
32K(S. — 13. La nuit destrauent 2lS30®$)g®0£32K($ carcent 2153 pale- 
froiz $D trossent fi^ßl tourcent @X<£ muls 21530® g^tSäKC*. — 14. 
nach 16 2I530®g@Q32R(S. — 14. En droit O tierce 2l930®$g<S2fl@ 
prime 2l930®$g@2Ä<5 ce mest vis 2l330®$gS032K@ fehlt X. — 15. 
Jusc'a 2l93®£g3<m<S Dusqu'a 0®Q£ prist il ®. — 16. AI aiorner 9303 
AI eniornee 2l(§ Ala iornee ®SD£$ft AI aniorner X> Alainz iornee g 
quant 2l93g<SO$;üM com 0®$>3 il dut esclarcir 21530® £)g£D32K@ il 
fu esclarci X. — 17. liue 21530®S)®Q3:3ÜK<S d'A. Girb. SDO£ Girbers 
2UBO®$)S§OX2K@ d* fehlt <£. - 18. Trouner 2I930®$g<SQ2;3ä>t<S fro- 
mondin 2tfBO®$g€Q£3<m<5. — 19. L. et Guill. 21930®$32R® lesegnor2l$3 
lorgueillox 0®32M s. o. Guillaume $)g@D folgt : Car a bataille ne pooit 
(peussent @ peust Q) il faillir g®0. — 20. M. de lui ont trop tost nouele 
oi X M. paisant Ii (len g<SD) ont 21530® $g$D32fl(5 nouele 21530®SD©03 
noueles g2R@. — 21. Ale S30®$)g£3 K'ale © Qu'ales Cm sen sont 
(estDTOS) 530®£g@0$32K<5 en ert 21 com S3®$3 cant 2I£2fl@ des- 
qu' Og@D il 2i930®$)g@2:33R<S i O fu 2lOgQ@3:3äK<F dut ®SD 
enseri 215303W anuitir ® esclarcir SD anuiti g§£3 anuit O. 
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15. 3 6 v - = Mon e 270. 

Or ne perdu fromendius Le posteif (263 vo) 

et dans Guillons le s r e de Monclin 
3dans frodus (!) le traiter faulley 

huons de Troyes, et son frere Gondry 

et dam Guarmier des tours de Valentin 
6 et dam Bernard le comte de mancil 

et dam Thiebault d'aspremont le flory 

si te repers et Gerard, et Genin 
9soubs ciel ne scay que puisse deuenir 
Varianten 21330 ©Dft£>a32ft von 3 6 V. 

1. Or a 91 200b9 53 65c4 O I39d5 © 125d9 O 156M5 Il4d34 
$)» 166b26 3 197a22 Wl 197b 18 fromont 2l8Q©D9*$a32K uiel flori 
a«0©O^J)»3. — 2. Et sai perdu .G. de dant 2l330©0$»32) f t Guill. 
H$pQ©»3 guillelorgillous le conte 2I330Q$)a3 signor äft. — 3. Et 
aaliaume et son frere Gondri Q Et auoc lui lou suen chier fil Garin $)a 
fehlt 2lS30Sft32tt- - 4, 5, 6 umgestellt 6, 4, 5 3. — 4. Hue O troie O 
le preu et le hardi Q Gaudin 2l$30ft. — 5. dant 2l330©OWDa3<D f t Re- 
nier 2I330©9tO$>3 garnier - 6. mit 7. umgestellt 21®. — 6. dant 
2l330©Oft2)a32K Bern. 5332« naisi 33 Naisil 2lO©Oft3>39K. — 7. dant 
2lO@OWDa39Jl fehlt 33. — 8. Je 33 Se 2tO©Dft£a32K or »O ie 2J© 
DTO»3^ repert 3300S>32fl or (y ©) pert 21© Gerb. 33© Ger. 2I$) a 
Gir. 03^ .G. O .h. W Gerin 33SO .Ge. %£>m*3Wl. — 9. Je ne 
sai mes qui ine doie $1 Ne sai (Na ©) sos ciel 2$3D©Q$) a S. c. ne sa 
39« qui me 3 honie a cui © ou D$)» jou Q puissons O fuir © 
uertir Q mes foir $> seruir W3« 

16. Die Varianten des dritten und vierten Fragmentes 
zeigen, dass dasselbe am nächsten zu 3) steht; vgl. besonders 
III. 6, IV 14 ff., 19 u. 21. Da nach Aussage des Gopisten sämmt- 
liche Auszüge einer einzigen Hs. (»un liure«) entnommen sind, 
so dürfen wir jene Annahme auf die übrigen drei Fragmente 
ausdehnen, zu denen Varianten von 3) nicht gegeben werden 
können, da die entsprechenden Partieen von 3) nicht erhalten 
sind. Vgl. noch 3 6 I« v. 10, der nur von ©gf, zwei Hss., die, 
wie Vietor nachgewiesen hat 1 ), 3!) am nächsten stehn, ge- 
boten wird. 

17. Unmittelbar an jene Auszüge schliesst sich folgende 
Betrachtung, welcher noch 3 leere Papierblätter folgen: 

attend doncques ce que dessub est dit souuerainement note le temps 
dadoncques ou les ho tu mes comme Ton peut voir aux escripts de teile 
rage vsoient de terines propres souuent si entre gens de toute qualite et 
en toutes leurs deuises signamment et par plus grande attente. 



1) Vgl. Vietor 1. c. S. 23 u. 24. 
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18. Der Text von 3f umfasst 259 Blätter. Unten links ist 
die Hs. später mit einer Lageftzählung versehen worden, die 
jedoch weder mit den wirklichen Lagen übereinstimmt, noch 
mit 8 multipliziert die genaue Blattzahl der Hs. ergiebt. 

19. Auf Blatt 120 steht noch regelrecht der Vermerk XV., 
dann aber folgt eine Halblage von 4 Blättern, die Lagenzählung 
nimmt darauf keine Rücksicht und fallt daher nunmehr in die 
Mitte der Lagen bis Bl. 177 (verzählt statt 176, wegen Aus- 
lassung der Zahl 144), wo der Vermerk XXII. steht ; der nächste 
Vermerk, XXIII., steht 9 Blätter später auf Bl. 186, der nächste, 
XXIIII., auf Bl. 194, der nächste, XXV., auf BL 204 (also 10 
Blätter später), XXVI. auf Bl. 213 (also 9 Blätter später), XXVII. 
auf Bl. 220 (also 7 Blätter später), XXVIII. auf Bl 228, XXVIII. 
(statt XXIX.) auf Bl. 237 (also 9 Blätter später), XXX. auf Bl. 
245, XXXI. auf Bl. 253. 

20. In der That hat die Hs. 33 Lagen, von denen eine 
aus 2 Doppelblättern und eine andere (die letzte) aus 3 solchen 
besteht, d. h. die Hs. enthält, da eine Lage aus 4 Doppelblättern 
besteht, 129 Doppelblätter oder 258 Blätter; da jedoch bei der 
Blattzählung die Zahl 144 ausgelassen worden, so erhalten wir 
259 als letzte Blattzahl. 

21. Die Seite eines Blattes ist in 2 Spalten geteilt, von 
denen eine jede 30 Verse umfasst (in einigen Fällen nur 29). 
Die Tiraden-lnitialen sind abwechselnd blau und rot. 

22. Bl. 57, also mit Lage 8, setzt eine zweite Hand ein, 
die deutlich besonders durch verschiedenes e^-Zeichen zu er- 
kennen ist, erste Hand : 7 , zweite Hand : f (als Initial auch 
von der ersten Hand verwandt). Auch orthographisch scheidet 
sich die zweite von der ersten Hand durch sparsamere Ver- 
wendung von z. Bei einer näheren Prüfung werden wir unter- 
scheidende Merkmale finden, die jene Thatsache ausser Zweifel 
stellen. Zur Veranschaulichung des Unterschiedes möge folgende 
Gegenubersteilung dienen : 
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Vokalismus. 

A. Vokale in betonter Silbe: 

23. Lat. a in -aticuni: I. 1 ) damaige 15dl 6, 34al7; II. damages 
H9d24; I. lignaige 35b9, 43b5, 45c20 ; IL linages 71bl6; I. mariaige 45d 18; 
IL manage 63a7; ferner: I. coraige 31a24, gaige 48b22 etc. ; IL uasselage 
62a 27. — Ausnahmen: I. aage 33al8, lignage 43b7, gage 48cl5. 

24. Lat. o in -orem, orem+8, ores: I. serour 22b5 wwe? serors 54c8; 
IL seror 59al3; ferner: I. dolour 7a9, ardeour 24a6, torrour 24a8, paour 
56a3, neben millor 55al4, meillors 56d26; IL seignor 57al2, 61c7, 27, 
honors 58b21, 6(>bl, traitor 58d24, changeor 60dl9, uauassor 60d23 etc. 

25. Lat ö in apud hoc: I. auec 2b30, 2d29, 4al8, 7bl3, 8c25, 9a27, 
56b20 etc.; IL auoc 60a8, b7 etc. 

26. Lat. e + Nasal in scientem: I. esiant, essiant, eaciant 12b26, 
23al2, 38cl2, 16dl9, 38b29, 47d5 etc.; IL escient 57b21, 58a26, 61al9, 
63c27 etc., neben esciant 147d23 etc. 

B. Vokale in unbetonter Silbe: 

27. I. nöm. propr. neisil 52a9, 13, 19, clO, d8, 53b4, 10,21, c5 etc.; 
IL neisil 64a30, 65,c3, 66d2 etc. und noisil 59d27, 60a28, cl2 etc. 

28. Lat. a + Nasal in manducare etc: I. mengier 8,b21, 9b7, cl7, 
I6c25, 20cl, 23a7 etc.; IL maingier 63d20, 70dll, meingier 57a21, 58al8, 
70d2,6; I. mengiers 21a9; IL meingiers 65cl5 etc. ; I. mangie 21al, men- 
gie 3c3, 12cl5, 13dl9, 48d5; IL maingie 67c9; I. menia 21a27, 52c4, 
meniast 10d21, mengeroie 42b9 etc. — Ferner: I. garantir 52d23, ld7, 
2d27 etc.; IL garentir 58b28, 62all, 67d25, 69cl7, garenti 62d22 etc. 

Besonders reichhaltig ist die Anzahl der unterscheidenden 
Merkmale in Bezug auf den Consonantismus. 
Im Anlaut: 

29. I. ca 54 a4, 55b24; IL sa 58d23, neben ca 61c28 ; I. ceans 34b25, 
ceanz 42dl2 etc.; II. saiens 58b 11 etc. 

30. Ferner: I. quens (einmal 53a22 quenz) 7cl5, d28, 9al3, I0cl3, 
12bl7,cl3, I3a22, 14c2, dl9 etc.; IL cuens 57bll,15, 58d3, 60a3, 61a8,14, 
24,30, d20 etc. 

Im Inlaut: 

31. I. arcons 24d4; II. arson 57dl2, arson9 57cl0; I. commence 
3a24, commencent 3a2; IL commensons 63d29; I. fran^is 2b30, 3b26, 
3c8, 4b9,12 etc.; IL fransois 64bl4,20, d21, 69b30 etc.; 1. garcon 54all; 
IL garson 57dll, 60al6,dll, garsons 58bl2, 60al3, 63a2; I. pelicon 40c27, 
47dl5, 50al, peli^ons 16b2, 54al7; II. pelison 70d29; I. tencon 4bll; 
Ü. tenpons 72a4; ferner: I. chan^n lal, chancons 2all, 17c7, 18b30, 
23al9, 54cl7, fri^on 4blÖ, ma^ns 53a3, penoncel 20b6, penonciax 30d5 
etc.; IL fason 58a9 etc. 



1) 1. bezeichnet die erste, IL die zweite Hand. 
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Im Auslaut. 
1. Dentale. 

a) bei voraufgehendem Vokal: 

32. Subst. I. pitiez 55b9, II. uerites 58bl9; I. mez nom. propr. 
44a9, 45dl0,20, 48b4, 50dl3,26, 53dl3,24 etc. — Ausnahme : mes 7bll,dll, 
lOcl, 17cl5, — II. mes59dl3 etc.; 1. espiez56c28, II. espies 60bl3 ; I. escuz 
52c29, 55dl2, 56cl5 etc., II. escus 62al6, 63bl7 etc.; in ahnlicher Weise: 
I. clez 53bl3 — Ausnahme: nes 4c9 — II. nes 61al, 63cl6,22 etc,; I. oz 
3bl4, 4a26, b29, 8c22, 53cll etc. — Ausnahme: os 45c7 — II. os 57d25, 
60d22,24, 62bl etc., neben oz60d27; I. braz 22a23, 39al8, b27, c4, 56c5efc. 
— neben bras 5c9, 16b22, 17dl, 39a23 — II. bras 57a27,29, 61bl,d3, 63c29, 
etc. — Dagegen I. haubers 3cl0, 4cl, 55bl8, 56c26 etc., II. hauberz 58a21, 
59a28, 62all, 64a2, 68a24 etc., neben haubers 64a3 etc. 

33. Adv. und Praep. I. assez 53dl0, 55a2 etc., II. asses 62cl etc.; 

I. aprez 3a9, 4al, 9cl7, 10al9, 12dl8, 13b26, 15bl8,29, 20al4, 36a9, 55c27 
etc., II. apres 57cl8, 58bl, 61dl2, 63al etc. 

34. Verb. 2. pers.pl. I. auez 52a8,b8, 53a27, 54dl9, II. aues 58b30, 
dl3,27, 59a2l, 60b2; I. ueez 54b21 , II. uees 58d22, 60a25; I. ueissiez 
52d2, 56al4,cl5, 25d4, uoissiez 52b23, IL ueissies 57dl6,26, 60d23, 61bll, 
14,d28; 1. ferez 53b3,5, IL feres 58dl9; I. uenez 54a4,27, 52c27, II. uenes 
58cl3,31; I. prenez 52b23, 54b21, 55all, II. prenes 6Ic21; I. oyrez 52a26, 

II. oures60a20; ferner: I. saciez 55cl8, refremez 53c5, proiez 53c3, mariez 
53cl6, mandez 53d23, 55a5, uoiez 56c23, puissiez 52b7, 53c27, 56bl0, 
tenez 54a22,28,bl2,24, traiez 52a23, aiderez 52b23, aurez 53c4, perderez 
52b20 etc. , II. consillies 58b5, contes 58d30, demores 57b30, enmenes 
57a7, enuoies 58b26, gardes61c7, uerres59c21, deussies 60b4, deues58b27, 
58d20,59dl8, eussies 59cll, moues 57cl4, poes 58d7, 60a6, ires59a5, porres 
59c25, metes 59a7, secorres 59c20 etc. 

35. Part. prt. I. lez 13d2, IL les 58c8, 59cl3; I. montez 52al8, 
II. montes 60b20; I. correciez 52c2,7, 54d27, IL correcies 58a27; I. ainnez 
54a8, II. annes 58d6; ferner: I. conreez 53bl4, herbergiez 56b9, iriez52al, 
molliez 56a28, endos9ez 55b 18 etc., IL ales 59c4, armes 61dll, detrenchies 
61d24, fermes 57b8, chargies 57al4, sachies 58al9, menes 59d21 etc. 

b) bei voraufgehendem Nasal: 

36. Subst. I. denz I8b3,44d4, IL dens 60cl7, 62d24, 63b3; I. parenz 
52a6 etc. — Ausnähme: parens 10b5 — IL parens 63dl0, 69d9; I. serianz 
56c27, IL serians 61c6, 63cl2, 64cl3, 69a27 etc.; ferner: II. gens 57a6, 
cl3,14, 60bl0; in ähnlicher Weise: I. chaUanz 56d2, II. chalans 61al; 

I. danz 54a29, IL dans 60cl2, 63d24 etc. 

37. Adj. I. granz 55a29, 56al3,dl etc. — Ausnahme: grans 55b9 — 

II. grans 57c28, 59dl9, 60bl0, dl6, 57a8, d25 etc.; in ähnlicher Weise: 
I. blanz 55bl8, II. blans 58a21, 64a2,3; I. franz 55bl8, 56bl3, IL frans 
61c9 etc. 

38. Adv. und Praep. I. ainz 4a2,21, 6c28, 7al2, llb26, 52b25,30, 
cl3, 53a29, 56d22 etc. — Ausnahmen : ains llb27, 53a26 - IL ains 57bl2, 
c29, 58a20, 59b8, d6,25, 60b 19,25 etc. — neben: ainz 59M0, 60al8 — ; 
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I. enz 54al6, 52cl,24, d28, II. ens 57d23, 58a20, 60b6; I. ceanz 34b25, 

II. saiens 58bll; 1. dedenz 52a22, b4, d29, 53a30,d5, 55a20, 56d9, II. de- 
dens 58bl5, d23, 59d3, 60c29, dlO, 61al2,17; I. laienz 51b26, II. laians 
65a8 etc. 

2. Gutturale: 

39. I. stets biatris nom. propr., IL gewöhnlich biatrix, einige Male: 
biatris 59b20, 61bl9 etc. 

3. Labiale: vacat 

4. Liquide: 

40. I. loig lOalO, 32d27,55bl6, soig 2a21,c2,7, 4cl4, 18cl3, 56alS, 
besoig 7d9,18, 8cl, 52bl0, poig 18b23, 25c4, 32a2,7, 52bll etc., IL loig 
58b20, besoig 58d20, 65bl0, poig 57c7, dlO, 59cl9, 61b20, 63b3 etc., poing 
57d20 etc. 

41. Auch in den Abbreviaturen macht sich ein Unterschied 
bemerklich; so gebraucht I. für die 3. pl. prs. i. des verb. subst. 
gewöhnlich die Abbreviatur st\ für das nom. propr. ,Begues', 
,Begon' be., dus wird ausgeschrieben, ebenso por, sowohl allein- 
stehend als auch in Zusammensetzungen; II. schreibt gewöhn- 
lich sont oder sunt, verwendet für ,Begues 4 , ,Begon' nur 
einige Male für dus die Kürzung d9 und ebenso für 
por : p~. 

Die angeführten Beispiele werden genügen, um die That- 
sache, dass f° 57al eine zweite Hand einsetzt, festzustellen. — 

§ 2. 

42. F. Bonnardot, der die Hs. 3 selbst nicht eingesehen 
hatte 1 ), lässt derselben daher in seinem erwähnten Essai nur 
eine ziemlich kurze und unbestimmt gehaltene Beurteilung zu 
teil werden. 

Zuerst äussert er sich über 3 bei Besprechung des Frag- 
mentes & S. 203, indem er das Verhältnis desselben zu andern 
Hss. folgendermassen beurteilt : »Ce ms. est picard par la langue, 
par la le^on il appartient au mäme groupe que 3 (2)2)a) — 4 
(§f) et Montpellier.« (3) 



1) Vgl. Romania III. S. 248 Anmkg. 1. 
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43. Man vermisst, sowohl hier als auch später bei der 
Besprechung von 3 selbst (S. 249), einen eingehenden Beweis 
für die Behauptung, dass diese Hs. zu derselben Gruppe wie 
S) a gr gehören soll. Wenn auch die Lesart von 3 sich sehr 
derjenigen von 2) a nähert, so hätten doch häufige Berührungs- 
punkte von S) a 3 oder 3 allein mit @2Jt$£ B. veranlassen 
müssen 3) a 3 mit den Facsimile-Hss. einer Gruppe einzuverleiben, 
anstatt sie mit g<S@ und den meisten Fragmenten in nähere 
Verbindung zu bringen. Im Folgenden geben wir Belege, wo 
eine gemeinsame Lesart von 3 (oder S) a 3) mit @2Jt^£ der 
von g (oder §©) gegenübersteht. (Vgl. Vietor 1. c. Anlage 6: 
Fragment 3 mit Varianten 3l33@®«gg2K9lO$Q33e, hierzu 
noch die Varianten von 30 

44. f° lr°, v. 8 : Passent le bos, si se misent as camps = O les 
g2K159d£ bors ($ et Ii tertre $>a3>4>159d$ et la terre ßgütt* pandant 
& a 35® ausiinent QSßt^H folgt: Au (A $>) par issir de la (par 
devers les chans £»(S32K$X. 

45. v. 16: Et les .VJJ. contes du lignage poissant = Q Ves 5153(5 
Veez O Veci les .VII. 91 qui vienent de (du 910) present ÄißGiKO 
dei Fromont norrinient $) a >5 que Fromons aime tant § dant (del 3 
a X) Fro. voirement ©32)t*|$X. 

46. v. 23: Lors remonterent, cascuns son escu prent = §Q II 
$) a ($32Ji$X cha sor l'auferrant ($ Quant sont nionte ßi se missent as 
cans <&. 

47. v. 27 : Salent Ii conte hors du bos a plains cauips. — as p. O 
Li c. s. (issent (SS issirent £)«©3<Ui<pX fors d'un (del 3) b. en (a3) 
.1. ©32KX piain chanip (5g3üK<ßX fehlt @. 

48. v. 31 : En mains de tere c'on ne getast .1. gant = O et en 
m. d'eure ® t. ne (que) gitesiez £>*g coucast .II. gans <& fehlt @33R$£. 

49. v. 47: Qu'en ferrai un, ee il a cop m'atent = Pen 
@3^ s $^^ un a cop $ un au coul ($ se je Pataing (8*ß Je ferrajai 
.1. cop se il Tatant £. 

50. v. 59: Li premerain qui d'iaus se sont parti des .VII. 3>(5g3 
39ft^O£ sep. g est p. ($3^$* ses. departi £ Li dui prenrier qui 
vienent le chernin 91 Lors (Doi s <8 Qui? O) se desrengent (s'en partirent 
93) de la gent (renc 21) Froniondin 2193GO. 

51. v. 69: Et dist Gerbers: De ches .11. est il fins. — Dex SD« ©245b 
2)1$ 157b X Gerins 9lO Gerbers escrie 5153(5 la fins (5 de deus en 
avons fin 2)ag3® de caus avons fait (mis *j*X) fin @9ft^ßX. 

52. f° 2r° v. 29: C'ainc nie denistes, n'encor n'en estes fis = g 
C'onques n'eustes (n'oistes 9)1) <&9JltyH Onkes ne vistes @ Ca. ne bail- 
lates $)« 3 ne pas 5D a ne n'en (S3ütt*p($ ne ne £ iüstes @3^$X 
saisi $3*m$<S& 
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53. v. 40: Que vostre foi vos ine venrres plevir = @ La v. foi 
vos (toie foi m'en covenra $)a(532Kft$3e foir g fehlt 2193(50. 

54. v. 42 : Fromont le viel , ou son fil Fromondin = 91 ne son 
5DaS129d 3 et son @3^X Ne (Ou 21) l'orgillos Guill. de Monclin 
TOGO (= 44). 

55. v. 44: Ou Torgueillox Guillaume de Monclin. — Ne $) a @53 
Wiym dan G. To. de $»©3^?*. 

56. v. 57 : Et Gerbers va derrier contre atendant = $)» contra- 
tendant ©32R$X va par d. at. © c. tenant % Li dusG. TOGft les va 
en traversant 9* Ii torne (lait corre 93) Tauferrant 9193(5. 

57. Im Gegensatz zu dieser, S. 203 ausgesprochenen Annahme 
beurteilt B. s. 248 ff. die Stellung von 3 in ganz verschiedener 
Weise. Hier setzt er für 513 ein gemeinsames Original voraus 
und sucht diese Behauptung durch folgende Belege zu erhärten : 
die Ähnlichkeit der Explicitformeln , die 913 gemeinsame Er- 
setzung der ,Wandres' durch die ,Hongres M ), die sich nur in 
den Hss. dieser Familie (= 916, 39?) finde, und die Erwähnung 
der Stadt ,Saint-Denis* in 3 ähnlich der von ,Saint-Remis' in 21. 

58. Dass eine Vergleichung der Explicitformeln kein wich- 
tiges Moment für die Classifizierung der Hs. abgiebt, räumt B. 
S. 253 selbst ein. Auch hier muss die Berufung auf die Ähn- 
lichkeit der Explicitformel, eine solche bei 91 am stärksten vor- 
ausgesetzt, bedenklich erscheinen, wenn man berücksichtigt, 
dass ®»g®3DO®S3e früher abbrechen, 9l9R a das Explicit 
später (nach dem Anseis, resp. der Vengeance Fromondin) und 
daher abweichend haben, bei das Explicit bedeutend an 
Umfang zugenommen hat, und das von SS für die Kritik hin- 
fällig ist, da der Schluss dieser Hs. durch eine spätere Hand 
nach einer andern (vielleicht 9t) ergänzt worden ist 2 ). Es 
würden 91S3S zum Vergleiche bleiben, der, bei Berücksichtigung 
nur der beiden Pariser Hss., offenbar zu Gunsten von © spricht, 
wie aus den Varianten zu ersehen ist. (Noch genauer stimmt 
die Explicitformel aber zu 33; vgl. Vietor 1. c. S. 21 Anm. **). 



1) Vgl. Vietor 1. c. S. 21 Anm. •). 

2) Vgl. Bonnardot 1. c. 18. 

Ausg. u. Abb. (Krüger). 



2 
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59. Explicitformel von 3 (f° 259a): 

Ci laut lestoire au loherant .6a. 

Et de .fro. qi ot deu relenqui 
3 Et de son fil lorguillox .frod\ 

Et de .Gir. le roi poestei 

Qi tarascone a lespee oonquist 
6 Explicit la mort de fromondin. 

Varianten 3133635 von 3: 

1. = 21(5 Or 33 do 3333. — 2. = 33(533 dieu ot % folgt: Et de 
Guill. lorguillox de monclin 2133(533 Del conte Hernaut et del uasal Gerin 
Et del uasal qui ot non Maluoisin (5. — 3. Du fil Fro. Tor. 2133(5 Du 
peril de Tor. — 4. = 33(5 Par son outrage auoit (aurait 33) este 
ocis 21© folgt: Du roi Ger. uoz ferons fin ici 2133. — 5. Et 33 tantes 
terres 2133 tante terre 33(5 a son espie 33 as (5 qual 33 folgt: N'en 
i a plus si com lestoire dist 2(33 Cil defaut lestoire des Loherans (5. — 
6. E. des loheranz 2133 nur: Explicit 33(5. 

60. Was ferner die Ersetzung der ,Wandres' durch die 
,Hongres' anbetrifft, so ist die Annahme Bonnardot's 1 ), dass 
der Ausdruck ,Hongres' eine Eigentümlichkeit der Familie 
Arsenal-Dijon (316, 391) sei, irrrig, denn 31 bietet die ,Wandres t2 ). 
Wenn nun auch 31536S allein die ,Hongres' aufweisen, so kann 
man dieser Übereinstimmung doch keine grosse Bedeutung bei- 
messen, sie kann eine rein zufallige sein. Man darf wohl 
annehmen, dass ein Schreiber selbständig ,Hongres' für 
,Wandres* der Vorlage (und vice versa) setzen konnte, da die 
Tradition die verheerenden Züge durch Frankreich mit den 
Namen beider Völkerschaften in Verbindung brachte. Der 
betreffende Vers lautet in: 

61. 3 (la3): 

Si com Ii hongre vinrent en cest pais. 

Varianten 2l33<5<5gSWiO$Q9ft<53;33 von 3 : = 2133(5 Wandre <5g3JW 
DQ£33 Wambre vindrent fors en c. p. $ gasterent le pais © Si com 
Ii Wandre par mervilioz air Vindrent en France crestiens envair 9ft. 

62. Als ein drittes Moment, das B. bestimmt hat, für 913 
ein gemeinschaftliches Original anzunehmen, wird die Erwähnung 
der Stadt ,Saint-Remis' in 21 ähnlich der von ,Saint-Denis' in 3 



1) Wenn B. nicht hier »Familie* fälbchlicherweise für »Gruppe* ge- 
braucht haben sollte. 

2) In Hs. 3 fehlt der Anfang; vgl. Rom. III. 78. 
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hervorgehoben. Alle Hss. weichen in Beziehung auf den Namen, 
den sie diesem Heiligen geben, ab. Wir dürfen wohl daraus 
den Schluss ziehen, dass der sich in den Vorlagen der uns 
überkommenen Hss. befindliche Name des Märtyrers den 
Gopisten unbekannt, dass der betreffende Heilige kein volks- 
tümlicher war. Die Schreiber von 31 und 3 suchten den ihnen 
unbekannten Heiligen der Vorlagen durch einen ihnen bekannten 
zu ersetzen, und sie gaben ihm Namen, die als solche zweier 
Städte bekannt waren ; jedenfalls lässt sich darin schwerlich ein 
zwingender Grund für ein von 213 gemeinsam benutztes Original 
finden. 

63. 3 (la7): 

Et saint denis si com la chancons dist. 

Varianten H$(S<£^ftO$QS$3S von 3 : Rerais % misius 53 Mirmurs 
O Memyns Minsius Minus dont uos aues oy © Un grand 

signeur si c. 1. (S fehlt gWO^SB. In % steht weiter unten: A icel tans 
barons que ie vous di Ert .s. Nichaises bons Chevalier de pris E .8. 
Menins et .s. Meurisse ausi. 

Aus dem Angeführten ersehen *wir, dass diese drei Belege 

nicht genügen, um auch diese Annahme Bonnardot's ausser 

Zweifel zu stellen. 

64. Im Widerspruch nun mit dieser S. 249 gegebenen 
Classification soll 3 seiner Lesart nach (S. 203) mit S)($ a )8f@ 
9Jl a © und verschiedenen Fragmenten Gruppe 1 der Familie I 
bilden (S. 261). Allerdings hob Bonnardot auch am Schluss 
jener Besprechung S. 249 hervor, dass 3 der Lesart nach den 
Hss. der I. Familie folge, hielt aber trotzdem an einem mit 21 
gemeinsamen Original fest, demzufolge 3 der 1. Gruppe der 
D. Familie zuzuweisen sein würde. Es scheint demnach B.'s 
Ansicht dahin zu gehen, dass für den Schreiber von 3 die 
Benutzung zweier Quellen vorauszusetzen sei: erstens einer 
solchen, auf der auch 31 beruht — was B. aus der Ähnlichkeit 
des Einganges und der Explicitformel von 313 folgert — , zweitens 
einer solchen, aus der Gruppe 1 seiner Familie I (©(S)»)^?)?» 
©@ und die meisten Fragmente) geflossen ist, eine Annahme, 
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zu der ihn die Übereinstimmung der Lesart von 3 mit derjenigen 
dieser Gruppe (besonders mit S)»3f) nötigt. 

§ 3. 

65. Auch Herr Professor Vietor hat, wie in der Einleitung 
schon bemerkt wurde, nach spärlichen Auszügen, die ihm zur 
Verfügung standen, versucht die Stellung von 3 zu bestimmen, 
indem er sich L c. S 21 folgendermassen ausspricht: »Auch Hs. 
Montpellier 3 scheint nach den wenigen Angaben Rom. S. 249 
noch auf ß oder y zu beruhen. Die Explicit forme], worin Herr 
B(onnardot) den Beweis eines mit 91 gemeinsam benutzten 
Originals sieht, stimmt noch genauer zu der von 23: 

Or faut Pestoire do Loherenc Grafrin] etc. 
Die Vergleichung mit 21(53 spricht beiläufig zu Gunsten von 33* 
etc. — In den »Nachträgen und Verbesserungen c zu seiner 
Arbeit (S. 133) präzisiert er seine oben aufgestellte Behauptung, 
indem er sagt: »3 ist nicht direkt aus ß oder y geflossen, wie 
S. 21 noch als wahrscheinlich angegeben werden konnte. Die 
mir später zugegangenen Proben weisen zahlreiche Berührungerl 
mit D auf und darunter solche, die eine neue Zwischenquelle 
(y 1 ) von 30 und vielleicht 3t voraussetzen, welche wie d aus 
y floss. Vgl. Anl. L, 3. 7 (S. 33); Anl. IV. 4) 445, 38 (S. 42); 
5) 547, 27 (S. 58) u. folg. 548, 3. 7; 550, 13. 17; 55l, 21. 26. 3; 
552, 7. 3 ist nicht etwa identisch damit: das beweist Anl. I, 9 
(S. 33). Aber y 1 war nicht die einzige Vorlage von 3- Mehr- 
fache Anklänge an 5ft$ß@3£ nötigen zur Annahme der Neben- 
quelle v. Diese Hs. hat nicht aus 3 geschöpft, denn 3 und v 
enthalten gemeinsame Lesarten, welche sich inf, vielleicht schon 
in rf, nicht aber in y und folglich auch nicht in y l befanden. 
Vgl. Anl. I. 1. 8. 12 (S. 33); Anl. IV. 4) 446, 57 (S. 42)) 5) 549, 
10; 550, 12; 551, 4 (S. 58); Anl. V, 11. 12 (S. 61).* 

Vietor's Ansicht geht also dahin, dass 3 mitD (vielleicht 
auch mit 9J) auf eine gemeinschaftliche Quelle y l zurückgehe, 
die ihrerseits auf y beruhe ; ferner, dass 3 neben dieser Quelle 
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noch v als Nebenquelle (die durch die Facsimile-Hss. 9W$@# 
repräsentiert wird) benutzt habe. 

66. Untersuchen wir, ob wir berechtigt sind, für ,3© eine 
gemeinsame Zwischenquelle (y 1 ) anzusetzen. Wenn wir die 
Stellen prüfen, die Herr Prof. Vietor anführt, um damit die 
Annahme derselben zu rechtfertigen, so finden wir, dass nur 
drei Belege eine isolierte Lesart von 30 aufweisen und daher 
eine nähere Prüfung nötig machen: 

67. IV. 5) 547, 27 (S. 58) : 

Loherant font as Bordelois grant guerre =n üft^QX Li Loh. 
As Loh. EG-^ar Bordelois.^ 1 Li Bord. O 1 As Bord. SKSSDaSfD 1 © 
ont 2lEG$)a<S 1 g3 , 2H 1 ^ , Q , <§ f. (ont) Bord. ©(^gaR 1 f. as a (!) boriois 
^ f. as boriois O f. (ont) Loh. SlGfcÄg'Ö'Sj^O*© Loh. mainent en 
Bordelois Sft fehlt HK 

Der Variante as boriois in 3© statt bordelois g scheint auf 
falscher Auflösung einer in der Votlage befindlichen Abbre- 
viatur zu beruhen (etwa bor\ oder bortfois). 

68. IV. 5) 551,3 (S. 58): 

La meirs Ii bat 6alleie au pie desous. — La m. salee Ii bat §3^£>£l 
äs pies $ desor 30 Laiens auoit (repaire $0 nmint riche (gentil ÜJI 1 
vaillant D 1 ) poigneor (vauassor (S 1 ^ 1 ^) ÄÖÄ$*(& 1 $ 1 3 , D 1 $ , Q 1 ©?). 

Die 30 gemeinsame Variante desor ist zu geringfügig, als 

dass derselben ein hoher Wert zugemessen werden könnte, 

besonders da sie durch den Reim veranlasst sein kann, auch ein 

graphischer Irrtum nicht ausgeschlossen erscheint (desor statt desoz). 

69. IV. 4) 445,38 (S. 42): 

Quant Ii chies taut, il sunt tuit desclinei. — Com $) sisunt 036 
encline acline %Q desertet O abosme @ Ii membre sont £)X 

cline $> greue X fehlt $193(5. 

Auch diese isolirte Lesart von 30 (acline) kann nicht als 
Beleg für eine gemeinsame Quelle gelten , wenn wir in Rück- 
sicht ziehen, dass die Hss. ausser dem Simplex cline (2)) noch 
desclinei (@) und encline ($@X) aufweisen. 

Die übrigen von Herrn Prof. Vietor angeführten Stellen 
weisen keine isolierte Lesart von 3© auf, nötigen also nicht 
zur Annahme gerade der Quelle y oder y 1 für 3 (vgl. ausser- 
dem die Ausführungen der folgenden §§): 

70. I. 3 (S. 33) vgl. § 2, 61. 
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71. I. 7 (S. 33): 

Destruistreot Rains et assistrent Paris = Destruite 39ft II 

arsent R. © Assistreut R. (5 Et priseut R. OS D. R. et arceot <5<p 

et arcent les marchis (£2R*P D. R. si l'ont ars et brui 9i Rains ont 
destruite et mainte vile osi %. 

72. IV. 5) 548, 3 (S. 58) : 

Quant la porte euure, Ii pais est en guerse = (^gS^^^Q h 
pons © s'est Ii pais en ^©(^»g^'SW'flO 1 ^ 1 ® c'est pais guerre X 
fehlt Q 1 * 1 . 

73. IV. 5) 548, 7 (S. 58) : 

Tant qu'il en ont plus de XX mil a elmes = gSKfPQQ 1 ! ot XIII1 
M. aSGSDag'O© 1 ?) ot bien IUI M. <S , 2K , <P , X , X1III as ermes 3 1 as 
armes 3 as elmes X 1 a hermes g l a armes $)»DO\ 

74. IV. 5) 550, 13 (S. 58): 

La gens dedans n'iert ja si enserreie = g2ftO$Q£ leans ^Wl 1 ^ 1 
nesont (n'en est 515) mie (pas SlSX^g^ 1 ^ 1 ?* 1 n'est pas trop Q l n'est 
mies?)) esgaree (esgareies (S 1 encevreie^ 1 ) aößS^S^g'aJ^O'^Q 1 ©?) 
enfermee 3 J a c " d. n'auront tel e. 9h 

75. IV, 5) 550,17 (S. 58): 

La röche est haute a sisel bien coupeie = X La tors *ß La r. ert 
a c. c. O fu colpee 83^0$. 

76. IV. 5) 551,21 (S. 58): 

Sa gent assenble et s'ont s'ost assenbleie. — Sa gent manda üft<ßl 
Ses genz a, s'a sa grant ost mandee g3^ sa grant ost a mandee O et 
ot tote a. X. 

77. IV. 5) 551,26 (S. 58): 

Dongier ne prisent une plume palleie. — paree g32^ö?ö fötöt X. 

78. IV. 5) 552,7 (S. 58): 

Mais se deu piaist le vrai juticeor. — le verai (pere Q) criator g3 
0$D a le vrai justisor 2K fehlt a8<5$a<S l g 1 3 1 <m , O t <P , Q , <S?). 

79. Was die Nebenquelle v anbetrifft, so sind allerdings 
mehrfache Anklänge von 3 an (£W$X vorhanden, die jedoch 
nicht zur Annahme einer solchen berechtigen, sondern daraus 
erklärlich sind, dass v und die Vorlage von 3 auf einer gemein- 
samen Quelle beruhen, wie im Verlaufe der Untersuchung 
gezeigt werden wird (vgl. § 6) ; dass 3 v nicht als Nebenquelle 
benutzt hat, geht aus einer grossen Anzahl isolierter Lesarten 
hervor, die 3 mit andern Hss. gegenüber aufweist 
(vgl. S 68). 

80. V. 11. 12 (S. 61): 

11 Ce dist la gieste que ce fu apr&s Pasques 

12 El mois de mai que primevoire carge 
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11. Testoire ce fu a une Pasque (feste (SSSK^X) 2l<$$a(5$32K 

Ce fu en mai (A Paske fu) ce tesuaoigne le geste Moult ot 

dure la tensons et Ii chaples De celle guerre qui de noient ne lasche 
Tant bon palais en remest povre et gaste (98a) Dont Ii baron furent 
ocis par armes Li Loherant esploitent et chevauchent Cil de Bordelles 
de noiant ne s'atargent D'anbe .11. parts confondent si les marches 
Qu'il il n'i remest qui .1. seul denier vaille Ce fu en mai que fleurs de 
rose Charge ft. — 12. = 2193(5 Dou ($2R$ Dous I d'avril 5Dag© 
primevoir O primerose Q© germe ($32tt$£ en guerpe © fehlt 91 
(vgl 11). 

81. I. 8 (S. 33): 

[EtJ seins Nigaises de Rains i fu ocis = &93(5@g3^3WpQS$;$, mit 
9. umgestellt @33Ä^3 folgt: E traines et rompus a roncis Q®. — 9. vgl. 
§ 2, 63 fehlt gTODS». 

Die Umstellung der Verse 8 und 9, die nur von 3> und (SÜJtfß 

geboten wird , kann wohl in den Vorlagen der Hss. §r 9^ 85 

vorhanden gewesen sein. 

82. IV. 5) 551,4 (S. 58): 

De l'autre part Gironde Ii essourt = SJtfp G. qui O recort 
oi sort (!) 3 Contes et princes demaines (chastelaines ?) mainz fiz de 31) 
uauassors (uauassor 2193) »»©»ya'O 1 © 1 ®?) fehlt ß'äK'O^ 1 folgt: Qui 
de Gerbert tenoient lor honors (honor 21 23 90^ ') 3123(5 SX^g^SK 1 

Hier zeigt 3 eine fehlerhafte Lesart oi sort, der jedoch im 
Original essort entsprochen haben kann, das von @3Jl$ 
geboten wird. — 

Die übrigen von Herrn Prof. Vietor angeführten Belege 
bieten keine isolierte Lesart von 3 und @2Jtfß£: 

83. I. 1 (S. 33): 

Vielle chanson voire plest vos oir = (5$R plairoit voa a oir 2193 
voleiz oir (5g32R$Q93 viele vouliez o. <5 Bonne chancon 2123Q© Or 
entendez por dieu qui ne menti 

84. 1. 12 (S. 33): 

[Qui por] Jhesu furent verai martir = 2l93<5g39RQ93 Qui icel jor <S 
toz vrai m. vlZ Et por le doulz Jh. y f. vrai m. $ Et pour l'amour 
Jhesu furent martir © folgt: Onques nus d'aus (hons *ß) vers aus coup 
ne feri <Sg32R$93 0. n. hons vers lor cox ne gari 91%. In W£ nach 
v. il eingeschoben. 

85. IV. 4) 446, 57 (S. 42) : 

iLe Chanpegnois qui tant fist a douteir] = 23(50 Les Chanpenois 
iO q. molt © fet %<&% font ©32H$Q a loer 32R<P© fehlt 

86. IV. 5) 549, 10 (S. 58) : 

Sor une röche qui est et haute etleie = $X Sus OO'OQ 1 ® qui 
fu et %%8R et grans et 23D?) et longue et D r. parfonde et SR 1 r. 
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haute et (r. h. HW) reonde (parfonde 3l(5$)a(5i3io»<Ri) et lee GS)»© 1 ^ 1 
87. IV. 5) 550,12 (S. 58): 

En est bien Iods demi une leueie. — N'est loing d'ilec (d'iqui 21 
d'ilesques G des lor 3>ft» d'iluec Ions (S'gK'^'Q'X del bois 3 l ) que 
(mes ft 1 ) «»Sl)»(g*R 1 3 , 9R 1 0 , «¥ , D , ©X Bien en est 1. a. Wl demie 1. 
^SBGfcafc'S^ÜJrO'^O'^X demies iornee g 1 1. a une grant,... 3 
Qu'il n'en est (Ele n'est) 1. ne mes c'u, 1. (ruee) OQ El nen est 1. mes 
que u. 1. Et pres d'ilueques a mains d'u. 1. 2) A une liue du chastel 
mesuree Est la fores de moult grant renomee $1 folgen : etc. 



§4. 

88. Während nun F. Bonnardot und Prof. Vietor 
für den Schreiber von Hs. 3 oder deren Vorlage die Benutzung 
zweier Quellen in Anspruch nahmen, sucht E. Heuser, welcher 
die Hs. selbst eingesehen hatte, jene Behauptung dahin zu 
präzisieren, dass er für die beiden Schreiber der Hs. (vgl. 22) 
zwei verschiedene Vorlagen voraussetzt. In seiner Dissertation : 
»Über die Teile, in welche die Lothringer Geste sich zerlegen 
lässt« (Marburg 1884) S. 17 Anm. 11 spricht er sich über die 
Stellung von 3 folgendermassen aus: »2>3 weichen von jetzt 
ab des öfteren von 939160 ab, wie denn allem Anscheine nach 
3 im zweiten Teile (der mit f°57al beginnt) eine Quelle gehabt 
hat, die mit S> im nächsten Connex gestanden haben muss.« 

89. Untersuchen wir zunächst, ob nicht etwa auch andere 
Hss., welche E. Heuser in seiner Synopsis nicht aufführt, mit 
®»3? gemeinschaftliche Abweichungen aufweisen , und 
sonach die Beobachtung E. Heuser's auch auf sie auszudehnen 
sein würde. Zu diesem Zwecke vervollständigen wir jene 
Synopsis, indem wir die Tiradentabelle der Hss. <#§rö9t2;5K 
folgen lassen. 1 ). 



1) Die Coluninen 1, 2, 8, 10 sind der Heuser'schen Synopsis ent- 
nommen. In derselben sind folgende Irrtümer zu berichtigen > S. 20, 
Tir. No. 246 8: statt 112a: No. 247: statt c; 112a; S. 20 Anm. 15: 
nach »ersetzt durch« ist einzuschalten; i © 112a, $a 147b; S. 21 No. 279 
3: statt a: c. — Wie E. Heuser bezeichnen auch wir durch ; eine 
Lücke in der Hs., — : nichts Entsprechendes in der Hs. vorhanden. Pa. 
I, II bedeutet: ed. Paris Bd. I, II; DuM.: Du Menl; Ste.: Stengel. 
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1) No, 1 — 18 wie in <S ersetzt durch: % la, t. e Id, On ld, t2b, e 2b, 
i 2c r e 2d r % 3a, u 4a im Q (nach einer Notiz von E. Heuser , der eine 
Copie von D anfertigte, sind in dieser Hs., die 200 Blätter enthält, die 
ersten Blätter verbunden; ihre richtige Reihenfolge ist: 1, 2f, 4, 3, 6, 5, 
7 etc.; auf f°24 folgt wieder ein f°21, eine Verzählung, die nicht ver- 
bessert wurde, so dass die Hs. mit f a 196d abschtiesst). — No. 1. 2 fehlen ®. 

2) & folgen in 91% die Tiraden: i 44e, 178b, e 44f„ 178c 

3) Es folgt in 9fö eine e^Tirade 45c, 179c. 

4) Es folgt in 9fö eine e-Tirade 47c, 182d. 

5) Es folgen in 9^ die Tiraden: e 48c, 184b; i 49a, 185b; e 49b, 
185c; * 49c, l85d. 

6) Es, folge», in % die Tiraden: a« 186d, e 187a, a» 187b, c 187d, 
♦ 188b, e 188<f; f° 189 (nicht 186, wie Vietor 1. c. S. 11 angiebt) ist in 
% herausgeschnitten. 

7) Es. folgen in WZ die Tiraden: e 50a,. 190a; i 50a, 190b; in Z 
noch: e 190e, i 190d. 

8) Der Bearbeiter von suchte, wenigstens in den ersten 29 
Tiraden (nach 9?) einen regelmässigen Wechsel von i und e als Assonanz- 
Vokale herzustellen, wie das H. Hub m seiner Dissertation : »La chanson 
de Heruis de Mes, Inhaltsangabe und Classification der Handschriften«, 
Marburg 1879, für den Hervis nachgewiesen hat (vgl. § 2 und S. 8). 
Vgl. noch Ausg. u. Abh. III. S. 121 ff. Vorstehende Bemerkung ist ein weiterer 
Beleg fffr den Nachweis Ifcohde's, cPaw der Verfasser der Redaktion 9t£ 
sich Destrebte, Hervis und Garin eng mit einander zu verknüpfen. 

Ausg. n. Abb. (Krüger). 2* 
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1) Von den Hss. ®g stehen leider nur sehr fragmentarische Copieen 
zur Verfügung. 
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1) Es folgt in % eine o-Tirade 237b. 
. 2) Es folgt in 91% eine te-Tirade 79d, 238d. 

3) No. 88-97 in % durch eine t-Tirade (240b) ersetzt. 

4) Die Übereinstimmung mit den andern Hss. geht in 91 bis f° 80d24 
(= 33 28d41 91 92all); dann weicht 91 in Form und Inhalt ab; die 
Tiraden No. 89—96 sind ersetzt durch: ie 80e, an 80f, i 80f, a» 81a, 
t 81a; f° 81f3 (= © SOall 51 96b7) nähert sich 91 wieder den andern 
Hss., ersetzt jedoch die Tiraden No. 95 — 114 durch eine, dem Inhalte 
nach entsprechende *-Tirade bis t° 91 87a6. Die folgenden Tiraden, No. 
115—157, ersetzt s Jl durch inhaltlich entsprechende, der Form nach ab- 
weichende (49) Tiraden bis f° 91 97e52: a n 87a, t 87a (9^ 87a 17 bis 
88d3, abgedruckt bei Du Märil : La Mort de Gar in le Loherain , S. 223), 
o 88d, i 88d, e 88e, i 88e, o 88f, e. e 88f, On 89a, e 89a, ie 89b, e 89b, 
a„.e 89d, a n 89e, a 89e, i 89e, ie 91b, i 91c, a n 91f, e92a, tc92a, a n 92b, 
o n 92b, e. e 92b, i 92c, ie 92c, i 92d, o» 94c, e. e 94c, ie 94c, t 94d, e. e 95c, 
e 95d, i 95d, e 96a, t 96b, e 96c, t 96c, i*96d, <?. e 96d, 1 96d, a 96e, c96e, 
o n . e 96f, e. e 96f, e 97a. i 97d, k. e 97e, e 97e. Vgl. Stengel: Roman. 
Stud. IV. S. 547 Anm. 
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2) Mit f° 282b bricht % ab. 



Digitized by Google 



29 



XtU. 


vocal 










(TV 

«Ja 


<* 


JJl 


TV 

IV. 


153 


Oh 




U3o 


115d 






143a 


144d 


539 


4 


e 




d 


116a 






b 


145a 


535 


5 


i 




114a 


b 






c 


b 


536 


6 


ie 




b 


c 






144a 


d 


538 




i 




c 


c 






a 


d 


539 


r> 


h e 




116b 


118c 


97f 


117b 


147c 


148a 


Mo. 


9 






b 


0 


a 


c 


c 


b 


250 




i 




d 


d 


~~ 


d 


148a 


c 




i 


i, e 




d 


119a 


98a 


118a 


b 


d 




2 


e. e 




117a 


a 


a 


b 


b 


149a 




3 






b 


b 


9»b 


c 


d 


b 




4 


6 




b 


c 


— + 


d 


d 


c 




5 


e 




b 


e 


b 


d 


149a 


G 




6 


% 




c 


d 


c 


119a 


b 


d 


251 


7») 


oi 




118b 


120c 


d 


120a 


150b 


150d 




8 


u 








6 


— 


— 






9 


i 






— 


e 


— 


— 


— 




170 


e 






122d 


f 


123a 


153b 


153d 




1 


i 






123b 


99a 


d 


d 


154b 




2 


Ott 






c 


a 


124a 


154a 


d 




3 


u 






d 


b 


c 


d 


155a 




4 


i 






124a 


c 


125a 


155a 


c 




5 


6 






b 


c 


a 


a 


c 


252 


6 


Ott 6 






— 


c 


— 


— 


— 




7 


On 






c 


c 


b 


b 


156a 




8 


i 




l2gc 


d 


d 


c 


c 


b 




9 


a* 




d 


d 


d 


d 


b 




180 


i 




123a 


125b 


e 


126c 


156c 


157a 




1 


a 




b 


c 


f 


c 


c 


b 




2 


Oft 






c 


f 


c 


d 


b 




8 


% 






c 


f 


d 


d 


c 




4 


e 






d 


100a 


127a 


157a 


d 




5 


ö 






126a 


b 


b 


b 


158a 




6 


a» 






b 


b 


a 


c 


a 




7 


t 






b 


b 


d 


d 


b 




8 


u 






c 


c 


d 


d 


c 




9 


oi 






127d 


e 


129c 


159 c 


160a 




190 


i 






b 


d 


128d 


158d 


159b 




1 


an 






128a 


101a 


129d 


159d 


1606 


258 




oi 


















r 


e 






c 


100 f 


130d 


160d 


161b 





1) Bs folgen in den Doppeltext-Hss. (vgl. Vietor § 3) 3$Q3K die 
Tiraden: e. e 146d, U5d, 118a, 147b, IT. $47: e. e 146d, 115d, 
118a, 147c, IV. 549; o 147a, 115c, 118a, 14?d, 17. 551; i 147a, 116a, 
118b, 147d. 

2) Es folgt in 91 eine t-Tirade, die dem zweiten Teil der e. e-Tirade 
der andern Hss. inhaltlich entspricht. — Die folgende Tiradentabelle von 

ist der Heuser'schen Synopsis entnommen. 

3) Es folgt eine t-$irade in 0391. 

4) Es folgt eine i-Tirade lOld in 9t 

Aug. n. Abb. (Krüger). 3 
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1) Es folgt eine a«-Tirade in 102b in «R. 

2) Es folgt eine t-Tirade 102d in ft. 

3) No. 199-208 ersetzt $1 durch die Tiraden : e 102f, oi 103a, e. e 
103a, i 103b, e 103c, oi 103d, a n 103d, oi' 103d, i 103e. 

4) In QTO»32ft ersetzt durch die Tirade a n . e, e. e 133a, 104c, 
136d, 166c, 166d. 

5) Es folgen die Tiraden: e. e 105b, ie 105c in 91. 

6) Es folgt eine e. Tirade 105f in ft. 
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1) Es folgen in fcagosftStt die Tiraden: u 143b, 172a, 137b, 106b, 
172c; oi 143b, 172b, 137c, 106b, 172d; o» 143c, 172b, 137c, 106b, 172d. 

2) Es folgen in S>3Q2ft die Tiraden: i 145a, 173c, 138c, 174a. 

3) No. 248-250 in ft$»3Q2K ersetzt durch: t 137d, 147b, 175c, 140a, 
176a; e. e 138a, 147d, 176a, 140b, 176c; ie 138a, 147d, 176a, 140c, — ; 
u 138b, 148a, 176b, 140c, 176c; an 138b, 148a, 176b, 140c, 176d; c. e 
138d, 148d, 177a, 141a, 177c (177a setzt eine andere Hand ein) ; ie 139a, 
149a, 177b, 141c, 177d; * (g?) 149b, 177c, 141c, 178a; On(g?) 150a, 178b, 
142a, 178c; in 91 durch ie 106f, i 107a, e. e 107a, a« 107b, i 107c. 

4) Es folgt eine c-Tirade 107e in 91. 

5) Es folgt eine e. e-Tirade 180b, 143d, 108a, 180d in 30«m 
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241b 


241c 





1) No. 379, 380 in3Q9tfIK ersetzt durcb eine a tt . e-lirade 238c, 181c, 
127d, 229d. 

2) Es fehlt ein Blatt in Hs. Wl (vgl. Vietor S. 10). 
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No. 


Vocal 
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Mo. 
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190c 


131f 
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b 




242b 


c 




2 


% 






d 


d 
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Q 




247b 
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248a 
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e. e 
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ie 
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252 b 
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253b 
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138b 
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254a 
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255a 


255b 
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256a 




7») 
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139d 




258d 


259a 





1) Der Schreiber der Hs. 91 hat den Schluss der Colonne (135cl6-51) 
sowie die 3 folgenden Spalten (f° 135d,e,f) leer gelassen. 

2) Mit 199d41 bricht Q ab. 

3) Die Tirade endigt in 249b3; es folgt bis f° 315b (wo das Ex- 
plicit) der Anseys und der Ton (»Vengeance BVomondinc). 



90. Aus der Synopsis der Tiradenfolge ersehen wir, dass 
für den Garin eine Abweichung bezüglich der Tiradenfolge 
in den einzelnen Hss. gegenüber der zu Grunde gelegten Hss. 93 
nur für 31% zu constatieren ist, in denen ein stark überarbeiteter 
Jüngerer Text vorliegt ; ferner eine gemeinschaftliche Abweichung 
der Tiraden No. 1 — 18 für ©D. Im Girbert hingegen zeigen 
die Hss. @Q9t© Ä $)t und unsere Hs. 3 gemeinsame grössere 



Digitized by Google 



36 



Abweichungen gegenüber 3t 39 (SO 1 ). Dieselben bestehen m 
1) Plustiraden nach No. 238 und 380 ; 2) Umstellung von 
Tiraden No. 189 und 190 (in © fehlt Tir. 189); 3) Auslassung 
von Tiraden No. 203 (wo 5R gänzlich abweieht), 214, 218, 321 
(die auch in 91 fehlt), 231, 236, 253, 377; 4) einer Abweichung 
in Beziehung auf den Assonanzvokal No. 222, 379, 380 5 5) dem 
Ersatz von Tiraden No. 248, 249, 250. 

91. Für das aus der Synopsis gezogene Resultat stehen 
ferner ein: Mo. 8 ) £0422, -25, -27, -29, -30, -31, -32, -33» -S5, 
-38, -39, ^W, -41, -42, -43, -44, -45, -46, -47, -48, -49, *60, -51, 
-52, -54, -56, -57, -58, -60, -64, -66, -67, -69, -70, -71, -72, -V3, 
-76, -78, -79, -82, -89, -90, -93, -95, -98, -99, -500, -3* -4, -8, 
-10, 41, 43, -14, -17, -22, -23, -24, -26, -29, -30, -31, *33, -ä5, 
-37, -40, -41, -44, -46, -50, -51, -53, -54, -55 ff., -75, -76, -77, 
-78, -79, -80 ff., -84, -85, -86, -87, .88, -91, -92, -94, -95. 96 etc. 

92. Aus der Tiradentabelle ersehen wir, dass die von 
Heuser gemachte Beobachtung auf Q (wenn wir von der im 
Eingang mit gemeinsamen Abweichung absehen) unc( auf 3K 
auszudehnen ist; dass 3 in seinem zweiten Teile eine Quelle 
gehabt haben tnuss, die auf i? s ) oder einem Ausläufer von ^ 
(rf*), x, v) beruht 

§ 5. 

93. Unsere Aufgabe, die Bestimmung der Stellung von 
Hs. 3 in der Überlieferung der Geste des tfOherains, haben 
wir durch Aufstellung obiger Tiradentabelle zugleich dahin 



1) Die Bss. können bei der folgenden Gruppierung nicht 
berücksichtigt werden, da für den Girbert eine Cople von % nicht vor- 
lagt, <$% im Anfang des Girbert abbrechen« £) sckön früher, mit Aua-* 
nähme der Blätter 113 (Vietor Anl. 9) und 116; $4, die Fortsetzung von 

folgt einer andern Redaktion. 

2) Mono: Untersuchungen zur Geschiohte der teutsohe» Heldensage* 
Quedlinburg und Leipzig 1836. 

3) Vgl. Vietor 1. c. § 7 ff. 

4) Vgl. Zeitschrift f. rom. Phil, 1878 IL 348 Anmk. und A. Feist? 
»Die Geste des Loherains in der Prosabearbeitung der Arsenal-Hand- 
sohriftc, Marburg 1884, Diss. 
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beschränkt, dass es sich jetzt nur darum handelt, welche Stel- 
lung 3 in der von Herrn Professor Vietor mit f bezeichneten 
Gruppe zuzuweisen ist. Es kann unsere Hs. direkt auf f be- 
ruhen odep auf einem Ausläufer r;, rf, & und x. Ferner haben 
wir zu untersuchen, ob wir für die beiden Schreiber der Hs. 
mit E. Heuser zwei verschiedene Vorlagen annehmen dürfen. 

94. Die Stellung, welche 3 innerhalb der Gruppe f ein- 
nimmt, wird eine Vergleichung unserer Hs. mit den auf f, rj, & 
und x beruhenden Hss. 8^Q9l2:2)a3S2)tS ergeben. 

95. Die Belege 96— 100 gehören den ersten 56 Blättern der 
Hs. an. Zusammen mit den folgenden werden sie uns beurteilen 
lassen, ob wir für 3, entsprechend den beiden früher (Abschn. 
22) festgestellten von zwei verschiedenen Schreibern herrühren- 
den Teilen, auch zwei verschiedene Vorlagen, oder nur eine 
einheitliche anzunehmen haben : 

96. Als das Land des reichen Königs Tierris von Moriene 
und Valparfonde von vier Königen überfallen wird, schickt 
jener drei Boten nach Frankreich, um Hülfe von Pepin zu 
erflehen : 

3 10d21 = Paris I. 75. 

21 Ainz que meniast Ii riches rois pepin 
Par deuant lui el palais se sunt mis 
Jofrois parole eil qui fu nies Gaudin 

24 Gil damedex qui de leue fist uin 

Au ior des noches du sain archedeclin v 
II saut et gart lenpereor pepin 

Varianten 2I330©g§D^ütt$<5: von 3. — 21. = 93 4b37 O 3b33 
<89c22 9i50d27 $ 191al5 lldl2 $ 10dl2 <S 98dl2 Es les mesaiges qui 
vinrent a © 4c6 Vienent Ii mes deuant le roi D 5b24 A. quil m. sen 
est el pales mis g 8c23 Ii emperere 21 llcl. — 22. = 2tOätt$(S Ens 
el palais deuant lui © Sont Ii mesage par deuant le roi 91 P. d. 1. 
sont Ii mesage m. % s'est eil 23 fehlt gSO. — 23. = StfBO premiers 
parla J. €0 parla gW$ qui fu freres 9t$äR<p@ nies f u g filz ©<5 
folgen: Le roi salue cortoisement Ii dist O Que bien loirent mansiel 
et angeuin <§> Cosinz germainz le (a Z) loh. Gar. 9fö Et loherenc bai- 
uier et poiteuin @. - 24. = TOO<cQ9l£2W^<5 C. dex de gloire g fist 
de leue ©. — 25. = $ Le i. g Quant sist as (au 8D9t£ de Og 
©EQt archedelin @ fehlt WÖWl. - 26. =. 31530 Cil g2tt<P Ci <S le 

Ausg. u. Abb. (Krüger). 3* 
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27 Sa force croisse et son bruit et son lin 
Par coi il puist son regne mai^tenir. 
Li .111. message sen uont deuant pepin 
30 Premiers parla iofrois Ii nies Gaudin 
f° IIa Si que loirent mansel et angeuin 
Et loheranc nor^iant et paiteuin 
3 Cil dex de gloire qui list de leue uin 
II saut et gart lenpereor pepm 
G^rt son barnage et acrois?e son pris 
6 Par coi il puisse son regne maintenir 
A toi menuoie etc. 

roi que veons ci O le riebe roi @©iKX*m$<$. — 27. Et 93g Gart Q 
Ii c. sä force g gon 93 ®Q essauche ® barnage 33SQ son barnage SSl% 
2ft$(£ et ©D H © acroisse 33 alieue® maintigne ©O et D@9i£2R 
W pris $3@§ O brin DE fehlt — 28. P. qu'il g Qu'il © Si quea 
D pusse 23 puibse OgO^XStt^ß® puist bien son barnage tenir © et 
Ii p'st force af 21 8. r. saiuer et m. g son regne garandir D sa terre 9£ 
s. pais % reßne D folgen ' Gontre payens et persans et lutis Drois em- 
pereres pour dieu entenc a mi Et mon mesaige ke ie vanvai furnir ©. 

— 29. Dono estes uos message ce dit Ii rois p. g m. yinrent d. % 
en 9Ji*p©. — 29. bis lla6 fehlt 2I$£)@©Oft. — 30, Adonc g parla fehlt 

j. frere G. % j. qui g2K^® estoit n. g fu freres TIW. — llaU 
S. q. bien g£äR$(S lont oi g^ loent SSÜ?. - 2 = %Wm h. et n. 
breton e. p. g — 3. dainedex g£2K$(S d. g. q. tot le monde fist g de 
Haue fist folgt; Et qui par &a uertus de leue fisjt le u;in g keior 
des noces ($ quil sist (fut *p) as noces de S. arebedeclin 2fl*ß($. 

— 4. doinst (dont *ß) grant prouea&e ZWfy® e. beneie g au (le g$«ß> 
riche roi gT9Jl$(5. — 5. Et le tiegne et puissance et dauoir et dainis § 
fehlt — 6. = puist Z P. quil p. sa terre gouerner et tenir g. 

97. Die letzten acht Zeilen; (3 10d39— Ua6), dje nur von 
den Hss. g£ÜJt$(5$ geboten werden, stellen sich als eine fast 
wörtliche Wiederholung der ersten acht dar. Dass $ statt aus 
£ aus x resp. X geflossen sein wird, machen auch noch weitere 
Varianten (vgl. dazu den Aubing;) wahrscheinlich; Da % jenen 
Fehler ehenfalls aufweist, so muss er schon in der Vorlage 
dieser Hs. {&) vorhanden gewesen sein; während der Schreiber 
von % ihn reproduzierte, tilgte ihn der Überarbeiter von 9i, 
vielleicht schon der von *. Eis kann daher ^ nicht direkt aus 
r\ geflossen sein, sondern muss vielmehr mit x auf eine Quelle 
(rf) zurückgehn , von der zuerst obiger Fehler geboten wurde* 
Doch kann 3 flicht auf & beruhen, da die Tiradeatabelle und 
die im folgenden angeführten Belege (98, 99) entschieden da- 
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gegen sprechen. Es darf demnach x als Quelle Von 3? betrachtet 
werden. Für diese Annahme spricht ferner: 

98. 3 42cll-15 = Paris I. 281. 

Vos estes iones et donsiax H meschiwä 
12 Se cels dechases qui te doieuewt seruir 

Tu en uerras ton regne apourir 

Sor toi uerront paien et Sarrazin 
15 Ne te porroiis tenser rie garantir etc. 

Varianten 3l»Og®OW2:ütt von 3 42cll ff. - 11. == 029a22 g33a27 
£211c29 damoisiaus 33 14f36 W63a45 bacelers ® 24bl O 29b21 42c6 
fehlt 21. — 12. = Senchaces cex 3t 45b26 engetea 39£ degietes O 
enchasces W döient fe. — 13. = 2ft Vous ©O verreÄ © uees O 
vostre EO auras £ ta coroire 230gW£ terre D en X plus uil WZ 
fehlt 21 folgt: Et 3$Og80ft£ ton roiatne 330 tot ton regne %WZ vo 
corone <SO escilier 330g escillie WZ abaissier ©O et 330g<SOW£ 
honirS30gSO honi $1%. — 14. = 2l330gOft£2K vous @. — 15. = 2K 
Vous <S poras 21330 porront loherehc g^O porent (pöront Z) H lohe- 
renc garir WZ. 

Ö9> & 42dl4— 27 = Paris l 282. 

Alez au roi si Ii criez merci 
15 Que il uos doigne .1. ior et .i. repit 

De faire droit et de droit recollir 

Que sestiez de cest chastel parti 
18 Les sietis döngiers priserietts petit 

Puis porriens guerroier ä estrif 

Sensi ne le faites nos somes tuit honi 
21 Respönt .fro. iel uos auoie dit 

Molt est toz iors bernars de sanz garnis 

Mal dehaiz ait dist ysorez Ii gris ' 

Varianten 2I330g$09t$:2R von 3 42dl4ff. — 14. = 3315all O29b20 
ft 33 ©24c36 W 63b35 X211d2l 3R42di2 proiez 2145d'23 029cl7. - 15. 
= 330$ doinst 21SÖ doint 2ft .1 ior vos doint ou .1. autre WZ petit 
de @. - 16. = 390©Q2K ou %WZ retenir 31. — 17. = g Car2lO©0 
Se uus se fuissies @ sor esties O ce 3t33D cel Z de bon 

boro departis SDfc partir O folgt: Et en uoz marches 5809? fussiea oti 
vos amis W et geO retornez gO reuenu £ et niis gSO. — 18. Le 
%0g©09i£SK sien 2lOgeft£2K son O dangier 2lOg@09M3tt priseries 
330gD priseries vous (molt WZ) <5WyJl priseriens nos 21 folgt : A uostres 
33 Mais qu'eh 21 Dedenz O Et en 5t uoz Ot marches 213301 re- 
torneres 39 recorriez O et entre uous Z amis 330$ peussiona reuenir 21. 
— 19. Donc O Adont pores 33 porriez 2tOg Ii porriez W porriez vous 
Wl p. uous guerroier Z par OZfll a W loisir £)WZ guerroijes a force 
et SO. — 20. Se 21 Se yous ® nel 2l23Og©O9ra0t uos &W dont Z 
esteres © eötes tout (mal WZ) £W trat g baillis WZ — 21. = O 
Et (Ce g Voir <5) dist %%&&WV$ft ie lauoie bien 2(33 SO. — 22. mes 
oncles (sires 3)1) tos iors (ades OS) 2($Og<50ft2m — 23. = 2X390g® 
QW%m folgt: Parmi le (son I) col qui le feraensi (issi %) 2W30g®Oft$. 
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24 Tant que ie aie paleffroi ne roncin 

Ne que des .x. en soient Ii .111. uif 

Qui le fera ne qui le laira si 
27 Si ferons niez o nos somes tuit pris 

11 i enuoient etc. 

— 24. = <&% T.com 21Q9J2R T. comme i'aie 93$ ai O ne ceual 93. — 
25. = Oft® de 2I93;W del $1 .x. soient 0 moi 21 doi Q .vin. 

.1. % fehlt @ folgt: Tant com ie puisse de mespee ferir, Ne pex ieter 

{>ar sus ce mur antif, Ne me rendrai au riche roi pepin, Nen amerai el 
oheren Garin Auoi biaus nies dist .fro. Ii marcis 21. — 26. qui laira ensi 
HR fehlt TOOJSQWL - 27. = 930iiO®2Jl Nos le ferons ou * S. f. 
nous % serons 21®. 

100. Vgl. besonders 3 42cl3,dl8,23,26. Bemerkenswert 
sind die Zeilen 42dl7,18 mit ihren Zusatzzeilen; sie zeigen, dass 
die Hss. im Grossen und Ganzen in drei Gruppen zerfallen; 
während nämlich 91S30 (a) die Zusatzzeile nach V. 18 aufweisen, 
haben 3®Q9l (£) eine Umstellung vorgenommen, indem sie 
dieselbe vor V. 18 bringen, und ÜJ13 (x) bieten sie überhaupt 
nicht. 

Im Girbert sichern folgende Stellen die Richtigkeit unserer 
Annahme : 

101. Mo. 20424: Parlant en vont ä un duc de Borgoigne 
= 6 ala 93 aloit O s'en 2tg ua 21 au d. 21 Bericloine 21 fehlt S> 

102. -28: Torna sa regne, regarda vers Geronde, 

Tira g Tourne © Nira $»3 Sira ses g$)»2R<ß son ©3$ regnes 

regarder £»3«IR(£ regarde 6 fehlt 21930. 

103. -29: Tenrement pleure, si regreta ses homes. 

Durement g s. le regarda © et £»3$(S regrete 5D»32ß$@ le (fehlt 2K) 
conte g<S$>32K*P@ fehlt 21930. 

104. -31: La Pirons querre ou dius millor nos doigne. 
Nous 2X930 le querrons $*3ÜR<ß(5 lalons 21230g® la ou des le n. 21930 
ih'us le n. ft®$)a3*W@> folgt: Li dus Ger. de noient ne seiorne Passe 
(Passent 21) les terres et des contrees (par ses iornees 93) longues 21930. 

105. -34: Desous les arbres descendirent en Tonbre 

— gSS>33ft Desus <S dessirent @ ains (£ ais <ß onbres <ß(5 folgt: Par- 
lant s'en uont a .1. duc de borgoigne (doutre loingne äft de coulongne 

®*?ßiy® (vgl Mo. 20424). 

106. -529: En lor conpaigne mar iert roncis veus, 

Ni a celui nait bon destrier crenu 21 $80 Ja ni verrois .1. garcon mau- 
uestu %l n'iert ja <& ni ai £»3 n ' ai 33 na il 2tt roncin £a3$2K veu 
5D»393 ne mu 2R. 
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107. -30: Mais bons chevax et palefrois et muls 

= ® Et 51930 riches armes 51530 palefrois Wl destriers $»393 Aincois 
cheuauchent 91 bons 91 palefroi 510 bons destrier 9R crenus 9i$)a3932R 
ou O mul 5lO. 

108» -34: Et l'aime tant, nuleriens n'aime plus. 
Si <3 Or $)»3932R plus^ 9R que riens ©^»S^aD'l nen $5D» naime ele p. 
335 quelle sen 3R. 

109. -68 : Par la foi diu, ce Ii dist la meschine, 
= © foi niadame 9JI 163a loi 93 respont $>a3932K. 

110. -69: Grant mervejle est de sei tiegn ä folie, 

Ce £»932R Tot ce 3 puet $»3$ fait 9R torner M33 trouer 9R le (fehlt 
3) siecle a $)a3939tt ineruille 3>33Jl grant meruille 93 fehlt @. 

111. -74: Vous volries ore que jou fuisse fenie. 
ia © estre or (!) 3 ore fehlt £>»iB3Jl enfoie ©$)a3932ft. 

112. -80: Blanche ot la char, con est la flors sor Perbe, 
est le cors © comme (com 93) la flor £»132d3933tt dosor 93. 

113. -83: Jl n'ot plus gente tant con cius dure et tere. 

8 i ©3>3933ft belle comme ciex cove 25 en <S9Dt france n'engleterre 
^ tre s toute la 991 com ciaus 3« 

114. -98: Sei set vos peres, tranchera vos la teste. 

Ii &91 te8 $) a 3933Jl rois <&9l morte et desconfite estes 91 te tolra S 
copera 9SI toi 5D»3932R fehlt 51930. 

115. -615: Qui par son cors ot tante honor en terre, 

= i© Sil me requiert preste sui que (ge O) le serue 51930 tant uassal 
esloigna de sa 91 grant £»3^33^. 

1 16. -43 : Mien escient que grant part i ar6s. 

Que uos aillies (uaingniez 51) tot .111. a Ii parier 51530 que fehlt 9JI preu 
vos © prou £»393271. 

117. -44: Et dist Gerbers: volentiers et de gr6s. 

Gerb, respont 930 Ii dus £ a 3933K tot a sa uolente &930 en non de © 
folgt: Que de nouei sui ci a Ii (vous O) remez Si doi bien faire toute 
(quq's O) sa uolente Tot maintenant se sont achemine 51930. 

118. -45: Dusqu'en la chambre les a Gerars men6s, 

— © Dedenz 51930 Jusqu' S>3$0i Desqu' 93 a £»933}l si les a amenes 
9JI Ii deus 93. 

119. -57: Ains sodoiers en estrange regnes 
One $a autre terre alez $»393371 regne 6 fehlt 91. 

120. -59: Dist Ii dus: danie, v c . mercis et gres 

= 9R Fait 91 si com uous commandez 91 vous m. © de de $)a3$» 
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121. -68: Nous en serions vers le roi encuser. 

Qu'an (Que 93) uers le roi ne fuseiens (fussies 3) $>3$ Chose dont 
fuisee ® Que ne fussiens 2tt periures @ encuse 5D»353^ ~ etc » 

122. Die angeführten Stellen berechtigen Uns also für 
beide Schreiber votl 3 dieselbe VöHägö * Vorauszusetzen. 

§6. 

123. Nach dem Angeführten stellt sich x als Quelle von 
3 dar. Eö tritt nun die Frage an uhs heran t Welche Stellung 
nimmt 3 unter den Ausläufern der Hs. * X, (t, v) ein? Bei 
der Untersuchung dieser Frage kann lediglich der Girbert be- 
rücksichtigt worden, da uns $) a Ut a 9)3 2 nur für diesen Teil 
überkommen sind, ferner uns von 33 nur die Stelle zur Verfügung 
steht, welche im »Journal des Savants de Normandie« S. Ö49 ff. 
abgedruckt worden ist. 

Folgende Stellen sprechen dafür, dass 3 zu 3> SB näher 
steht als zu v (% *Üt a für die ganze Partie nicht vorhanden): 

124. Mo. 20448: A ceste fois rous est Ii rois falis. 

= 3>53$ a <£2ft*P§£ Mais c'il povoit au noel tans venir H fehlt % 
93(50. 

125. -51,1 : Mais ne sont pas (mies <59ftip93£) si tres (si poure 
de geht <S2rt<ß3e) a escheri (tant poure 3& d'e. 3 n'e. <$J $a(S$32ft$93£ 
Et eil (Icil *B) est freres Hernaut le Poitevin Or Pa Fro. en (a 
Geronvile usis 21:8(50. 

126. -57: Et dist Ii rois: la soie grant mercit, 

= £a5127a3§93 n'i poura pas (mi X) faillir Anseis l'ot si en 

fu esbaudiz 

127. -58: Preu i ara, n'i porra pas falir. 

= &aft$ Pou 3 la ne peut il § se diex plet et je vis %l Que n'i 
ait (Qtfil n'i a 3») proli la soie (vostreS) grant werci C*3R$X fehlt TOGO. 

128. -66,1 (= Vietor 67,1): Gent (Si<$2K$£) ofe le cors et les 
(le 3) menbres (les m. bien seanz £a(Sg32R*p$X. 

129. -69: Gerins Ii quens par Pune maint le prent 

Li dux (quens #B preusft) G. £a(5ft3<mft<P$X par une $39i<S33 par mi 
mtyZ As mains le tint (tient 93) dus Otes Ii vaiiianz S 2UB<50. 

130. -70: Otes de Puille le vait au do . . . 

les fcaß-g au dos (amdous <52K$ apres 8) sivant i)»(Jg3W^<StB Et d'autre 
part (De Tautre pari D'autre partie @ö) Clarenbatis au cors jent 
(fu Hugues de Cluvent m) nmftO fehlt X. 
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131. -72,1: Et la reine les (lor 3) P^ia richenient (hautement 
Tapella maintenant 2) £a(S532K«ß33X. 

132. -73: El palais montent tos les degräs errant. 

= 2)ag3 monte 33 les d. tout <5 avant X les d. maintenant (£2Jf*p 
T. les d. m. (monta33(SO) el pavement 2l>MO folgen: Devant le roi sunt 
venu en presant (estant (SWJfö Girbers Ii dus au courage vaiiiant 

133. -77,2: Dist Ii dus (Girbers @2Jtfp£) sire je vos an dirai (si 
vos aiderons §) tant 3>@g32R*p©33£. 

134. -78: Gerbert m'apelent eist nostre patent. 

= 5Dag33 Ii n. 3® Ii petit et Ii grant <99R$$ Je sui fiz (Ge fuiz O) 
sire Garin le 2153(10 ai non filz sui au 9i Loherant 33(5ftO comba- 
tant 21. 

135. -81: De tote honor ne nous a laissiet tant. 
= 3>ag3§33 fehlt (SÜJtfp*. 

136. -88: Jou m'en issi mult escariöment, 

= ® Issuz en sui $>182a Et inainne issi g a e. $»33$ a escheri 
de gent <SSR$£ 

137. -93: Ne seeorra ne moi ne vous aven (!) 

Ne moi ne vos ne s. $a($g3$i$eg3* ouan 2)«3 »oiaat ^$gß££ avaat 
33 fehlt 2123(50. 

138. -94: S'odsnies dire que guerre avio& grant, 

= % 127b 3 33 So (Si §) ai 4, m,Of m que vos g. aviea gr. © 
Quant nus oimes g. aviez si gr. Et j'oi d. que g, aviez inolt gr. 21 
Mais d. oi que avies g. gr. 

}39. -97; Or i parra del cjievauchler sovent, 
= 2>S3 voz penez 215360 de fehlt <m$<5S, 

140. r99: Se dame-dius et droit le vos oonsent, 

Ii voirs $)a au (a 3) droit nos (uos 3) en a droit le vos 33 le nos 
donne le donne le m'otroie *ß et c. @üft*ß£ Et se dieus donne 
Ii rois omnipotens <S Se dex ee done par son oominandement 9£ Par 
tanz lor voel mostrer nion hardenaent 2159(50. 

141. -500,1 : En (A £} grant estor et en (ou Wt a X Ou a bataille 
ou a $1) tornoieinent @2Jm$3e. 

142. -5,1 : Ne par la foi que je doi mon afant (doi a roiamant 

143. -7 : Dont loueres mil Chevaliers un an. 

= $>3S33 Ii vereis @ livereis <ß voz tenrez 2133(52710 vos tenrois 9* 
soldoiers § par an ö^2$3£ .xu. anz 9h 

144. -8,1 : Si Ii Gommande et Ii dist en oiant (riantO) K33(£li8dO 
Si Ii a dit entendeis mon sanblant (commant Wl) (SSK^ßX. 

145. -10: Desus le rin, ou sunt Ii Venissant. 

Desor $> a @ft3 s ,p33 Desoz la rive @<px en 3 la ou sont Omy* Neu- 
sant $) a Nuisiant g Nuisant 33 mieus seant 3 Ii Voisant 2& h (la 
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no vo gent Si les i faites osteler richemant 2193(S0 En riche 

bore soient Ii ostel pris 91 fehlt 

146. -13: Lors dist as contes: signor, venes vous ent! 

= <S II 3>393 Et % Puis (89R^1 aleis <$ avant 93X Gerbert en mainne 
et Gerin le vaillant (ensement 93) 2t9354e<50 fehlt «R. 

Besonders folgende Stellen, in denen $) a 39$ eine isolirte 
Lesart bieten: 

147. Mo. 20441 : Mult fu Ii rois core?ous et maris. 

— (SftSX correciez $>»g93 et pansis 2JMß ert Ii rois dolanz et entre- 
pris 2U3GO. 

148. -49: D'outre Geronde, du chastel de Belin 
= un ch. $»393 fehlt 2133&KO. 

149. -53: As beles armes et as chevaus de pris 

== @2K<ß£ A <5>H et a R® destriers de p. g a. as (a 93) 5Da393 Et 
si ont tuit (il $3(50) bona 2t93<50 destriers arrabis 2TB<5$)»3093. 

150. -59: A ces paroles es uous Gerbers ou vint. 

— <SgÜR<ß®£ Es vos G. a ces p. vint 3>3$ Atant es voz et Gerbert 
et Gerin (le Loherenc qui vint 91) 2133(£R0. 

151. -62: Lä veisstes tant riche garnement 
= 3l23<5gW<S inaint $ a 393 garnimens @3K0$X. 

152. -98: Des grans batailles et des tornoiemens, 

= g Et des 5Da393 Et en bataille et en estor pesant @2H*P De iostes 
(Joste 93) faire et d'envausement (d'envaissement 93(50) 2193GO Quant 
cuiderois que nos soiens seanz 9t fehlt 

153. -573: Que dolente estes que j'ai el cors la vie, 
Que fehlt @$»3932ft Dolante en $»393 quant iai $»393. 

154. -90: Beatris fille, mult savons de vostre estre, 

Par ma foi fille ie sai bien que vos estes 91 Fille 21930 faitH dist 930 
eile ie sai 21930 bien 210 molt 93 tot 21 bien 93 com $) a 393 or 9R 
uos e. ©$)a3« 

155. -96: Ja n'a il plus fors Taubere et son elme 

Qui rien nen a fors (f. fehlt O) que cheual et (ou que O) seile 2(930 
Que son cheual na il en ceste terre 91 mais $)a3$ ke @ sol son 3>3 
fors son 91 son 9JI et liaume $)» et e. 3 e * ke e. 6 et s'e. 93. 

156. -633: Se j'en ai ce qu'en convenant m'aves, 

ie ®2R ie en $»393 ce ai 9SI que @932R uos a dit aue 991 couant 
SD*393. 

157. -46: II s'en retorne et eil sunt demouret. 

Cil 91 repaire @$a393 quant @ qui Hl les 91 il $a393 i $)a3^93 ot 
91 ens entre 6 nienez dl entre S>393 fehlt 2ft. 
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158. -55: Et de mon cors totes vos volentes, 

De m. c. faites $)»3^ c. feres vo a vostre $)» totes 3 volente ©$)a 
fehlt 

159. -59: Dist Ii dus: dame, .v c . mercis et gres 

= 9R Fait 91 si com uous commandez 91 vous m. <S de de S>393. 

160. -65: En grans batailles et en estors champös 

Ou en 91 grant £a3«B bataille 5Da3<föB on 91 estor charape 5Da3^93 fehlt 
folgt etc. 

161. -67: Car nel feroie por les menbres coper, 

no 9R p. qiiankes 6 quanque $)a 3163b 93 quanque que 3)1 nos aues 
$a3<S93üR. 

162. -68: Nous en serions vers le roi encuser. 

Qu 1 an (Que 93) uers le roi ne fussiens (fussies 3) $> a 393 Chose dont 
fuisße @ Que ne fussiens 9JI periures <© encuse $)a393$ft. 

163. -711: MuH sav6s bien par engien guerroier, 
= Wl Vos 3>323 fehlt 51930«. 

164. -17: De la chambre ist sl demandä congiet, 
= 2R s'a SDa3^3. 

165. Es kann also v nicht die Quelle von 3f gewesen sein 

§ 7. 

166. Es ist nun das Verhältnis von % % A, fi festzustellen. 
Eine Vergleichung von A, ^, 3 spricht offenbar zu Gunsten des 
ersteren. Im folgenden verzeichnen wir Stellen, in denen eine 
gemeinsame Lesart von $) a 3 einer isolierten von 9Ra3 2 gegen- 
übersteht (vgl. Vietor Anl. VIII. S. 94 ff.): 

167. 90: Le blanc habere Ii dexire et desmant, 
91: Permi les listes le desront et porfant, 

90. 91 umgestellt $a3S. — 90. = Win desmaille M$»(S530*P§3e L'escu 
Ii perche et l'a. Ii d. 51» Pors fu Taubers que mailles n'en d. 3*ft. — 

91. r= 2Ra Deseur la boucle @ Por la lite 3 H pereoie £»538 En- 
pent le bien eil se tient roidemant (et il se tint forment) %} fehlt 
HaE<S<5<pX. 

168. 97: Lor se parti Fromd. de Bausant. 

— 2Ra Dont ®a@S3$eX trebucha <5<ßX dou $ Le jor 2la$BG3WO perdi 
F. le b. 91. 

169. 99: Puis Ii revint Ii cors an trespessant. 
100: Enverseit l'aita terre maintenant; 

99. = *Dia II <S retrait (retrest g») del L'espie Ii traist del 

$) a Puis Ii a trait do 3 Li ctox le vit (Voit le Ii dus) cele part vint 

Ausg. u. Abb. (Krüger). 4 
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poignant 39* Gerb, en fu baus et lies et joians fl a MO, — 100. Si Ta 
gite (laissie ®) SB»83© Si le getai an t. 2Ka a la t. gisant g3© 

II Ii trestorne Flori demaintenant 2U93<50 fehlt tyl. 

170. 103: A soi lou tire, tot contremont Festarjt; 
104: II Ii tranchast la teste maintenant, 

103. t= äRa lou trait (trast 3) 5Da<SS3<pX en c. <$g3$ a c. X s'e. $)a 
II trait les (tr.l'espee au (5) puig d'or reluisant $3(5 fehlt VL^flD. — 104. = 
SR» Ja B»$5D^339^$X en preiit tont errant K» le chief 

demaintenant 33 Teust mort sans nul demoremant 3 eus ^ donne son 
paiement 91 fehlt D /o^f^ etc. 

171. 108: Per Deu! Gerb., or vo$ vait mallemant. 
109: Vos i laireis vos millor garnemant. 

108.= @2Ra<ß£ il vos $ag3<5 Et trait l'espee vers lui an vint poig- 
nant 3 Di eu reclama le gloriex poissant 91. — 109. = 2fta Li blans 
Floris |no8 portera trop lant Glorious peres (P. piteus) per ton 

comandemant fohlt $)ag3@> folgen etc. 

172. 111: II redresait son hiame per devant, 

= $fta© J. relasa 3 ^ e d- $> a 33 Mort ont mon pere moi feront ausi- 
mant (ensement) ^WlOlc folgen etc. 

173. 116: Tendit sa main, si lou prant maintenant. 

= 2Ra par la resne lou prant 5Da(5g3176d$§£ fehlt $Jl<5 folgen etc. 

174. 124: Dieus reclamait, lou veraj roemant; 
Dieu r. si se seigna avant (devant g@ atant $)a<533$®& 

175. 131 ; [Li] dus Foit, ne se vait esmaiant, 

132: Bausant guerpit, qu'ot conquis voiremant 

131. = 2Ra Tentant 5)»g3© molt $>ag3 ti s'en le voit 

esloignier (esloignie) de sa gent 3^ malement 3« — 132. guencbit £ 
qu'il £a©g3$p§£ pormenetant $ a (S$6£ premierement gl38d3 fehlt 3W. 

176. 155: Qu'ains n'i moillait les oreilles devant. 

= ®a(£2ßa?P£ One g m. nes loreille <S Que poign n'en moillent Ii 
arcons per d. 3 Q ue n 'i moilla * e nmsel de d. 3 onques Tauoe 
d. 91 fehlt 2fa93G folgt: De Tautre part en la place fa la rive sor 
la rive 2Ta a rive si 33) descent (ou grant gravier $91 3 8e W prent 
3W) 3laS3^ag33^@. 

177. 157: Floris Ii noe et Pague Ii treverse 

= 2Ka Et F. noue (5$ que liave <S$X que (qui 3) loire 5> Ä $3© tres- 
passe g. 

178. 170: Si m'aportait si boins ebivas honestes. 

= 2fl a m'enp. (£g3*P® eis <$<ß eist 5>a§3 cbils @ dous 3 destriers 
£ a Ocis m'euissent ne fust Floris Ii blans fehlt £. 

179. 172: Per matalant son signor an apelle: 
173: Sire! fait eile, mout per deveis li6s estre, 
174: Quant traison an vostre cort a fete 
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175: Fro. Ii viels a la chanue teste; 
176: II et GH. de Monclin et lor geste 

172. =ü 2fta ala (en ala ®) lou roi requerre (querre ©) $Da@g3$©3E. — 

173. = 2ft a dist $)agg@f m . puis (puis ore 3> dolente §3 m. dolente 
puis © p. devröi inee $5* Dist la roine m. (bien d. (douie X) dolans 
e. <5<p*. - 174. 175 umgestellt 5Dag3$$3e. — 174. Qui S>g3?@ Que ®* 
t. a. en v. c. f. 5D»53<§ c ' an v - c * vi S e faire ~ = ^ a Dou 
viel Fro. $>149a(Sg3$<$3ü0ib. - 174. = fehlt $)a@g3$@X. 

180. 189: S'a vostre cort n'en puis hui vengiee estre. 

181. 190: A viel grom. fut dite la novelle 

189. =3= 2fta S'en $> a g® Sans 3 Se vostres eors ne puet hui vengies 
estre — 190. = 5fta Li viauz P. SD»®g3$8£ en antant $>g3 

entandi @ aoi les 36. 

182. 200: De la cort pairt, ne dignet congi6 querre. 

= 2Ra$sH3c deigna 2)ag3 panre De la vile issent arme (rengieß) 
et fervesti 51*03(5. 



§8. 

183. Eine Vergleichung ® a 39) lehrt, dass unsere Hs. in 
einem engeren Gönn ex zu X steht (das durch 2) a repräsentiert 
wird, da 3J für den von ?) gebotenen Teil nicht vorliegt) als 
zu 9); es geht dies zur Genüge aus folgenden Stellen hervor 
(vgl. Stengel: Rom. Studien IV. 548, 3, 6) ff., ferner Vietor: 
Anl. 5, S. 61 ff.): 

184. (Stengel S. 548, 3, 8), 2) 3) AI (Par swg^gR^Q 1 ©?)) 
raatin (main se-©) lieuent (lieue O 1 ) meschines (et dames (SMflfeMp che- 
ualier Q 1 baceler 2)) 'et pucelles ÄSXS'g'S'ajrO'Sß'Q 1 ©?). 

185. (Stengel S. 548, 3, 10), 2) 5) Souent (S'aucuns ?)) sospire 
chetiz en autre terre (sospirent chetit* en autres terres g 1 ) 21534$)» (S 1 ^ 1 
äK'O^'D 1 ©?). 

186. 9) 14: Devant sa gent estut en son estage. 

En (2K5$)aft30) l'aleor (la loi %) de l'ancien <5$}ag30Q© Dedans la tor 
en son plus maistre (SüftSpX Sus le palais du tens anciennage dl fehlt 
53 folgt : Li vieuz Fro. se drece (lieue 3 v. se d. aniont ©) en son estage 
Ose levai en son estre ©2K>ßX) 6®Mg{J3a»0¥0@X. 

187. 9) 23: Le cors ot gent et apiert le visage. 

ö. ot (a@) le c. 9lM$a(*ft3^o$0©X c ap. Oft et bien fait © folgen: 
Vairs (Et ©) ot les iauz ©a<£32R$Q© et out (moult W$) clere la fasse 
@5ft s $ dont (toz 2)*3) h (vairs tous) vis Ii esclaire 3>30© Gros ot lou 
piz et larges par (fut espaules (les e. 1. O© grailes par corsage 3J2) 
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188. 9) 27: N'ot si biel prince el mont de son £age. 

N'i ot 31 plus b. 3U53R$QS£ de lui 31 home a WML sos ciel 8<5*>g 
SOOS en la cort @<ßX leans en son O age ©üft** folgt (mit 27. 
umgestellt 3tt): Ja (II 21J)»3) parlera (a parle 31) a loi d'ome (d'enfant ©) 
ruolt (bien % a la loi d'o. [d'anfant S>g3] $a$g3äR<pO£) sage St'MSWS 
$32RO$Q@£. 

189. 9) 33: Mande tes homes de fief et ton lignage. 
Et par la terre 93 fehlt TO£a<^3üRO<PQSX. 

190. 9) 34: Apres si prant et valläs et messages. 

Et par les terres 9351c Enprez (Apres g) les tri ves <S£a(Sg3^C<ß© Apres 
la crire £ Par le pais Q envoie tes 93<S£agg32ROspQ£3e fehlt 31. 

191. 9) 35: Par totes terres mande la baronnalle. 
envoie tes messages 3U60a fehlt ©<S£a<5g3<IRO¥OS£. 

192. 5) 58: Gil empliscent et les nds et les barges 

engarnisent 3l93<5£ag3£) l es P ors e * 2193(50 le rivage 91 les passages 93 
GO fehlt ra$Q£X. 

193. 9) 59: Par haute mer se governent et nagent 
= WepWDVOX En 91 s'en ^»3 en monterent 31 fehlt 6. 

194. 2) 09,1 : As blans hauberz as verz (et as OS) helmes bru- 
nis S)»g30S. 

195. Stengel: Roman. Stud. 549, IV. 2) (?) 100,1): Et il 
meime8 a sa gent (ses ienz 3193 Et son paraige et lors g. O') asanblee 
(asamblees 31930 1 auneie <& l W$ l ) «93<5$a$> g'SWO^Q'SX 1 Que 
tuit vinrent a parent et a frere %l. 

196. Stengel: Rom. Stud. 549, IV. 5) (2) 103): D'aubers et 
d'iaumes (armes £a3'H8c) et de tentes (lances ö 1 ^ 1 ^ 1 ) lcnees (5 Daß 1 
g'S'ÜR'O^'O 1 ®?) Cil ra sa gent conduite et amence 91. 

197. 9) 167: Les barbakanes de vert marbre listä 

= @2K$OSX fin m. mm blanc m. ^3 gra nt m. g folgt: Hautes 
et droites (roides ja greignors (millors (5) ne verrez £a($g32R$pQ@. 

198. 9) 172: Qu'ä Gerbers vient de sa bonne cite. 

= 21 Qui gO Quant G. v. en (a la (KDtyft vienent 93$a$Q 
donent (5 b. ferte £»3 du chastel alose O 

199. 9) 194: Qui ot .vn. fils damoisiax adoubös 

= (5*D^£ de novel a. £»J3# hardiz et alosez 31 .xxu. fiuz ot (5 de 
uioillier enjenres (espousez) 936 folgen: Do Ii veneres qui fu preus et 
senez Et Mauvoizins .1. danioises loez .XVII. ans ot Mauvoisins Ii bers %l 
üevant ex (ceax Ü)t) font les (lor £»J3 le @X .1. 9Ji) jugleors (-r (S£a3 
2ttX) chanter 3133(5 ^afc^^sp Rotes et harpes et vieles soner Dius quel 
deduit qui le (se <53J?$ lor 3) peust mener 3l93<5$a@g35R*p. 

200. Vgl. außerdem noch : 9) 37, 39, 40, 42, 43, 44, 47, 
48, 50, 63, 72, 73, 75, 76, 77, 78, 79, 82, 83, 85, 88, 89, 90, 
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91, 92, 93, 98, 99, 101, -2, -6, -7, -9, -10, -25, -28, -33, -36, 
-43, -45, -46, -47, -49, -51, -52, -68, -71, -87, -93, -97, -98, 
202, -3. 

§ 9. 

201. Wir sind nunmehr berechtigt X 1 ) als die Quelle von 
3 anzusehen. 

202. Es erübrigt noch festzustellen, welcher der ebenfalls auf 
X beruhenden Hss. f£» und 55 die Hs. 3 am nächsten steht, und 
ob ein neben- oder übergeordnetes Verhältnis zwischen jenen 
drei Hss. vorhanden ist. Folgende Stellen sprechen dafür, dass 
3 zu 2> a näher steht als zu 33, dass also für 3® Ä wiederum 
eine gemeinsame Quelle (X 1 ) anzunehmen ist: 

203. Mo. 20436 : Repairtes ert d'outre l'eaue dou Ring. 

fu £ a @ft3ÜR$<S Si repaira X Trespassee ot (Trespasse ont (SO) la grant 
9HSO Jevers Toire (Tun pin 93 En son palais qui fu granz et antis 91. 

204. -40: Mil de ses homes et ambe .11. ses fis. 
= $>a@$39J?<ß$X Et toz ses 915360 si fil 6 ocis 93. 

205. -93: Ne secorra ne moi ne vous aven (!) 

Ne moi ne vos ne s. $»@$3TOp$93X ouan S>3 noiant ©32ft^§X 
avant 93 fehlt TOGO. 

206. -516: A son ostel vint Gerbers, si descent. 
= 5D*KS$32R«ß®£ fehlt m. 

207. -29: En lor conpaigne mar iert roncis veüs. 

Ni a celui n'ait bon destrier crenu 21930 Ja ni verrois .1. garcon raau- 
uestu 91 n'iert ja <5 ni ai $*3 n'ai .1. 93 n'a il 931 roncin $)a3932W 
veu £»393 ne tuu 931. 

208. -83: II n'ot plus gente tant con cius dure et tere. 

si £a32ft®93 belle comme ciex cove 93 en &9JI france n'engle- 

terre © trestoute la 931 com ciaus S>3* 

209. -610: Ja n'i verri6s chandoille ardoir ne cierge. 

Si ne 91 Ne 330 Vous 91 uerres $>»393 aies 9R ne clarte 91930 ardre 
$»3 ne lanterne 931 luiserne 219309t fehlt $. 

210. -47: Voile la dame, ses asist les al6s. 
= @ Et la roine 931 les £»3 les 9?2ft Iis 93. 



1) Vgl. Vietor 1. c. S. 32. 
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211. -49: Devers Gerbert a tot sön ctfer tornet 
sb 93 Envers $ cor* $>»3 uis 

212. -93: Dist la roine: une fois ne baisife. 
-94: Li dus respont: dame, mult volentiers 

93. = <5S>2R c'une 3 fehlt 93. — 94. Respont Ii dus madame @$)»3 
Et dist Gir. par ma foi fehlt 93. 

213. -700: Que ja vers Ii ne se fust plus gaiüfe 

Jamais Ii dus ne s'en feist proier @$) a 393 fehlt folgt : Mal de la busche 
qui ens ou fu se siet Quant ou la soufle se ele n'esprent nient Tot por 
te duc vo8 ai ice traitie Esohaufes fu, sa coraige ehangie 93- 

214 Vgl ferner: cf. Mo. 20442, -52,1, -53, -60, -67, -73, 
-81, -86, -97, -501, -13, -15, -19, -21, -22, -28, -38, -41, -65, 
-76, -78, -79, -80, -90, -94, -604, -14, -17, -21, -30, -32, -37, 
-45, -56, -62, -66, -76, -78, -86, -89, -703, -6, -7, -18. 

Für die gegenseitige Unabhängigkeit von $ a 3f stehen ein: 

215. Mo. 20503: Nus Chevaliers ne set ä vos noient. 

= 3 Car n'en ©93 s. vers g?S93 ch. vers vos ne vaut (seit (Säft) 
n. $>(S2ft Sire Gibert bien soiez vos vignant 91 fehlt X. 

216. -15: Li rois meisme le convoia forment. 

= S32W convoie Qt?ß joiant $>3 Et Ii r. l'a convoiet longement 93 
folgt : Fors dou palais lou braz au col tenant $) a fehlt 9i. 

217. -32: Mal est baiilie, se Pamour n'a del duc. 

= $)»@93 Andex se painnent 2U8 Chascune peine O de l'anaistie au 
51930 n'a l'amor 9JI folgt 3. 

218. «-91 : De vos rae vient mult malvaisse novele. 

=. %R Dite m'en est mainte male (dure 51930 nos $5*3 uienent 
$ a 3<S93 sunt uenu 91 vilaines S>S93 males 91 mauuaises 3 noveles 
5D a 3®». 

219. -697: Tot son coraige a fait le duc (jangier, 
eust 3163c au £a32tt<593 ehangie 3. 

220. -702: Sa bele file estoit en un vergiet 

— @9Jt Et la pucelle fu auftl el 3ll70o93O vergier &930$)*93 solier 3. 

221. Vgl. ferner: Mo. 20444, -46, -80, -81, -89, -94, -506, 
-10, -18, -27, -46, -54, -59, -71, -79, -601, -19, -48, -55. 

§ 10. 

222. Fassen wir im Wesentlichen das Ergebnis vorstehen- 
der Untersuchung zusammen, so erhalten wir: Die Hs. 3 ist 
von zwei Gopisten angefertigt worden > die zweite Hand beginnt 
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mit f° 57 r° 1 ; beide Schreiber haben dieselbe Vorlage benutzt; 
[die Hs. gehört zu den Doppeltexthandschriften] 1 ) ; sie geht mit 
2)» auf eine gemeinsame Quelle X 1 zurück, die ihrerseits mit 33 
auf X beruht. Folgende Figur veranschaulicht demnach die 
Stellung von 3: 

" I 

V 

V 1 | 

@» 



ja« *t) 



1) Vgl. Vietor 1. c. § 3 und Aul 4, S. 58. 
*) Vgl. § 5 Abscbn. 97. 
f) Vgl. Vietor 1. c. S. 32. 
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Anlage I. 



Varianten 3 145. 146dl2ff., 3 1 147c4ff. von <S (Rom. St. 547,27 ff.). 

— Vgl. Vietor 1. c. S. 58,5). * . . ^ 

27. Li loh. 3 As loherans ont B. 3 1 as a (!) bonois 3. - 28. = 3 
eh. au mati et a uespre 3' folgt: Li dus .Gir. les conduist et cnaele J . 

— 29. = 33 1 folgt: Fierent et ardent et destruirent la terre 3 • — 
30. M. il trestuit 3 nont mais 33*. — 1. = 3 Cest gironuile qui 3". 

— 2. = 3 Car 3 1 . 3. = 3 cest Ii pais 3 1 folgen: Quant ele clot ßi 
est en pais la terre 33 1 Ce fu en mai que prime uoire germe Et oisel 
chantent au matin et au uespre Li roicignors la mauuis et la uiele Tote 
decors se drece sor la terre Par matin lieuent meschines et puceles 
Vont flors de rose et prime uoire querre Souant sospire chaitis en autre 
terre 3 1 . — 4. = 3 ui * x 3 1 n'oblie pas sa guerre 3 1 . — 5. = 3 M. 
ses gens de partoute sa terre 3'* ~~ 6- estrainge terre 3 fehlt 3'- — 
7. XIIII as ernies 3 1 as armes 3- — 8. terre 3 fehlt 3 1 folgen: Assanble 
sunt a .i. ior a bordeles I) Ge dist la geste ce fu a a. feste II) Fro. 
croist ce que .frod. Ii dist III) Par le consoil que si home Ii dient 
IV) 1) Li uiaus .fro. a ses grans oz mandeez 2) Et il meisraes a sa gent 
assanblee 3j CM. furent as uantailles fremees 4) De totes pars tu la 
terre puplee 5) Daubers et darmes et de tantes leueez 6) De cheualiers 
et de gens bien armees 7) Et .fro. iure ih'u de galilee 8) Nen tornerai 
por noif ne por gelee 9) Se par bataille nen sunt sa gent ostee 10) Si 
ert la grans tors sadeual crauentee 11) Qui si siet droit sor la röche 
quarree 12) Cayns la fist il et abiauR ses freres 13) Del tot i uient Ii 
uiaz traitres leres 14) Dez les confonde et marie sa mere 15) Ne la 
penroit ne rois ne enpererea 3 1 - — 9. = 3 uausel f. 3'« — 10. fu 3 
haute et parfonde et 1. 3». — 11.-19. umgestellt zu: 19. 18 (+ 1 Z.) 
13 (+ 1 Z.j 14. 11. 12 (+ 13 Z.) 15. 16 (+ 1 Z.) fehlt 17 3». — 11. Selüe 
m. 1. fores honoree 33'-^ 12. Nest loing del bois que demie 1. 3 1 1. 
a une grant ... 3 folgen: 1) Entre la mer et gironde la lee 2) El for 
del eues fu la forest ramee 3) Que tint de lonc lusqua .XV. luees 4) La 
uenisons qui est ens engaudee 5) Nen set issir quant ele i est entree 
6) La fu .Gir. a la chiere membree 7) Li quens .Ge. et .h. ses freres 
8) Et mauuoi8in8 il et doz Ii uenerez 9) Gaides et poinces et .t. Ior 
bonz perez 10) dauis Ii uiax a la chiere membree 11) Qui ot .VII. fiz de 
sa fame esposee 12) Chacier i uont au soir a matinee 15) La uenison 
quant il Ii ont trouee 3 1 - — 13. ne sunt pas esgaree 3'« enfermee 3- 
— 14. Si uont chacier 3 1 le cerf 3 en la ramee 3'« — 15. Si ie m. la 
gent 3 Si la 3» a 1. 3 l . — 16. = 3 de lost enflairent 3«. - 17. et 
ciseil fu c. % fehlt 3'- — 18. Au pie 3 Dautre part bat au mur 3 1 - ' — 
19. = 3 Dautre part . . . la G. auironee 3». — 20. L. uiax 3 20—30 
fehlen 3'. — 21. Ses gens 3 sa sa grant o. maudee % — 22. asiet 3 
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p. sa fiere 3. — 23. planee 3, — 24. = 3. — 25. cest uerites 3. — 
26. paree 3. — 27. = 3. - 28. La 3 et do. Ii 3. — 29. dus 3 bien 3. 
— 30. == 3 folgen: Gironuile est fermee en .1. uaucel etc. 3 1 - — 1. = 
33 *. — 2. = 3 l Soz 3. — 3. salee Ii bat 3 desor 3 Laiens auoit maint 
riche poigneor 3 l « — 4. oisort (!) 3 Contes et princes demoines uauassors 
3 1 folgt: Qui de .Gir. tenoient lor honors 3'- ~ 5. uiax 3 Fro. lor mist 
le siege p. v. 3 1 - — ö - et metre en grant d. 3 De maintes terre mand (!) 
angigigneors (!) 3 1 - — 7« le uerai creator 3 fehlt 3 1 - — 8. Ja nen aura 
nul pooir a n. j. 3 fehlt 3». — 9. fehlt 33». 



Varianten £»33 1 von 2) (Rochambeau). Vgl. Vietor: Anlage 5 
(S. 61 ff.) und Stengel: Horn. Stud. IV. 548,3, 1 ff. 

1. = SDall7b243»147cl6. (Rom. Stud. IV. 548, 3, I 6). 1—5 fehlt % 
— 2. (548,3, 17.) Tote 3*3» redescent ©a se drece 3 1 - ~ 3 - (548,3, 18) 
meschines ©a3\ - 4. (548,3,19). = ©»3». — 5. (548,3, 1,10) Souant 
©a3'- — 6. (548,4) z=. 3« n-oblia ©a Ii cuens .fro. le prent forment 
acertes 3145d20. - 7. (548,5) Mande 3 ses homes ©a ses gens 3 1 
g. a force et a poeste"3 folgt: (548,6) Et sodoiers qui sunt d'estrainge 
terre 3. - 8. (548, 7) plus de xx. M. 3 as 33» armes ©all7c3 ermes 
3 1 folgt: (548, 8) Ses sieges met et lor destruit lor terre 3. — 9. (548, 8. 1)) 
==©a3 l . — 9-113 fehlt % — 10. (548,8.3)) Fr. lor plaint son damage 
et s. p. ©a fehlt 3 1 . 



3». - 13. = 31 an B. ©a. — 14. A l'aleör de 1'ancien ©aS 1 folgt- 
Li uiauz .fro. se dresce (lieue 3 1 ) e n 80n estage ©*3'- — 15. = 3 l ^ 
si se claime et plaint ©a. — 16. = © a 3 l l47d. — 17. = ©a3». — 
18. les pors et les 3 1 passage ©a passages 3 1 - — 19. l* 38 maiatres ©a 
Guionage 3 1 - — 20. treuage ©a gaegnage 3 1 . — 21. en s. ©*3'- — 
22. = $a3 l . — 23. G. 0. 1. c. $)a3» folgt: Vairs ot les iauz toz Ii ujs 
Ii esciaire Gros ot lou piz et larges par espaules 5)»3 4 - — 24 - = ® a 
ot b. f. 3 1 . — 26. = SD»3». — 27. soz ciel d. ©a3 l /oZ^<: II parlera a 
la loi danfant sage $^3». — 28. =31 fait il p. ©». — 29. et trop d. 
h. 5Da3«. - 30. = ©a a t. 1. 3«. — 31. = ©»3«. — 32. = 5*3». — 
33. fehlt ©»3». — 34. Empres les triues enuoie tesm. 5)» 3». — ^b. fehlt 
©a3». — 36. = $)aii7d3«. — 37. par t. C. ©»3». - 38. Des ©a3> 
njmes ©a. — 39. Ni ©a Nus ni 3 1 remaigne ©a3» hom ©» t. s. d. 
grant aage ©*3». — 40. nel a. ©*3'. — 41. = ©»3 1 . — 42. 
fcaS 1 - *— 43. Ainz lan pueztraire queroisp. ©a3*. — 44. Ii peres ©a3'. 
_ 45. = ©a saures 3*. — 46. = ©a le f. 3' 148a. - 47. e. e.sesbries 
et' s. ©*3 l . — 48. enuoie ©*3 l . — 49. = ©*3'. — 50. Mien escient 
par tote O. ©*3'. — 51. = ©a j. as d. N. 3 1 . — 52. remau^aS 1 grant 
aage ©a3». — 53. = ©a qu'a s. 3 1 . — 54. = ©a3 l . - 55. =. ©a de 
F. 3 1 . — 56. = ®a3'. _ 57. = 3* .VII. ©a. — 58. angarnisent ©»3«. 

— 59. s'eng. ©a3». _ 60. = ©ag». — 61. assamblerent ©»3» lignage 
©a3«. 

62.'= ©a3i. — 63. escrit $^31. — 64. = ©a3'. - 65. — ©»3 1 . 

— 66. = ©a3i. _ 67. = ©all8a3 l . - 68. = ©a et (!) s. 3». — 69. 
= 3 1 1. amoine ©a .II. -©a — folgt: As blans hauberz as uerz hiaumes 
bruniz ©a3». — 70. As ©a3» a. as biaus d. ©a a. as d. arrabis 3'. — 
71. = 3' garnir ©a. — 72. nagent a un cri ©*3 ! . — 73. tornerent 
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$>»3 l - - 74. = SD'S'USb. — 75. a i. f. $>»3 l . — 76. t. issir 5)a3'. — 
77. f. 1. b. $»3 l . — 78. lor nauies $a3 l . — 79. borz inetent c. ©»3 1 . 

— 80. = 3 1 fehlt - 81. Desor 3 1 sunt le ch. a. fehlt $)». — 82. 
Et d. ©»3 1 t. issi 5)» t. ausi 3 1 . — 83. p. ne e. ne i. ©»3 1 . 

84. = £»3>. - 85. F. ses bries et $»3' ses $)» chartres e. 2)»3'. 

— 86. = $)»3'. — 87. = d. en N. 3'« - 88 - Nes des guisant 
$)a jusqu'as porz ^»S 1 - — 89. d'armes se pleuisse ©»Sl 1 « — 90. qu'en 
(a) sodees ni (re-) v. $>3'- — 91 • 8 - ont mis tot droit a G. ©»3 1 « — 
92. sont p. d. Q»3>. — 93. A (Et) m. 1. f. g. lor gitent $»3 l . — 94. 

— S>3i. — 95. = $>a La poure gent 3 1 folgt: 94 noch einmal $)*.-- 
96. = SPS 1 . — 97. Mais ^»USbS 1 nauie $)»3'. — 98. t. quem. $) a 3'. 

— 99. d- contremont la bise ©»S 1 - 

100. (Rom. Stud. 548, 8, IV) 1 ff.) = $>a3» /ofy*: Et il meismes a sa 
gent assanblee $a3'. — 101. as v. ©»3 1 . — 102. pueplee ©»3 1 . — 103. 
e. d'armes 5*3 • 148c. — 104. — 2*3». - 105. = $»3«. — 106. Nen 
tornera $)a3 ! . — 107. g. ostee £»3 l - — 108. t. en leuie c. 5D» t. sa 
deuai c. 3'« — 109. droit s. $»3 l . - 110. abel $)» abiaus 3 1 . — III. 
= 3» t. itant S>. — 112. ~ $)»3». — 113. = ^31. — 114. = 3 
uaucel f. £ a 3'- ~ 115. r. haute et parfonde et 1. $)»3' ^ ^ u baute 
et 1. 3. - 116-139. umgestellt in: 122, 123 (124— 136 fehlt), 119 (120 
fehlt), 121, 137, 138 (139 fehlt) (+ 1 Z.), 117, 116$ 3. - 116. D'autre p. 
5D»3 l Et d'autre p. G. qui est lee 3 folgt: (vgl. Rom. St. 551,20-30) Li 
uiax .fro. a la barbe mellee Ses gens assanble sa sa grant ost mandee 
La uile asiet par sa fiere posnee Mais la tors fu sor la röche planee 
Haute et pleniere et contremont leuee Sa mengier ont c'est uerites pro- 
uee Dongier ne prisent une pome paree Ne ia par force ne sera cra- 
uentee La fu .h\ et do. Ii ueneres Li dus .Gir. qui bien fiert de lespee 
Nus iors ne passe que n'ait en lost mellee 3- — 117. = $^31 Au pie 
desoz Ii bat 3. — 118. = 2)a3» fehlt 3. — 119. d. ne sont pas e. $)»3 l 

d. n'iert ia si enfermee 3. — 120. Car $)»3' a criee 3» fehlt 3. - 121. 
Qu'il ne chacent 3 les cers ©»3» en 1. 3 1 . — 122. = ©»33 1 . — 123. 
Nest loig des lor (dei bois 3 1 ) <iue demie 1. $) a 3' En es* bien loing a 
une grant .... 3. — 124. = fcaS». — 124— 136. /«M 3. — 125. tu 
2)a3 l . — 126. = 3 l tient $all8c — 127. = 3» enz est SD». — 128. 

e. i est entree $»31. — 129. = £»3*. — 130. G. il et H. 5D» quens 
G. et H. 3«. — 131. M. il et D. $>3'. — 132. = EaS 1 . — 133. D. 1. 
v. 2)^3' — !34» = 2) a 3'- — 135. soirs et matinees $) a au «. a m. 
3 1 . — 136. trouee ©»S 1 - — 137. Si ie in. la gent 3147a a lor peurees 
S)a en la 3 l . — 138. del ost ©»3' les furaees $)» d. en boiuent 3 folgt: 
La röche est haute ciseil fu copee 3- — 139. = $)*3 l f e ^ 3- 

140. = $)a3i. - 140—156 fehlt 3. — 141. = $)»3 I . — 142. $)a3«. 

— 143. sort $»3«. — 144. uont $)a cort 3 1 - — 145. sergent et damoisel 
$)a3 l . — 146. Chevalier et donzel £a3\ — 147. E. red. d'a. p. $)»3». 

— 148. = ©»3 1 . _ 149. D. bruit d- Ii 5D»3'. - 150. = 3 1 nen e. 
n'en y. $>. — 151. Ne por nul (le) s. j. ne lor iert tant p. $)a3'' — 
152. par 3» entor 1. SD»3». — 153. = $>3'. - 154. = $»3». — 155. 
= $)a icel .vn. d. 3». - 156. = $M18d3\ — 157. (vgl. R. St. 551,1 ff.) 
= SV33 1 . — 158. = ©»33 1 . — 159. = SD»3 4 La mers salee Ii bat 
au pie desor % — 160. De l'autre part gironde Ii oi (!) sort 3 p. de- 
mainnes v. 5Da3». — 161. = $»3» fehlt % — 162. = $^31 Li uiax 
.fro. les assaut p. u. % — 163. = $)a3»l49 a Prandre les cuide et metre 
en grant dolor 3 folgt: Mais ce deu piaist le uerai creator Ja nen aura 
nul pooir a nul ior 3- — {.Ende des Doppeltextes.) 



Digitized by Google 



55 



164. ==. $*3. - 165. = ©• del tans a. 3. — 166. $a3. - 167. 
d. blanc ra. $)»3 folgt: Hautes (Hautres!) et droites ja greignors (-or) 
ne yerrez $^3. — 168. L. paisant S> L. nunsiant 3 i suelenfc a. $)a3- — 
169. = $)a3- — 170. = 5D»3. — 171. s. ge d. — 172. G. viennent 

d. s. b. ferte - 173. M. f. 3 a P. $»3. — 174. = ^3. - 175. 

= ©•3.— 176. = ©»3. - 177. = ©»3. _ 178. = 3 arraez $)a. - 179. 
= 3> an b. 3. — 180. = $> ostors 3 faucons 3. - 181. = $»3. — 
182. = $>3. — 183. qui a tel (cel) fermete ©»3. — 184. = 

— 185. = $ali9a sainte c. 3. — 186. ot il 1. $)ag assez 5Da este 3. 

— 187. oliviers $»3. — 188. = $>a3. — 189. Ii genfcis et Ii ber ©»3. 

— 190. h. Ii preuz 3>g G. Ii senez $)a Ii gentis et Ii ber 3 folgt: Li 
dus .Ge. qui tant fait a loer 3. — 191. = $a3149b. — 192. = 3 T. 
ladurez ©». — 193. Ansamble 0 aus $) a g. _ 194. f. de nouel a $)ag 
folgen: Devant aus font lor jugleor chanter Rotes et harpes et vieles 
sonner Dex quel deduit qui lou (lor 3) peust mener $)ag. — 195. = $)a 
arriere retorner % — 196. = S> olesf. 3- — 197. f. porchacier $)a3- — 
198. Or ne p. e. car ©»3. — 199. = ©»3. — 200. = $»3. — 201. = 
©»3. — 202. h. les uerz hiaumes fermez 3>3. — 203. fait $»3. 



Anlage III. 

Varianten 3 von 3. Vgl. Vietor: Anlage 6 (S. 68 ff.). 

f°l: 1. D. lor doz 3156al5. - 2. hiaumures 3. — 3—4. = 3. — 
5. Si 3 sen retornerent 3 sormontant 3. — 6. en belliant 3. — 7. va 3 
raule 3 randonnant 3. - 8. et Ii tertre 3 pandant 3 folgt: 3 = SÄ. - 
9. Li q. Ge. 3 aitant 3. — 10. = 3. — 11. vienent 3. — 12. la resne 
3 folgt: 3 = 8-- 13. = 3. 

14. ci de d. 3. — 15. Ansamble 0 3156b Gaudin 3. — 16. del Pro. 
voirement 3. — 17. 3 = ©a. — 18. 3 = — 19. sa 3 n'en gerroit 
3. — 20 -22. = 3. — 23. II 3. - 24. = 3. - 25. fehlt % — 26. = 
3. - 27. Li c. s. 3 fors del b. a .1. 3 piain champ 3. - 28. A f. 3 c. 
assanbler 3 sanblant 3. — 29. 3 = ©». — 30. = 3. — 31. fehlt % — 
32. Fuient 3. — 33. = 3. — 34. 3 = 3>. — 35. Hui matinet 3 estoions 
3 si p. 3. — 36. Et aloiens 3. — 37. = 3. — 38. de terrae 3 larres 
.1. gant 3. — 39. iront 3. — 40. veez 3. — 41. 3 = S>. 

42. 3 — £)a. - 43-44. = 3. - 45-46. fehlen 3. - 47. J'en 3. 
48. = 3. — 49. Ii pere 3156c Ii s. 3. — 50. 3 = $)a. - 51. = 3. 

— 52. si m. m. 3. — 53-58 = 3. — 59. 3 = <S. 

60. est 3. - 61. morantin 3. - 62. le piain dou 3. — 63. =3. — 
61. 3 = 3X _ 65. = 3. - 66. ne h. d. 3. - 67. lescus brunis 3. — 
68. m. et ociz 3. — 69. 3 = S>. _ 70. fehlt 3. 

f° 2 : hierzu noch Vararianten Q. 

1. = Q131d4 vos 3164d7. — 2. = Q c. destriers 3. — 3. = 3Q. 

— 4. ^e voi son hiaume 3 a or 3Q. — 5. = Q fehlt 3. — 6. = O venir 
biax nies 3- — 7. = O j. gie 3- — 8. Or i parra 3 com il ierfc — 
9. = 3 a D. Q. - 10-11. = 30. - 12. = Q Que 3. — 13. = O, 
3 = $)a. — 14 = 30. — 15. Car avoc moi 3 le averoi je Q Tavroie 
3 molt c. SO. - 16. = 30. — 17. ra. s'en 3Q. 

18. = Q Ii cuens 3. — 19. = 3Q. — 20. Donjon 3 chastel ne vos 
3 n. plaisseis Q. — 21—23. = 3Q. — 24. = 3 autrui t. Q. — 25. = 
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3Q. — 26f. Ne me donnates 3165a Ainc iioi de v. que © .1. d. 3 vamsist 
30. — 27, soi Q sai 3 ne nel vi 3 n. n. le quis O. — 28. =r 30. - 
29. Ca. ne baillates 30 ne n'en 3 fustes 3 saisi 3. -r 30. 9 'il voloit 3Q. 

— 31. ~ 30. — 32. r= Q ne vos seroie a. 3. - 33. =p O deperdreS, 

— 34. = 3Ö folgt: Ou se ce non moi le eoujent soufrir O. 

35. = O, 3 = g. — 86-38. = 3 £ 132a. - 29. Mes par 30 le 
vos d. 3D issi 3. — 40. 30 = $)* - 41. = O mes 3. — 42. «x O 
et son 3. -r 43. = D Ne 3 ne Po. 3. — 44. = O Ne 3 To. de 3. — 
45, Ne 30 folgt: 49. 30. — 46. Et 3 Ne D Landri 3 folgt: 50. 30. - 
47. Ne 30. — 4& Ne SO. -? 49. a= D chardane 3 ikwä 45. 30. 

50. Agaise D A. et F. 3 am (1) seni 3 »tacft 46. O. — 51. 30 = $)a. 
52. = 30. — 53. = O Ii cuens G. 3. — 54. = Q et si 3. — 55-56. 
= 3!65bQ. — 67. v. deriere contendant Q contratendant 3» — 58. — 
O Au 3. - 59. = 30. - 60. = 3 aus son O. — 61. = 3 fehlt O. 

— 62. = 30. — 63. =. 3 m. et p. O. — 64. Que 3 sos oiel 3 il tant 
3Q. — 65. = 3Q. - 66. = O uaillant 3. 

67. = O est plus g. 3. — 68. M. 1. trebuctent Q, 3 = $W — 69. 
= D sen 3. - 70. = 30. 



Anlage IV. 

Varianten 2t930ge©»32R@ von D (Mone 20422-34), ftl02blff. ab- 
weichend. 

2Q422. = 5Dai3ibl63161a27 De la cort part (ist O) Ii dua chadoine 
2(168bl7$54cl70116a39 s'ent fehlt gl26d4 Ii mes aR$161dl <S?49dl. — 

23. demanderent g3> demandiesent (3 demandassent 3$R$<S fehlt 21930. 

24. = © ala 93 aloit O s'en 2lg ua % au d. 21 Bericloine 21 fehlt $)a3 
Wiy®. — 25. Ce g se 21930 se ja gS5D»33Ä$$ grant b. me 2180 ne 
fehlt 8§5Da32R$<5. — 26. Cil m et pain« de grant uergonne 8 Ü ne 21 
si ne 5303 si l * poinne $9303 grant poigne besoigne — 
27. = g6$)»3 Jaoiais 2(530 por 2P&<p<S ce $<5. — 28. Tira g Tourne § 
Nira $a3 Sira 2K$<S ses g$)a3R$ son @3<5 regnes g3>2K$ regarder $*3 
2H<5 regarde ® /&Zt 21230. — 29. Durement g s. le regarda (© et $*3 
$<S regrete 2)a32K$@ le (fehlt W) conte g5$)a39WP<S fehlt 21330. - 30. 
Hernaus 21930 biax nies 21 bia$ frere 93 cosins O sire 2Ä$<5 chieus © 
ques m uous 2l93g<ö<P$. — 31. Nous 21990 le querrons $»32tt$<$ Won& 
3l930g§ la ou des le n. 2(930 ih'us le g@$) a 33R^(5 folgen : Li dus Ger. de 
noient ne seiorne Passe (Passent 2T) les terves et de» contrees (par ses 
iomees 93) longues 219SO. — 32. cbanpaigne 21930 brochent 9r#g$£a32Ä 
*B(5 passent O esperonent 2l93g@$k39R$<5 esperone O. — 33—34 ersetzt 
durch : Par ioherainne sen tre- (re- 21) passerent outre Pheure Ge. et Ger. 
se dolouse 21930 Fro. dist il dalmedeu le confunde 0 Cant Ger. uit la 
terre qui fu soie (sorcef!) 21) Arse et gastee et essülee tonte Fro. fait 
il damedes (le cors deu O) te confoncte Qui mon pais naas si torne (torne 
siO) a honte .Ger. Ii dus trespasse (trespassa 21) le pais Tenrement 
pleure ne sen (se 25) pot atenir Parmi Ardenne acoilli (trespasse 93 
acoillent O) son (le B lor O) chemin Ne seioma tant qu'a (au 21) Cou- 
loigne uint 21930. — 33. Ainz ne finerent si uinrent 9Jl^ Tot mainte- 
nant 5 A g§$* sunt uenu g©2)»3 a g&3SWß<5 de ^* folgti A Anseys 
tant torment esperonent Wlty^ — 34. =?= g©$)»3^ Desua (5 de«rirent (S 
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ains (5 aia *ß onbres <p<$ /ofy* : Parlant s'en uont a j. duo de borgoigne 
(doutre loingne ÜÄ de coulongne gNS) ®*32ß$<£. 

Varianten 3 von Q (Mone 20435-20516). Vgl. hierzu Vietor 
1. c. Anlage 7 (S. 82). 

20435. = 3. — 36. =p 3- — 37. sui (!) 3. ~ 38. autres 3. - 39. 
toz ses 3. — 40. = 3. — 41. correcies 3. — 42. .1. 3 reuint 3. — 43. 
ßi tost 3, — 44. et 3. — 45. =m 3. — 46. dites moi quil dist % — 
47. Respont 3 en moie foi 3. — 48, s= 3- — 49. mit 50. umgespult 3- 

— 49. j. ch. 3- — 50, Mais a uos uient 3- — 51. Jl et ses nies 3 folgt* 
Mais ne sunt pas J tanfe poure 393 *) descheri 3- — 52. Quil nenaient 3 
cheualiers ellis 3 f°h?t : As blans hauberz et as kiaumes de pris 3» — 
53. A 93 et fehlt 3$*$ a 93 destriers arrabis 3. — 54. = 3. — 55. =ä 3. 

— 56. = 3. — 57. = 3. — 58. Pou 3. — 59. Ez uos Gir. a ces pa- 
roles 3. — 60. II descendi en lonbre 3. — 61. = 3.-62. maint 3. 

— 63. = 3. — 64. resplent 3, - 65. de 3 riches 3. - 66. Gir. Ii dus 
3 folgt : Gent ot le cors et les (le 3) menbres seanz 3^*33 8 )« — 67 um- 
gestellt mit 66,1 & — 67, = 3$» rians 93, - 68. home 3. - 69. Li 
dus .Ge. 3 4. 3- ~ 70. doz siuant 3. — 71. = 3. — 72. « 3 /ofy*: 
Et U roine lor paia richement 3. — 73. — 3. - 74. = 3. — 75. « 
% -r- 76.33*3' ~^ Vi** 1 knpareres bien uignies uos enfant 3 folgen: 
Je ne uos bais ne mestes conoissant Dist Ii dus sire ie uos en dira tant 3* 

— 78. Ii 3, — 79, ,Ga. Ii loherans %jolgt: Por (Par 93) vostre (une 93) 
guerre sacniez veraiement (qui nos crut cel Tautre an 9S) $)*93 Ai ge 
laissiee la moie voirenaent — 80. Anuers .fro. le chenu 3 folgen: Qui 
ma assis entre lui et sa gent A Gironuile h\ un mien parant — 
81, dauoir 3. — 82. fehlt 3 — 83. a a esciant 3. — 84. ==: 3. — 85. = 
3. — 86. fait 3. — 87. sor 3. - 88. a e. 3. — 89. secors querre 3. — 
90, Ce dist .pp. ne men 3« ~ 91. Le 3 uos 3 trouai 3 ausiment 

— 92. fehlt 3- 93. Ne moi ne uos ne s. 3 ouan 3- -* 94. auies 3« 
95. = 3. — 96. = % - 97. — 3. - 98. Et des b. 3. — 99. a droit 
uos eu 3. — 500. puissons 3—1.^ 3- — , 2 - = 3- — 3 mii 4 um * 
gestellt 3- — 3. = 3. — < 4. De 3^3 sa proesce ia nus hom 3« — 5. =. 3- 
6. De sol le 3« — ^ 3- — 8. Li rois apele so» connestable % — 
9. =3 3, — 10. sor 3$a$ en 3 mieus seant 3. — 11. = 3. — 12. a 
dit 3. — 13. II 3. — 14. a pris 3 et tuit Ii sien (suen $)*) 3©*93. — 
15. = 3. - 16. = 3. 

Varianten 21930 S^$)*3933K von Q (Mone 20517-20719). 

17—19 ersetzt durch: Or est Gerbers al ostel desoenduz Si cheualier 
et sa ient auoee lui En la sale est Anseis remasu Ensanble 0 (Ensanble 
SB) lui si ami et si drut Des soudoiers qui o (a 93) lui softt (sunt a lui O) 
Fu lies et bauz onque mak si ne fu 3t93D. — 17 — 20 ersetzt durch: Le 
coaeoil leseent et sunt el bore uenu Ni a meson qui preu ni ait en 
Parmi le bore ou soudoiers neust Et Ii rois monte el palefroi cremu 
Droit a lostel Gibert en est uenus Et dist al oste que bien soit porueu» 
Qui len aura or et argant molu E vous leanz .1. varlet descendu 9t. — 
17. = sen $ en fehlt 3933R paruenus 393 descendu Wl. - 18. Et 
endementres 3 dementreus © dementieres £)» olementiers 93 quil 65)a3 



1) Ick fuge die Varianten $»93 hinzu , wo dieselben von den von 
Vietor 1. c gegebenen abweichen. 

2) Folgt bei Vietor nach 67, 
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53Ü» furent © sont $)a353 iest 93t uenu 2». - 19. = $) a 3 E. establerent 
93 on estauble 2» leur © leur ©. — 20. = 3 Es /dtff 9(530 Ens @$) a 
532» anz $a es 2» estauble 2K Maudecon © entre B. 5(530 le 9(930© 
condu 91 chenu 53© tonduz O. — 21. = 9*53 latiraiers 5(930£ a 3 baceler 
2» ferrant O ki boins © ferranz et 91 ot ferans 53 uiel et O chamber- 
lain $^32» f u <g. - 22. = 53 Si © Qui *» Lala $)» ala © lala «»33» 
Molt sot (set 91) de plait et bien enraisnies (ensaingniez 91) fu 9(SBO 
folgt: A la rolne dist .1. cortois salu Cil uos gart dame qui ou ciel est 
lasus (fait uertu 91) Respont (Et dist 91) la daiue amis bien aies tu Ses 
tu nouelles dont nos soions seur 91530. — 23. == ©$^3932» Oil uoir 91530 
par ma foi 9t« — 24. En ceste (celle 91) cort 91530 A nostre roi ©3>3932» 
A mon signor *» a 91530© est *»$»3932» .1. 9(930©9* < 5Da3533K baron 91530 
9*2» signor © sires 3>3^3 folgt: Ainz plus bei horae de char ne fu ueus 
9t. — 25. Gerb, a non 9(930 ©9*$)»3932» fu Garin le duc 939* folgt: De 
Loheraine le preu et le meubru Ensanble 0 lui a .1. dansei uenu 530. — 
26. 0 lui Ge. 9(9* Gerins a non 93 Ol 17a 2» ses 5309*2Jt amis 539* cousin 
9lO$)»353 ami © compains 2» et 5(530©9*$»3932» ses drus 9309*2Jt : 
Ami plus biax hom en cest siecle (de Ger. nez 91) ne fu Li uiex Fro. 
(F. Ii vieus 53) lor a trestot tolu Arse a lor (la 53) terre et trestot con- 
fondu 91530 Et mauuoisins a la ferre vertus 9t. — 27. = 533» II 91530 
il nest 91 pas 9(930©3>3 menu 3>. — 28. = $)a3©2Jt Que il ©53 amain- 
nent 910 ne mainent 53 nait ou lui 91 Chevaliers ou plus 91530 h. ascus 
91. — 29. Ni a celui nait bon destrier crenu 91530 Ja ni verrois .1. gar- 
con mauuestu 91 n'iert ja © ni ai $>»3 n ' ai 53 na il 3» roncin $>3$9» 
veu $)»353 ne mu 2». — 30. = © Et 9(930 riches armes 91530 pa l efrois 
931 destriers $)»393 Aincois cheuauchent 91 bons 91 palefroi 910 bons 
destrier 2» crenus 9t$)a3932» ou O mul 910. — 31. = ©9*353 La dame 
loit 91530 Ii s. Ii est raeuz $> a trestous Ii s. Ii mu 2» esmut 91530 folgen : 
Ele ot .1. paile doriende uestu O Plus bele dame en cest (ce 9t) siecle 
ne fu .1. fille ot qui delez Ii s' (lui O) estut Qui de biaute nule rien 
ne Ii dut Cant ont noueles de Gerb, (de Ger. ont nouelle 91) entendu 
91530. — 32 — 36. ersetzt durch: He diex dist eile com raest mal anemi 
Com par sui morte quant ne les ai ueus Tant dis quil furent en ce 
palais sasus 91. — 32. = @$)»53 Andex se painnent 91© Chascune peine 
O de lamistie au 91530 na lamor 931 fehlt % — 33. = ©$»3532» Cest 
granz 91530 cant 9t qu'encor 530 orent 91 ont 530. — 34. Si © Or $)a3 
532J* plus 93t que riens ©$5*3932» nen ©$> naime ele p. 3© quelle sen 
93t. — 35. Ancui 91530 quels 530 com ©$a3932» grant ©£»353 amistiez 
en (ce 91) fu 91530. — 36. fehlt 9(530@$»3532». — 37. = ©$»3532» ien- 
tiz dame apela 9(169c5309t. — 38. = 2»93 me 5D»3 frere 91530 cha © 
nouele S>9*. — 39. 0 ua (uast 91) que quiert et (e. fehlt 91) comment 
a il (il a O) non 9(5309* se ia dieus bien (b. fehlt $) me dont ©$>»g93 
par le cors .8. symon 2» folgen: Porroit il estre quil (que O) remasist 
(demorast 9t) 0 (a 53) noz En non dieu dame W9309* ie ne sai a estroz 
9(930 ice pas ne sauons 9t Mais 91530*» ne por quant (que dent 9t) iai 
ueu (ie ui 91) 910*» ie sai bien ueu 53 a sa facon 9153091 11 est plus biax 
conques mes ne ui om O 11 91 Quil 53 Si O a uestu .1. hermin pelicon 
91530 Je cuis quil na si bei en tout le mont Sortis traitis si a les che- 
uaus bions 9* Et 91530*» par desore (desus 91) .1. uerniel 91530 sa uestu 
.1. riche 9* siglaton Mantel 915309* a riche qui nest mie trop lonc 9(530 
de porpre dor ia maint bouton 9* Na .9(530 Ja 9* en sa route 91530*» ne 
9(09* escuier 53 ribaut 910 trouuerois 9* ne garcon Mais 9(5309* cheua- 
liers et fiz de uauassors (halz barons O) 9(530 damoisiax et Chevaliers 
barons 9t Bliaut de paile ont tuit Ii noaillor O. — 40. r= £»932»© Si 
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St930 et 9t bien 31530 tuit 9t si autre 819391 tresluit si O compaignon 21 
9309t fii (!) 3- — 41. En cest pais na nul plus uaillant harn 21930 James 
tex hons ne sera en ce mont 9t baron 3)t el regne Faraon 93 dusqu' © 
jusqu 1 $)»3 en *©S> a 393t inde ©$)a393t maiour © en parfont SD» auper- 
ron 33». - 42. = $»3939)t plus 21 d'armes ne d' 2UBO ferir ©. — 43. 
fehlt 2W30©9t$)a39323t. — 44. serue son naturel signor 21930 fehlt ©9t 
$)»39t93t. — 45. = 2t9309t$»939K s'en m. 6 le m. 3 (162b) folgt: Por 
herbergier el (au 21) bore (b. a s. 93) saint Simion 2i930©9t£)a393ä)t. — 
46. Por les (ces 21) ostez ses ienz (sagent 93 (54 f)) herbergie sont 21930 
desor ©$)*3& desoz 9R bore la ou 9R nauiant © musatier $)» miels seant 
3 nuisänt 939)t vont © fehlt 9t folgen : Toute en est plainne la uile jus- 
qu'al pont 219309t * Et la grant O La mestre 91 rue 091 o O et 9i Ii 
soilier Oft estout O denson 91 Li dus 2C930 Et danz 91 Ger. 21939t et 21 
9309* si (eil 91) du compaignon Sont herbergie chiez 2l930117b9t Bernart 
bischancon 2t Jerart Barbencon $0 Beraut fremillon 91 Qui uolentiers 
(uoloit (!) O) les uoit en sa maison Tot son auoir lor (Ii 930) a mis a 
bandon Des dist la dame 219309t por ton saintisme non 21930 quel joie 
dn baron 91 Molt seroit riche qui aroit tel baron Dedenz (En O) ses 
cambres (sa cambre 2t) seul a seul en (a 93) escons 21930. — 47. = 
®» Ii dus 91 ostast 219309t tausit 9t son esperon 930©39393t. — 48. = 
2l930@SD»3939Ji .1. bei esmerillon 9t. - 49. = $a393© la pucelle 219309t 
.1. sor esmerillon 2UB0 faueon 9t osteron (!) 2)t folgt : Et a Ge. un bon 
destrier (cheual 9t) Gascon 2t93O9tl02f. — 50. = S)al32c393© ni 21 not 
9309t ot pas 21 mie 930 gaires 9t petit 2193 peor 09t fehlt 9K. — 51. = 
$»393© Et .]. destrier 30t .1. esmerillon 93t fehlt 2TC309t. — 52. painent 
2tl69d930©9tfc»3932)t de 2t93D9t$)a3939K onor 9R au 2t930©9t£a3939)t 
baton (!) 93t. — 53. = © ainz mais $)»39^ quant ainc 93 ne le uit on 
2Ä fehlt 219309t. — 54. Lüne uers (enuers 93) lautre en (e. fehlt 93) ot 
ire et contencön 2(930 Ne puet salir quil nen mueue 9t comment © 
<D»3939)t uint ©3 mut 5D»9393t. — 55—74. ersetzt durch : Or sont Ii conte 
a grant ioie en la uile Des com les aime la roine et sa fille Por les 
barons se portent grant (tele 93 il O) enuie Lüne uorroit (uoldrat O) 
que lautre ne tust mie A .1. (Au bien 21) matin se leua (lieue 93) la 
roine En son dos uest .1. (son 93) pelicon (pelice 21) hermine (d'ermine O) 
Et par desore (desor 93 desus O) .1. porpre sanguine Mantel ot riche de 
lueure sarrasine Au mostier ua si a la messe oie Quant ele est (Et cant 
fu 2t) dit el repaire sest mise Les degrez monte de la sale uotie (perrine 
O) Enmi sa uoie a encontre sa fille Elle lapele si la a raison mise 2t930 
Fille fait eile foi que doi .s. Denise 2tO Trop estes plaine d' (et d 1 93) 
orguel et de foKe (d* enuie 93) Si le mont dit et dansei (pucelles 21) et 
nieschines Que uos auez ia uos erres (la uostre amor 21) tramises Au duc 
Ger. cui (que 93) uos estes s'amie 21930 fehlt 9t. — 55. = £>»93 a ©103b 
uers ©393t. — 56. = S>323©*0t. - 57. = $»3$© Par les sains 9R B. 
ma b. m. — 58. = 5D»393©9)t. — 59. =r 393© Que sil SDa fehlt 9R. - 
60. = 3>393 et © et si uous ost 9Jt. — 61. = J)»3» Pariastes 9)t coi 
© sodoyer © ainz fille 9)t. — 62. = ©$)a393t L. le e. quel u. 93. — 
63. == @$»3933ft. - 64. = 9tt roi ©5D*93 duc ©$5a93 roi 3. - 65. = 
$»3 aura ©939Jt. — 66. = ©ü)t nen p. SD»393. — 67. Qui ©5Da933M Que 
3 antent 9)t. — 68. = © foi madame 9R163a loi 93 respont SDa3939)t. 
— 69. Ce £»939ft Tot ce 3 puet £»393 "fait 9Dt torner ©»933 trouer 9Jt le 
(fehlt 3) siecle a $a393ä)t meruille 5D»39)t grant meruille 93 felät ©. — 
70. = ©$>a3$ et si e. 9)t. - 71. Au © uoles ar SD» uoles 3 qui volez 

Ausg. u. Abb. (Krüger). 5 
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23 si uores ÜR. — 72. Et si Wl si ©$»393 uos /eÄIt 9tt Gerbert ©3932R 
enhaie ©$a2fc enuaie 393. — 73. Que fehlt ®$)»3933K Dolante en £»393 
quant iai $»393. — 74. ia © estre or (!) 3 ore fehlt 5D»939R enfoie ©5D»3 
SBÜR. — 75—89. ersefcetf durch: Or fu Ii dus seneschaus de la terre 
(9U03a39) Et anseys Ii commanda sa guerre Gest toz Ii miax que il en 
seust fere Car cest Ii hons qui plus use de guerre Que nulle riens ence 
siede terrestre Le ior fu feste a .1. saint de la terre De mult haute 
heure furent dites les uespres Ainz la roine not de Gibert nulle aise 
Les anemis le roi destraint de guerre Onque les trueue a eus asemble 
et serre Mult grant auoir conquist a poi de terme Tout le depart que 
riens ne Ii areste Mult par lennorent Ii baron de la terre (9U03b) Sil 
aime tant la dame et la pucele Qui mainz en fit le sanc en cuide perdre 
Qui ni parlast por riens quil seust fere Tel ire eu adons la roine acertes 
Par mautalant va sa fille requerre Entre le mur et la chambre as pucelles 
La la troua a une des fenestres Yairs ot les iex et rians la teste Yne 
pelice ot vestu jusqua terre La mere parle qui plus ne se pot tere Qui 
mult estoit et feile et deputaire 9t. — 75. = ©$)»3162c332tt a 21930 ire 
fiere O. — - 76. Orient que lamor 21930 Ger. ne la decoiue 91 del duc Gerb, 
ne perde 93 de Gir. ne requiere O P. matinet © le va (lala 9ft) al hostel 
$)»3©ä# len est alee 33 querre @$)»3333R folgt: A celle foiz nen uostele 
plus fere 21330. — 77. = ©$)»393 S 1K Par (A 91) .1. niatin 21930. — 78. 
Bien fu 91© Fu bien O uestue 2i930©£»939R d'un 91930 une pelice @®»3 
932ft vaire ©$)»39ft bele 93- — 79. Et .1. orfroiz a (ot 93) mis desor (desus 
O) sa teste 91930 Par ©5D»3 desus (desor SD») ot ©$)» de desor 3 desor 
932R .i. paile de biterne (Viterbe 93) ©$»3332K. — 80-83. ersetzt durch: 
Gent ot le cors toz Ii uis Ii esclere 91930 Les elz ot uerz qui tuit Ii esten- 
ceilent O En .1. roiaume 91930 not mie (pas O) 930 nen ot 91 .1. plus 
belle 91930. — 80. est le cors © comrae (com 93) la flor $)»132d3 933TC 
desor 93. — 81. = ©»3332Ä fehlt ©. — 82. = $»393 et bruns sorchis ütt 
si @. — 83. si ©©»g^äR belle ©2TC comme ciex cove 93 en ©9ft france 
n'engleterre © trestoute la $Jl com ciaus $)»3. — 84. = ©»353 P- so* 
une p. ©9K fehlt 91930. — 85. — <5®*%m Et 3 fehlt 2UBO. — 86. 
amistie ©$*3932ft si © le et affaite ©$)a3939R fehlt 91930. - 87. = 
$»3 kelle ©2K dou sens 93 fehlt 91930. — 88. anui «Ol si fehlt m estre 
plus bele 9ft laide ©$»333 fehlt 21230. — 89. = $»33© Par mautalant 
ua auant si 2ft Voit la (1. fehlt O) la maire 91930117c m. t. apele 3. — 
90. Par ma foi fille ie sai bien que vos estes 9t Fille 21330 fait 21 dist 930 
eile ie sai 21930 bien 210 molt 93 tot 21 bien 93 com £»393 or uos e. 
@$»3. — 91. mit 92. umgestellt 9*. — 91. = 2tt Dite men est mainte 
male (dure 21) 21930 nos $»3 uienent ©$»393 sunt uenu 9t vilaines ©$»93 
males 91 mauuaises 3 noveles ©$»333. — 92. Je vos donasse signor a 
poi 91 a m. ©$»3932K fehlt 21930. - - 93. = ©$»3932K fehlt 2193091. - 
94. = ©$a3 Que uos amez soudoier 9X230 Vos amez trop 91 vallet 9ft 
d'autrui 93. — 95. mit 96. umgestellt 21930. - 95. = 2l930©9t$»3939K. 
— 96. Qui rien nen a fors (f. fehlt O) que cbeual et (ou que O) seile 
21930 Que son cheual na il en ceste terre 91 mais $»333 ke © sol son 
S>3 tors son 91 son 9JI et Tiaume SD» et e. 3 et ke e. © et s'e. 93. — 
97. destrier 29* sa ©$a393*Dt fehlt 2193091. — 98. Ii ©9t tes $»3939Jt rois 
©91 morte et desconfite estes 91 te tolra © copera ÜR toi $»3932^ fehlt 
21930. — 99. = SD»93 Poi 3 quelle © dire üJt fehlt 219309t. — 600. = 
?l930©9t$a3932) f t folgt: Par cuissanz mos quelle le sot bien fere 91. — 
1. mit 3. umgestellt $»932Jt. — 1. Par les sainz tote (ceste 21) uielle riens 
(se A) derue 21930 En non diu dame trop descouurez uostre este 91 viel- 
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les $)»93 viennent ®»939tt tuit Ii grant SD»© trestuit Ii 93t fehlt ©3- — 2. 
Cant (Com 93) plus est uielle et seche Ii asteile 31930 La loi auez du 
cheual de malaire 91 fehlt ©$»393501.. — 3. Com 21930 eile est mis el feu 
plus 210 est le feu plus art et 93 estancelle 51530 Qui mort deuant et 
ua ferant en destre & ma loi dame 9R totes 3 uielle @5>»SB3W uielles 3 
riens ©$)»3932)t folgt: Et plus cler art plus est la flame belle Por uos le 
di qui tant auez fauelle Que uielles nietent (uielle met 21) trestoz le 
mal en (les max sor 2T) terre 21930. — 4. = $»3 Mari 2193090* si 2UB 
puis 91 uolez dou (ami 9R) 219302R dui uoles © fere 2193093 requerre ©. 

— 5. = SD» que 2103)1 nen © sot Ii rois 2l9355aO ceste 21930 la © 
tex $393 ces 931 nouelez $3©3K folgt: com ceste chose nous torneroit 
acertes 91. — 6. = 9R metroit en sa prison sous terre 91 les dens (iex 21) 
sachieret 21930 uos 3 traire 21930® 103cSD»93. — 7. == ©S)a3162d93;IK Et 
uoz 21930 metroit 2lO feroit Ö dedenz 210 metre en 93 .1. citerne 21930 
fehlt 91. — 8. folgt nach 10. 91. — - 8. Nous seriez en une chartre 91 
fehlt 21930©5D»3932K. — 9. mit 10. umgestellt 93£. - 9. Nes que 93 que 
on a miö enserre 91 ne puet tenus 21930 tenuz $>a3932R fehlt ©. — 10. 
Si ne 21 Ne 930 Vous 91 uerres £)»393 aies 9R ne clarte 21930 ardre SDa3 
ne lanterne Wl luiserne 219309? fehlt ©. — 11— 13. ersetzt durch: Se Ii 
dus maime ce puet il bien fere Car ie sui ioiie et a meruelle belle Et 
ne sui pas sachies de mal afere Et si sui fille au roi de ceste terre Li 
dus Giberz si maintient bien la guerre Se il me vest a mon pere requerre 
Soie ferai miex ne poroie fere 91. — 11. = $)a93 Luor 9JI et 3 clarte 9R 
fehlt 21930®. - 12. = 2l930@SD»133a3932K. — 13. mit 14. umgestellt 21930. 

— 13. = ©SD»93 honor 21930 asses 931 s'en 3 ases 93 bien fehlt 931 querre 
93. — 14. Tiex 21930 .Ga. cui fu Mez (mes fu 93) et la terre 21930 honeste 
©$93 chaele 3>32fl. — 15. = © Sil me requiert preste sui que (ge O) 
le serue 21930 tant uassal esloigna de sa 91 grant $)»3933ft. — 16. = 
©SD»3932R tant Chevalier espandi de bouelle 91 fehlt 21930. — 17 --19. 
ersetzt durch: Et prist en champ et les mata de guerre Se Ii dus maime 
et ie lui plus acertes Ja ne lairai por nulle rien soz terre La dame lot 
a pou de duel ne derue Ja se mes lassent a mult petit de terme Quant 
dans Giberz leur fort d'une chapelle Et danz .Ge. et mau. seur destre 
Partant le lessent que ne uossent plus fere %t. — 17. bien devroie 93 ie 
930SD»3 puis ases 930 mult b. £»32tt sui 931 fehlt 2t. — 18. mit 19. wro- 
gesteUt ©SD»3932K. — 18. de la ©$»39331* fehlt 21930. — 19. Par parente 
ne me 21930 Ne ©2K93 Nes 3 Mais SD» por ©$»393 ne 93 puet 9302R pas 
21930©£>»93 riens 3 Ii dus ©$)a393 folgt: Gentilz hom est et bien nez de 
la (sa 93) terre 21930. — 20—26. ersetzt durch : Giberz remest si comm oez 
conter Et la roine et sa fille au uis cler Laiment an .11. ne sen puent 
celer Ja la plus cointe ne sen pora uenter Parmi la bouche lor estut a 
conter Le pris de Jui et la large bonte Fera les dames toutes desesperer 
Et la roine ce coite du saster Et por la fille quelle en cuide torner .1. 
chamberlain en apelle a priue 9U02f5ff. — 20. = ©$)»3933K soi si ram- 
poner 21930. — 21.= $>3 Tel duel en a le sens cuide (cuidaO) desuer 
21930 a © si ©932R nose .1. mot sonner © andurer 931. — 22. = ©SDa393 
Dedenz 21930 ses chambres 930 sen est (a O) faite mener 21930 et fist 931. 

— 23. = ©g932ft Sor .11. coute sest alee acouter 21930 si 2>a folgt : Si 
21930 fist 93 a 210 dun paile son cief ÖO son chief dun paile 21 acouueter 
93 acouuetei 2lO. — 24. = ®SDa3932K Omer 21930 folgt: .1. gentil home 
et bien emparente 21930. - 20. = 931 II uint a Ii 2U70bO il 93©3 uint 
393 kil nel osa veer ©. — 26. = ©SD»g932K la muet 2193 lauoit O bei 21 
bien 930 salue 21930. — 27. Bien uaingniez uos franz cheualiers loe 2(930 
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Öiua fet 92 tu me dis 92 ai ©$>«3939K ame @$*3$äfc folgt: .1. mien ser- 
uise uoz uoel ci Commander 31330 Se tu sauoies a reson regarder Je tai 
hori et tenu en cherte 92. — 28. = ©39J2 Si te donnai 92 .1. bon branc 
acere 5(530 poüt ©»23 folgt: Dont Ii rois Othes apela Giboe Lespee est 
bone je lä tai bien garde Tu laueras ie la te uel donner 92. — 29. = 
3l5BO$»3i8 destrier m que taut mas demande 9* J. lamire ©. — 30. Et 
tue le pues muH bien guerredonner 92 De coi © uostre 93093 Ii © ieta 
mort (ius 9() lamire 31530 ysore © Aare 3>3 Aeare 93 folgt: Et de tel 
chose ia nen seras blamez 92. — 31. = $$)»3$ Gerb. 230U7a©9?3J2l63c 
Gerin 93082N92 folgt: Et Mau. 9(93092 Priueement &Q»3Qaft a W&O ie 
92 uoil 6£a3«82Ä toz 9193 ces 93 uoil 92 a ©$)»3932« trois 9(930 a 92 aus 
@$)»3932« uoel 9(930 aus 91 dous ©£a3939K parier 9l930©9*$)a3932ft. — 
32—45. ersetzt durch: Dame dist jen sui toz aprestez Mais eil vous plest 
mon loier me donnez Comment quil roit fox nen soie clamez Celle Ii 
done quanquil ot deuise Et assez peus eil vosist demander Et eil sen ua 
el bpre a son ostel Tant lor a dit quil les i fet aier Entre .Ge. et Gir- 
bert lalose Et Mau. sont en la chambre entre 9*. — 32. = $5*3 Dame 
dist il tout a vo volente © E. dist Gerars 9(930302 si fehlt 93. — 33—39. 
ersetzt durch: Que (Car 93) de son preu se doit chascuns pener Atant 
sentorne sauale (auala 93) les degrez Tant quist le duc Gerb. (Ger. a 
quis tant 21) quil la (a O) troue Cortoisemenfc le (len O) prist a apeller 
91930. - 33. ie ©2R ie en $»3® ce ai que ©939J2 uos a dit aue 2J* 
couant 2)«393. — 34. = £a3932J2 T. errament ©. — 35. = $»3© iert 
delivres 3J2 döime ©. — 36. = ©$)a3939». — 37. E. chieus Ii © sil i M 
conduire ©$)»3163a mener 939J2 a son ostel ©$^393:02. — 38. = ©2*393 
Gir. a d. 2R. — 39. — <S$)»393 en lor o. m. - 40. = ©3932J2 gentiz 
dus honorez 91930 issi 2)». — 41. = ®$)»3^^ mande la roine al uis 
cler 91930. — 42. G. alez @$»3©ÜR et Mau. le ber 91$0 andui (!) 3. — 
43L Que uos aillies (uaingniez 91) tot .m. a Ii parier 9(930 que fehlt Wl 
preu uos © prou ^ZßWt. — 44. Gerb, respont 930 Ii dus $>3932ft tot 
a sa uolente 9(930 en non de © folgt: Que denouel sui ci a Ii (vous O) 
remez Si doi bien faire tonte (quq*s O) sa uolente Tot maintenant se 
sont acbemirie 91990. — 45. = © Dedenz 9(330 Jusqu' $>39K Desqu* 93 
a $)*939Ji si les a amenes 9)1 Ii deus 93. — 46—81. ersetzt durch : Contre 
ex se lieue la roine al uis cler .Ger. enbrace tres parmi le baudre Et 
puis Ii a les (ses 9() braz au col ietez .III. foiz le baise par molt granz 
amistez &930. — Ferner entspricht dem Inhalt die auf die ie-Tir. fol- 
gende e-Tir. in 9(930 (vergl. die Tiradentabelle). — 46. Cil 9* repaire $ 
$)a3$ quant © qui 9* les 9? il i 92$)a393 ot 91 ens entre © menez 

91 entre £»393 fehlt Wt. - 47—52. ersetzt durch: Nala pas tant leseul 
eust passe Nauoit que fere de leur euure conter M fust plus let son Ii 
rouast aler Toz .m* safient en .1. list lez a lez La dame sist en .1. list 
mult pare Desor .1. paile qui fu vers et rous Danes et dautres commen^ 
cent a parier Dagais tastir et de cembiax porter Et a mesaise che Valerie 
user De tornoier et de souen-t joster De poinz trencher et debares couper 
Dist la roine or oi vassal parier Gentis dus sire merueilles en sauez 
Nous somes mult sa dedans apriue Encontre vous ne me oouient celer 
92. — 47. = © Et la roine Ti les 55*3 les 939J2 Iis 93. - 48. sasiet $)a 
dous 3 par ©3 deus $> a 93 selez 93^ fehlt W. — 49. = 93 EnverS © cors 
2)^3 uis 392. — 50. = $^393972 par I. f. mult s. ©. — 51. ensi (issi SDa) 
uos oi nomer ©$)a3932R. — 52. D. uos p. 93 mult oi ©£a393äß. - 53. 
= ©©»393^91 Je uos requier uostre amor 92103a. — 54. = ©2)a3953R 
Mes cheualiera et mes drus esterez 92. — 55. De m. £^333 & feres © 
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faites ©»333 vo © a vöstre ©» totes 3 volente ©©» fehlt 2*2«. — 56. = 
©I03d©»3 est 33 Mft2*2«. — 57. One ©» autre terre alez ©»3332« regne 
© /efcft 2t. — 58. = ©©»3332« fehlt 91. — 59. Fait 91 si com uous 
commandez 2t vous m. © .v c . m. ©»3332« de de ©»333. — 60. = ©»333 
Mamor aiez quant uous la requerrez 91 Je f. 2« tote vo volente ©2«. 
61. = 2t que ©3 morrois ©©»32« deuiser ©©»333 conterS«. — 62. Au 
proi le roi et a sa sauuete 2t De ©©»3 Les 2« de ©©»3 des 33 le 2« 
lours ©©»333 ior 2« ieuner ©©»393 /bfyrt: Et en bataii A e les ruiste cos 
doner 9k. — 63. sor *©©»3332«l63d ceual © fehlt 91. — 64. = ©»332« 
Mes ©3 se * e P™ 8 encontrer 91 folgt: Qui ont le regne honi et vergonde 
91. — 65. Ou en 91 grant ©»333 bataille 2t©»333 ou 91 estor champe 91 
©*3$ fehlt ©2« J°ty i: ^ e U08 pleuis la moie loiaute Que des espees 
seront desbarete Se ll plest dieu le roi de maieste 91. — 66. Del 91 M. 
d' 2« autre ©2t©»3332« chose 2« lairons 91 nule @©»3 ja mar 2« ici 
ester 91 ne © ja 33 me requerres 2«. — 67—82. ersetzt durch: Congie 
demandent atant sen sunt torne Et la roine ne lor en sot nul gre 9t. — 
Für den Schluss bietet 91 nichts Entsprechendes. — 67. no 2« p. quankes 
© quanque ©»3163b 33 quanque que 2« uos aues ©©»3332«. — 68. Qu'an 
(Que SB) uers le roi ne fussiens (fussies 3) © a 3$ Chose dont fuisse © 
Que ne fussiens 2« periures © eneuse ©»3932«. — 69. = ©©»3332«. — 
70. = ©©»333 Q'estranges 2«. — 71. = 333 honor 2« ne fehlt © auoir 
2« et c. © aquester ©»133c. - 72. Se 332« bien foi ©©»3332«. — 73. 
= ©»332«3 son bon signour ©. — 74. = ©3332« fu ©». — 75. = 
©©»333 fait 2«. — 76. = $a32ft Qui ©33. - 77. Or ©33 Ce 2« ge b. 
©©»3932« ja riens ni f. 2«. — 78. ©$»3 Ce poise moi 332« quant 33 
vous meut e. 2«. — 79. le me celes ©©»3332«. — 80. = ©©»3932«. — 
81. = ©»332« drece 3 cou 0. ©. — 82. salerent acouter ©©»3932« andui 
21330 acoutez 2133 au costez O. — 83. = 2lO©»393 salerent 2« uait 33 
est © apoier 332«. — 84. Ii fiz begon ©©»3932« 8 es nies ©333 fehlt 21 
330. — 85. Lez 21530 au gent cors afFaitie ©©»3332« lama et tuit chier 
2180. — 86.— 701. fehlt 21330. — 86. fist 33 fait 2« faites aprisier ©©»3 
332«. — 87. = ©$»333271. — 88. Vos i uenistes ©©»3332«. — 89. ma © 
©»3332« priere ©©»3 parole 332«. — 90. De uo ©©»333 estre mieus ©©a 
333 fehlt 2«. — 91. = ©» con ke © quanque 333 fehlt 2«. — 92. = 
©3332« uoz plaisirs ©». — 93. ^= ©©»2« c'une 3 fehlt 33. — 94. Respont 
Ii dus madame ©©»3 Et dist Gir. par ma foi 2« fehlt 33. — 95. z=. © 
©»3332«. — 96. = © soi ©»333 la trait 2«164a — 97. eust 3163c au 
©©»3332« changie 3. — 98. Elle eust bien ©©»333 Ja eust eile 2« con- 
quis ©©»3332« quan ©©»333 ce 2« quelle quiert ©©»3332«. — 99. Et de 
Gerb. ©©»3332« eue ©©»33 eust bien 3 ja eust 2«. — 700. Jamais Ii dus 
ne s'en feist proier ©©»333 fehlt 9JI folgt: Mal de la busche qui ens ou 
fu se siet Quant ou la soufle se ele n'esprent nient Tot por le duc vos 
ai ice traitie Eschaufes fu sa coraige changie 33. — 1. — ©©»3332«. — - 
2. = ©2« Et la pucelle fu aual el 2ll70c33O vergier 21330©»33 solier 3. 
- 3. estoit ©332« alee ©©»3332« fehlt 21330. — 4. = ©104a©a393 Ou 
mois 2« fehlt 21330. — 5. Sor 21330 Desor ©©a333 tint x mue 21330 
tenoit 2« son ©a. — 6. = 33 dune ele de fdele dun 21) plouier 2180 
si ©©a32«. — 7. == 2« si 2t330©©a333 uers ie ciel 21330 le s. SB folgt: 
A la fenestre du (dun O) grant 21330 mur bätillie 21 palais proisie 33 
marbre entaillie O. — 8. = ©a©2« Vit a Ger. la roine 2l3355bO a s. m. 
333 folgt: Tel duel en a uiue cuide enragier 21330. — 9. = ©a3232« sa 
uoiz clere (haute 33) 21330 hoise ©. — 10. = ©©a3 Par dieu Ger. trop 
iez ontreeuidiez 21330 com e. 2« aiesiez 33. — 11. = 2« Vos ©a3& 

Ausg. u. Abb. (Krüger). 5* 
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fehlt 212108. — \% Si fäit 6 D'itel SD» tez sodees 2t$0 mestier $tfe® 
&*3932ft. — 13. — &$»3932ft feroit uos uergoignier 21530. — U. Tost 
uous feroit celle poez ^SQ a fehlt 6^3©^ rongnier 2K fehlt 21930. 

— IS. = ©3 ou a Tl ou SD»S3TO de fehlt Wt fehlt 21330. - 16.-19. 
ersetzt durch ' Cant (Com 33) uoit (uit 21) Ger. que il fu agaities (espiiez 
21) Tel honte eh ot que il sest enbronchiez (enbussies 93) 2(930 Desor 
(Desore O) .1. lit par tel uertu coucies (s'asiet O) 530 Por tel uertu 
desor .i. lit sasiet 21 De chief eh autre (chief 21) fist (a 93 fet O) des 
pecous (quepoz 21) ploiier (brisies 93 brisier O) 21930. — 16. correcief © 
&a393Sß. — 17. == m ^a $)»3<B. - 10. ätant S$)a3 erraht $ liduä$fc. 

— 19. Nel 6$)*93 puis $>32ft. 



Anlage V. 

Varianten 3 von 3 9 . — Vgl. Vietor 1. c. Anlage 8 (S. 94). 

87. eil 3176c. — 88. nus 3 leurier 3 folgt: Et cort plus droit que 
quarres he destant 3. — 89. = 3. — 90. 91. umgestetlt 3. — 90. des- 
maille 3. — 91. Por lä lite Ii peeoie 3. — 92. = 3. — 93. = 3. — 
94. la curie en 3- ~ 95. tranche au cheual par devänt 3- — 96. et 
tranchent maintenant 3.-97. Dont 3. — 98. = 3. — 99. Puis Ii a 
trait do 3- — 100. Si la laissie a la t. gisant 3. — 101. sareste sa mis3. 

— 102. A lui 3. - 103. le trast 3 en c. 3. — 104. Ja 3. — 105. Ii 
agais 8. fors do bruel maintenant 3- — 106. Li quens Guill. 3- — 107. 
Qui 3 Ii escrie anseis hautement 3. — 108. il vos 3. — 109. fehlt 3. — 
110. tos 3 taint 3. - 111. J. relasa 3 de d. 3. — 112. s'a ostoie 3 
folgt: Ses uit uenir que miex miex qui anz ans 3 — H4. Li dus s'abaisse 
3 de son 1. ch. 3. — 115. = 3. — 116. par la resne ne prant 3176d. 

— 117. s'en 3 fuiant 3. — 118. est 3. — 119. = 3. - 120. a fehlt 3 
masse de sa g. 3- — 121. pueple i ot entasse t. 3. — 122. = 3. — 
123. Quil n'i passast ne ni eust garant 3* — 124. Deu r. si se segna 
devaht 3. — 125. = 3. - 126. Cil quil chasoient 3. - 127. el premier 
chief deuaht 3 folgt: Qui Ii escrie a sa uois hautement 3- — 128. il 
uos 3. — 129. bons 3 Floris 3 pörte assez 3. - 130. ja 3. — 181. len- 
tent3 molt3 malement 3. — 132. qu'il 3 premierement 3. — 133. Si Ii 3 
do cheual blanc % - 134, = 3. — 135. Et 3. — 136. Desoz 3 Ii persoie 3. — 
137. Ii desmaille 3. - 138. 139. umgestellt 3.— 138. respie 3. — 139. Li fers 
s'a. derrier eh 3. - 140. es 3. - 141. Que 3 Ii tost 3. — 142. = 3. 

— 143. deuer liaume luisant 3. — 144. par la resne le p. 3» — 145.— 148» 
fehlen 3. — 149. = 3. — 150. Sienleue 3 pont 3. — 151. en moine 3 
qui 3. t- 152. es mains et 3. — 153. == 3. — 154. F. i noe 3 aces- 
meement 3- — 155. Que h'i möilla le musel de d. 3 folgt : De lautre 
part arive ai descent 3. — 156. =r 3. — 157. qui loire 3. — 158. = % 

— 159. uait 3 .II. 3. — 160. Et 3. — 161. est de vo 3. - 162. = 3. 

— 163. == 3. — 164. = 3- — 165. ou bruillet oltre 3. — 166. Mi 3. 

— 167. que de la teste perdre 3- — 168. teortreht par la bruölle houele 
3. — 169. = 3. — 170. m'enp. eist dous 3. — 171. a poi de duel 3. 

— 172. ala le roi requerre % — 173. dist 3 m. puis ore dolante 3- — 
174. 175. umgestellt 3. — 174. Qui t. a en v. c. f. 3. — 175. Do uiel 
Fro. 3. - 176. fehlt 3. — 177. cuida trenchier 3. - 178. vanges 3. — 
179. or le 1. 3177b. - 180. Prin 3 demein 3 iert 3. - 181. les 3. — 
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182. — 3- - 183. Si meteröns 3. — 184. = 3. — 185. ior % — 186 1 . 
que dites vos chaele 3. — 187. requerre 3. — 188. = 3. — 18Ö. = 3. 
— 190. Li uiax F. en entent — 191. se uiaut — 192. en erirage 
et desue 3 folgt: II fait uenir les barons de sä terre 3« — 193. La 3 
destrier 3- ~ 194. frains et riebe 3- — 195. lacier et uestir 3- — 196. 
Et tant espee sainte 3 coste seriestre 3* — 197. nueue sele 3« — 198. 
si s. 3. — 199'. Tote la cort 3. - 200. deigna 3. 



Anlage VI. 

Varianten 30O von $). — Vgl. Vietor: Anlage 9 (S. 103 ff.). 

1. = 3201b30O142d34O159d21. - 2. = 3201cQ fehlt O. - 3.= 
3Q fehlt O. — 4. tuit fehlt 3 tot D ensemble a .1. m. O. — 5. = 30Q. 

— 6. matin 3 que j. (ll) fu esclairiez 3Q fehlt O. - 7. Reniers 30 Ii 
abes Desiers O. — 8. =,3 ämis, prochiers D p. procains ert O. — 9. 
r=3 lanoiseO decofrent D. — lö'. Äpres300 s'asisent a O. — 11.— 13. 
fehlen O. — 1J. = 3 que q. Frod. 0143a. — 12. = O daintiers 3. — 
13. z= 3 Et völeille O. — 14. s'en 30 por Iors cors aasier Q. — 15. 
e= 3 Ä Ior ostel lise sunt repairiet O fehlt O: — 16. chanbre 300 s'en 
vet O. — 17. = O et il et 3 aveqües O. — 18. Hernaiz 30Ö Ii fier 
O. — 19. la säle O sunt couchiet el O gisent et .11. soUera O fehlt 3- 
-— 20. Qr eScouteis„ 3P< Or orres ja O des O huissiers O trotier Q 
traitiers 3. — 21. = 30 conforte O qui tot a a jugier O. — 22.1ec- 
teor O est mainz hons O Car gloton sunt iuaint home engignie 3- — 
23. ^3 r. hons D träiz O losengiers D. — 24. = D Qüe O s. horiors chär- 
longier 3. - 25: = 30 as roches O as soliers O. — 26. = O nel 3 
qu'il Ii ont O laissie O. — 27. = 3OO. — 28. == 3 S. cor O SuS lor 
corurent O as f. e. as 1. O lagniers Q. — 29. = O l'a. e. 3 mehagnie 
& folgt: O ==: (5. — 30. = O Dusqu'a O Tant qu'al 3 en s. 3. -7 
31. A voiz escrie (escrient 3) coinpaignon (borguignori 3) car m'aidiez 3 
DD. — 32. = OO Cist 3 diirement 3. - 33. = 3201dOÜ. - 34. = 
OD tresque 3- — 35. = 3 forent öiz O felon b. O j..et fol et tres 
cujdiet O folgen : 1)D = $ 2) O = 23. — 36. se sont entralie (en- 
taüe 3) 3^ Prenent espee et pestiaus et leuiers O. — 37. Es 3 metent 
30 arriers O Es la melles et lestöur cbuimenciet O. — 88. = 3» O = 
© (O vgl Vietor). - 39. = 3 (O vdl Vietor). - 40. - 44. = 3. — 45. 
3 = g.- 46. = 3 - 47. d'Orliens 3. — 48. fehlt % - 49.— 50. d= 3. 

— 51. se 3 vint 3 por apoier 3. — 52. du b. 3. — 53. = 3. — 54. 
3 = £». - 55.-58. = 3. - 59. 6b. umgestellt % — 59. s'i 3. - 60. 
et lait 3 le cotf a, 3. — 61. Desor 3. - 62. fehlt 3. — 63. = 3. — 
64. -en la fosse 3 voler 3. — 65. .3 =; @. — 66. cöndolant 3 deseure 3. 

— 67. commence a deualer 3. — 68, V. ep 3. — 69. fehlt 3. - 70. naie 
si 3. — 71.— 72. - 3. — 73; O d. a miles m. y. 3. — 74.-76. = 30. 

— 77. Ne reverres jamais 3 ne sain ne vif 3, £> = ^- — 78. a pou 
n'enrage vis 3 du s. c. sissir O. — 79. = 3, O =. 5t. — 80. = 30. — 
81. = 3 Dius sire p. O. — 82. = 3 la pris O. - 83. et on 3, 0^31. — 
84.-85. = 30. - 86. On 3 En O .1. bon cheval O. - 87. Bernaus i est 
s. 3 J. e. es a. s. O. — 88. Mist a son col 30 son f. 3 folgt : En son 
pbig pHst (Pr. en s. p.) .1. roit espiei brüni (forbi) 30. — 89. r= O s'est 
3 folgt: A la niain destre le bon espiei seisi O. — 90. = 30143c. — 
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91. = 3 virent O. — 92.-93. = 30. — 94. = 3 en s'aie O. — 95. 
= 3202b acoillis O. — 96. 97. umgestellt O. — 96. = 3 Es voies g. 
et ca III! ca V ou VI O. — 97. de marchis que d'ocis 3 Q u 'i molt en 
ont de n. et d*o. O folgt: Li .1. n. et Ii autrea maumis O. — 93. On le 
nonsa 3 au conte D ie uallet .frod. 3. — 99. 30 = % folgt: D = 33. 
— 100. sa 3, O = 31. — 101. = 3 Ha Pro. s. O. - 102. = O t. en 
p. 3. — 103. = 30. — 104. malement O envaiz 3 malbaüli O. — 105. 
= 30. — 106. que d'o. 3, O = ö. - 107. Doz 3 Ii venere g. 30. — 
108. = 3 loi O a p. n'e. v. O. — 109.— 110. = 30. — 111. a fehlt 
3 fehlt O. — 112. Lea L. O soient O maudit 30. — 113. = 3, O = 
51. — 114. = O f. ueneres g. 3« — 115. ravez 3 * e m ^ en O folgt: O = 
91 Fins n'en iert faite mais de ci au iuis 3- — 116. on D Ii a 30. — 
117. = 30. — 118. 119. umgestellt 30. - 118. son f. 3 fehlt O. — 
119. = 30, 



Anlage VII. 

Das von M. de Vries in der Tijdschrift voor Nederlandsche 
Taal- en Letterkunde III. (83) mitgeteilte Fragment von Zieriksee 1 ), 
S. 9, ist das Bruchstück einer holländischen Bearbeitung des 
Garin; es entspricht Paris I, 278—284 und umfasst f°. 14e54— 
15a23 von 33 45a5, D 28dl7, g 32d21, © 24b3, Q 29al6, 
31 62f48, 3 42a26, 3JI 42a20), also ca. 120 Verse. Die trümmer- 
hafte Oberlieferung sowie die Kürze des Fragmentes erschweren 
die Bestimmung der zu Grunde liegenden französischen Redak- 
tion, zumal die Hss. der Geste des Loherains für diese Partie 
nur geringe Abweichungen untereinander aufweisen. Einen, 
wenn auch schwachen Anhaltspunkt scheinen die Verse 21— 24 
des Fragmentes zu gewähren; sie lauten: 
21 Nu hört vanden verradre fei 

Barnaerde von Naisel, die was 

Ins conincs hachte, als ic las, 
24 Daerne Begge ghevaen brachte, 
und entsprechen in 31: 

Or escoutez de bernart de naisil 

Qui ert en prison deuers le roi pepin 

II vit le roi de gent a escheri 

Or escoutez du traitor quil fist 

Varianten 2W30g§032)t von ft: 21. = 2l230g03 entendes ®Wl 
dist Wl folgt: Le traitor qui onques bien ne fist 33. — 22. fehlt 21330g 
©Q32K. - 23. Com 93 qui quil 3 fu 2l23DgQ3 ert <S2K 

descheri 3 ascheri - 24. = entendes © dist TOÜgS fehlte 

1) Angezeigt Romania XII. 416. — Über die holländischen Bear- 
beitungen vgl. vietor 1. c. S. 14, ferner die Anzeige von H. Fischers: 
»Zwei Fragmente des mittelniederländischen Romans der Lorreinen« 
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Aus den Varianten ersehen wir, dass der Vers: »Qui ert 
en prison deuers le roi pepin« nur von 91 geboten wird ; diesem 
Verse entspricht in dem holländischen Fragment »die was ins 
conincs hachte.« Es scheint demnach das Fragment zu 91 am 
nächsten zu stehn 1 ). 



durch Stengel in den Rom. Stud. III. 143; ebenso vgl. Heuser 1. c. 
S. 8, fernerhin ist die Anzeige von Matthes 1 : »De Roman der Lor- 
reinen«, Groningen 1876, durch Stengel in den Rom. Stud. III. 137 ff. 
zu vergleichen. 

1) Vgl. Rom. Stud. III. S. 137, bes. 142. 



Ausg. u. Abb. (Krüger). 
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Da ich vorläufig noch nicht absehen kann, wann ich die Fort- 
setzung meiner Dissertation werde zum Abschluss bringen können, so 
sei es mir gestattet, im Anschluss an vorstehende Arbeit, die mit der 
meinigen ja im Zusammenhang steht: 1) zu handeln über Beziehungen 
der Chevalerie Ogier zu der Chanson des Loherains; 2) den Text des 
Lothringer -Bruchstücks 3 5 oben Seite 7 Anm.) nebst Varianten 
hier anzuschliessen. 

6 i essen. E. Heuser. 



Die Chanson des Loherains eine Quelle der Chevalerie Ogier. 

Schon R ei mann hat A. A. III. 96 bemerkt, »die Einleitung zur 
Belagerung von Gironville ist genau so geschildert wie in der Chevalerie 
Ogier die Belagerung von Chastel-Fort, ja es lässt sich sogar wörtliche 
Übereinstimmung constatieren«; ei* verweist dann auf den Schluss von 
Stengels Abdruck des Girbers in Rom. Stud. Die Ähnlichkeit oder 
vielmehr Übereinstimmung geht aber noch bedeutend weiter, indem 
sie von Ogier umfasst die Verse 6637—6870 und 7084—7208. 

Es erhebt sich daher die Frage: welcher der beiden Texte ist 
Original? Das würde an und für sich schwierig zu bestimmen sein, da 
die Angaben über das Alter des Ogier schwanken. (Cf. G. Paris in 
Hist. litt. XX. 693, B a r r o i s pr6f. XLIV, Hist. litt. XXII. 644. G. P a r i s 
in der Hist. po£t. 307 setzt den Text allgemein ins 12. Jahrhundert, 
in welche Zeit aber auch die Ch. des Loh. fallt.) Indessen ist die uns 
überlieferte Redaktion des Ogier jedenfalls jünger als die jetzige 
Redaktion der Ch. des Loh., denn wie sich aus den unten mitgeteilten 
Varianten der Lothringer-Hss. 9lS3e2)®3r3aJlD^O© ergiebt, stimmt 
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Ogier nicht mit der Hauptgruppe sondern mit der mittleren 

Gruppe 5)3f3Q@ (vgl. besonders die Verse 6733 ff.), sodass (die Richtig- 
keit der V i et or sehen Handschriften - Classification vorausgesetzt, und 
bisher hat sich trotz zahlreicher Nachprüfungen gegen dieselbe im 
Grossen und Ganzen nicht viel einwenden lassen, sondern sie wird durch 
die von mir und Krüger gegebene Synopsis im Wesentlichen noch gestützt), 
nur eine Entlehnung seitens der Chevalerie Ogier aus der Ch. des Loh. 
möglich ist. 

Es folge nunmehr, um die Richtigkeit der obigen Angabe sicher- 
zustellen, der Text des Ogier 6637—6870 und 7084—7208 nach 
Barrois' Druck mit den Varianten der Lothringer-Handschriften 9133 
6®@339JiD$Q@. (Die rechts neben dem Text stehenden Varianten 
sind die der Durham-Handschrift Ogiers nach einer von Herrn Prof. 
Stengel freundlichst angefertigten Copie. Da der B^rrois'sche Text den 
Lothringern im Ganzen näher steht als Ms. Durhain, so konnten aus letz- 
terem Text nur die Varianten mitgeteilt werden.) 

»e totes pars fu* la terre popl6e 6637 [92al5] est 
D'aubers et (Telmes et de tentes 38 esclarcist la contree, folgen: 

levee,* quatre vint mil furent de re- 
De Chevalier* et de gent ben armee nomee — 39 ch— s 
Et Kalles* jure le roi de Galil6e 40 Ii rois 
N'en* partira por vent ne por gel6e» 41 Ne 
Si ert la tor jus aval* cravantöe 42 tor a terre 
Qui sisiet droit sus*la röche quarrte 43 est haute sor 
(Cains le ßst, il et Abel ses frere), 44 fehlt 

Et Ogiers pris et sa gent lapidee* 45 sa gent tout afolee, folgen : Et a 

chevaus saehie et trainee Mar i 
ont fait envers moi asanblee 

87 = «160c3 9351e4D117d4^117a4 3l48b30O110b35O119a29®95bl2; on 
(fu 2R$) la ville <m7al3<W149al8<ßl49al3X74al4. — 38 = gOOS fehlt B$3E 
d'armes $>3[148c]; lances 1. <SÜK$. — 39 = 3331D30QS fehlt £ De ch. fu molt 
grans Fasemblee g Dech. et de grant gent armeie — 40 fehlt § Et Fro- 

mons j. $<532R$0<sX Frpmont en j. <83lO; Jesu de G. $3lT:(S3<WO<pOX Tarne 
Hardre son pere €>. — 41 N'en tornera &(£32ftO$Os£ ^ e s en * ra 3 Ne s'en 
torra $ Ne se movra 31; p. noif $3l£(^33j?OQ®X folgt: Se (Ne <£m<ß£) par 
bataille 3l$<5ft39JiO$0£ ; n'en sunt (est3tfDOQ iert (JäR^X) sa gent ostee (torneie 
myZ) 3l£><5g3üKO$OX. — 42 S'iert la granz tors !©3l$ft3O[110c]O® Si iert la 
tors cadeval $3 a aval O a (par 310) terre 3l@3ftO$@£ contreval 33 

enlevee $); acraventee O. — 43 fehlt £; droiteD haute O Qui si est droite ($2Ä$ 
Ki est si haut © Qui tant (si 31) est haute 3331; sor 33TO(5g3^Q en $5 fremee 
3U53ft$§ pavee O. — 44 = 333(£ft30^0S£ et abiaus et ces freires — 45 
fehlt »310 Del tot i ment (vint <S2R<ß£ itant 5D) $<S832tt¥OX ; Ii niax traitre 
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Mais je croi bien q'il a* folle pensäe: 
Lonc-tans i puet faire la demoröe,* 
Ne le prendroit ne rois ne emperere 
Se la gent n'est par-dedens aramöe. 
©astiel-Fors siet* ferm6s en un 

regor, 

En* une roce du tans ancianor; 
Li marescages fu mult grans* tot 

entor, 

Qui si pantoise le trait* d'un arc 

d'aubor, 

N*i entreroit* serjans ne vavasor, 
Muls ne somers, cevals ne*missodor, 
Qui du fangar issist mais ä nul jor * 
De l'autre part une eve rade cort, 
Noire* et hiddeuse qui la** bat ä 

la tor.*** 

Kalles Ii rois Tassist par grant vigor,* 
Forment maldist* Ogier le pugneor, 
Li et ses homes ocirra ä dolor; 
Mais se deu piaist, le verai creator,* 
De Ii mal faire* n'ara pooir nul jor. 
Castel-Fors est fermös en* un valcel, 
Sus une* roce qi est du tans Abel; 
Cains le fist et Ii fil* Ysrael. 
Une fontaine sort enmi le castel, 
Par un conduit vint corant ä 

ruissel;* 



6646 aient 

47 L. t. puet bien la faire de- 
mouree 

50 est 

51 Sor 

52 i fu grans 

53 Qu'on n'en trairoit, folgt : Molt 
par est grans la crolliere d'entour 

54 avenroit ne 

55 ne destrier 

56 Qui s'en i. ja m. en nesun j. 

58 * Grant **li ***tout entour 

59 irour 

60 [92b] manache, folgt: Et jure 
Dieu Pumaine creatour 

62 le pere glorious 

63 ochire ' 

64 sor 

65 En son la 

66 Le chastiel fisent Caains et 
68 vient la sus au tuel, folgt 73 



leres $)^3^ traites Ii leires 



— 46 fehlt <S2K<B(S£ Diex le confonde et 



Marie sa mere ÖÄDgSOQ. — 47 fehlt $BTO@832RO$Q©£. — 48 = $82tfD@S3SW 
0$0[119b] fehlt X n'amiraus n'empereres <S. - 49 fehlt $BH$<5§3üKO$QSX. 

50 fehlt X Geronville est fermöe 3351e549U60d25$)1118c32<S237c5ail7bl9 
3148d25SDa49c5OU0dl0$149c5Q119c4(S95cl8. — 51 =r Q fehlt X Sor BTOfcg 
Sus O. - 52 fehlt m$<S$32RO*pQSX. — 53 fehlt X Laiens avoit (repaire 
») maint riche (gentil 3» vaillant Q) poigneor (vavassor <52R$) 82tfD<5g32KO$Q@. 
— 54 fehlt @W#X Contes et princes demaines (maint fiz de 21) vavassors 535 lf 
9l$)g300S. — 55 fehlt X Qui de Girbert tenoient lor (les 2RO) honor 332tfD<5ft3 
3ftO$0§. — 56-58 fehlen ©TO<5ft3äRO$OSX. - 59 fehlt X Frömerns lor mist 
(met 33510) le siege par vigour 82t$)<5S32KO<ßQ(5. — 60 fehlt X De maintes 
(toutes W) terres manda (l outO) engigneors m[161a]$<Sg3|149a]2RO^O<S. — 
61—63 fehlen ©2l$$ft32K$$OeX. 

64 Geronville est fermöe en $51e39 9ll60d9<ni2c8$)118cl5<S237b20gll7b2 
3148d8 s mi49b20OH0c33^149b20O119b28 895clX74a22. — 65 Sor 93TO@g3^Q 
eX; qui fu $%<5@g32KO$SX. — 66 et si autre cael 93<5g30O® et ces freires 
Abels et maint autre recet 51. — 67 = 932K5530Q6 court (52K$X. — 

68 fehlt vint (va <|.<52K£)$X cort 3) lasus (a mont § laiens Wi sus (5) en (par 
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Laver i pueent serjant et damoisel,* 
Borjois et dames, Chevalier et 

dansei,* 

Et redescent d'autre part au tuiel, 
Parmi la tor qi fu faite ä cisel; 
Del brut* de lui tornent troi** 

molinel 

Qui ne s'arestent ne est6 ne yver, 
Ne por le si6ge, ja ne lor iert tant 

pr&s. 

Une eve rade cort entor le castel, 
Qui par aferme le maistre bore 

noveh* 

Rosne Papelent et viel et jovenciel — 
La fu Ogier qi i fait son avel;* 
Kallon ne prise vaillant un calemel : 
Quant ü velt faire ä ceaus defors 

cenbel 

Dont fait tentir un petit moeniel; 
Au cri s'en issent tel* trois cent 

damoisel, 

NM a celui ne soit vestus d'auberc,* 
De nos Francois* font dolerous maisei 
A maint en font espandre le cerveh 
Et maint en mainent prisonier el 

castel, 

Dont Kallemaine ä poi n'ist de sa pel. 
Grans sont les os Kallon le fil Pepin ; 
Castel- Fort ont par poeste assis; 
Kalles en jure saint Pol et saint 

Martin* 



6669 ensamble mil dansei 

70 i mainent lor revel 

71 fehlt 

72 fehlt 

73 *rui **doi vor 69 

74 fehlt 

75 folgt : Ne laisseront lor gieu ne 
lor avel 

77 p. ferme le bourc et le cliastiel 



79 0. au plus maistre cretel 
81 

83 tel fehlt 

84 n'ait hauberc et clavel 

85 Des gens Karion 



87 fehlt 



89 



91 j. le baron saint Denis 



un <5 par @32R0<PX a Q d'un <S) tuel (ruel (50) <5<*g32RO$OSX. - - 69 Li vont 
La vont laver (SSK^X; borjois Q baron & Chevalier et dansei 

— 70 = »(530@ fehlt Princes Q; serjant et damoisel 21 serjant et Ii g 

§uceles et Q. — 71 = 53 Et si descent §; le ruissiel 31 par ruissel d par t. <5g 
Eft par ruel O le t. $ a ruissiel Q@. — 72 = $21(553 fMt QX P. le feu 
©9JtfP f. les cors OllOd; afaitie qui sont faite O entaillie ©. — 73 = (Sg 

3QS Douroit TO3RO$X(74b) ; del aigue 210; molent 5321 torne X; Ii 2t. - 74 = 
82I<5@g32KO>PO; areste X; n'en este n'en y. ©. - 75 = 30 fehlt 53 nul s. 9(5 
(£2K0<p£ ja nel aront g soit lor u lait u biel § iert si pr. 3US<g2RO$£. — 

76 = 53W[237c]830«P[149clO; aigue douce 21 roide aige 2R(149c); enmi — 

77 = O fehlt tmy* Qui aferme WIGGOS. - 78—81 /*Mew 532l(S(Sg3^0$QSX. 

— 82 Quant ont besoin 532K5©g3WO$Q[119c]©£; sonent .j. 53<52Ig3003 cornent 
.j. <S2K$X; ivorel «. — 83 .t.vij. n. <Hfl<5@gOS£ .vij. C. 2fl .inj. C. O .v. C. © 
icel .vij. 3. - 84 = O© N'en i a nul g; qui n'ait 532IG$($g32fl0 4 PX ; vesti 
@2R<P vestut 532l<5$30£; Paubert £M03Lhaubert $3 bei penoncel g. — 85—91 
fehlen 532K$$<5g3<mO$Q@X, dafür folgen 7650-60 und eine e-Tirade., 
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N'ara repos dusq'au jor de sa fln* 
Tröbuquiaus fist, mangoniaus et 

engins,* 

Puis a mand£ l'engigneor Malrin, 
Cil fu conpains Constant d'Outre 

Marin: 

Plus sot de fust* que nus clers de 

latin ; 

En Alixandre le prisent Sarrasin. 
Sos ciel n'a tor ne castel si garni,* 
Recet ne valce, ne mole ne plaisei's,* 
Se il i puet converser quinze dis,* 
Qu'il ne Fait ars* et abatu et pris.* 
Mult par fu H6s Ii rois quant il 

le vit. 

Covenenchiö* Ii a mil mars d'or fin 
Et trente pailes et vingt destriers 

de pris, 

Et sept mantiaus et dix peli^ons gris, 
Se il Ii rent cel* fort castel marbrin. 
Li engignieres maintenant respondi : 
»Jä n'en arai* vaillant un parisis** 
Dusque la tor qi est de marbre bis, 
Qui plus est blance que ne soit uns 

hermins, 

6692— 93 fehlen 933t(S£@S3üKO$OS3e. — 94 Fromons manda 9351f483U61bl5 
(5 112d36 $) 1 19a23 <S237d24 g 1 17a32 3 149bl7 Wt 149d22 0 1 1 lal7 OU9dl5 ®95d8£74c 
langignor amauri X. - 95 = 933l(£$)g300 fehlt @£ d'outre le rin ($2K$ folgt; 
Soudoiers fu Guillelme de Monclin S2ie5)g3aR(w«cÄ96)00@,(5^3£(vor98). 96. =; 
3l<5$)@g32ttO<PO§ Plus . d'engien 93 (in 933l<5$<5g3$WO*PO@ mit dem folgenden 
Verse umgestellt) do fait X. - 97 = 933K5$g300§ fehlt X le premier S. <S2TCg* 
folgt: Et plus d'angin que ne sot Acarins e[n3a]$)g3üK(vor98)0 J @$X(wacÄ96). — 
98 = 3l(5$)g300 El morft <52mß@X; ne recet si 93; signori (SWl — 99. fehlt 
© Castel 93; voute 933l(5$)g300 ; R. maison $X R. nen not Wl donjon ne pl. 33 
ne mur ne pl. 3HS0 ne mote en pl. $3 mote ne pl. g2JtfßOX. — 700 = 93[ 52a] 
3l(532RO*0&* Se eil $[119b]g. — 1 = g[117b] Que 5DÜJI; ou . ou 9331G5D 
33WOO§. - 2 = 3 M. en fu 933l(SO@; Fromons quant £>g<IttO$; 
la vit 3R. — 3 = %(5$)g300 En convenant En convenance -r 

4. = Wl et .x. 933M5$)g300; chevaus 6,-5 = 93TO$g30@ Et .v. .vn. 
mantiaus riches O. 6 S'il deserite Gerbert de son pais (le fil Garin O) 9331(5$) 
S3[149o]2KOO§ folgen: Et (Si O) il lor (Ii G®) a 93>Ä(5$>g32ÄOO<§ ; fiancie ® % 
<5£>g300@ etjureSR; et plevi i83l(S$)g32flOO® Et bons ostages donez a lor (son 
930) plaisir SB3l<5£g32ftOO Qu'il le (lor 3l(161c)<50) fera a la terre chair 93tt(5£> 
La haute tor et le palais marbrin 51. — 7 He Fromons (biax sire Ii engignieres 
dist 93&<5£)33SHOO folgen: Ne dotez (cuidies 2K) mie ge (que 31) vos voille trair 
Ne par engien mon (vostre 333l(Sg32)iOO) avoir recoillir 933l(5$)g39ftOO. — r 8 Mar 
m'en donrez S33l(5$>gOO Mar manderes 3; qui vaille O; .j. angevin 933l$)g$ftOD 
deusangevins ©3- — 9. Tant que 9331(52)10 ; qu'est so ce (sor le 932R) 933KO desouz 
cel (cel fehlt (§,) (S£>g3. — 10 fehlt 31 Qui plus i paise Wl (nach 12); que nus (que 
n'est O) panz de chainsil 93(5$)g30 <l ue nous ne vous ^eist que ne soit flors 



G692 au soir ne au matin, folgt: 
S'ara Ogier fait traire mal destin 
— 93 fait charpenter et formir, 
folgt: Et s'a fait faire un moult 
tres riche engin 

96 d'engien 



98 valce ou chastel marbrin 

99 [92c] R. maison ne celier sou-» 
Sterin — 6700 faire vm. jours 
le sien couvrir — 1 Quü ne Parde 
et mete a male fin. 

3 En convenant 



6 le 

8 *aura **angevin 
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Verths chä jus de la röche* cair, 
Ceaus de lä sus en verr6s fors issir; 
Ogiers venra devant vos ä merchi 
Et tot Ii autre jovenchiel et mescin.«* 
Kalles Pentent si en a fait un ris, 
Entre ses bras a Pengigneor pris, 
D Ii baisa et la boche et le vis: 
»Or en pensös, frans damoisiaus: 

dist il * 

Tant vos donrai, nos remanrons 

ami. 

H6! Kalles sires, Ii engigneres dist,* 
Av6s-me-vos les carpentiers por- 

quis? 

Tos ceaus de l'ost me faites chä 

venir.«* 

Kalles les mande et Namles Ii floris 
Tant qu'il en ont* trois cent et 

quatre-vingt 
Estre les autres marovers du pais, 
Dont il i ot ben pres de quatre mil. 
Au»bois trancher i ot tel* capleis, 
De Fesdoler* et du** carpeflteis, 
Du recoper et del estranceüs 



6711 a la terre 



14 ja n'i porront garir 
16 

18 baus dous maistres gentis 



20 l'engigneour a dit 



22 ost faites a moi v. 



24 il avoit 

25 fehlt 

26 fehlt 

27 tr* ot molt grant 

28 *A esdoler **au 

29 fehlt 



de Iis O. — 11 sc SDgHRO a lä terre »MOflllb] tot contreval 3; jesir SB^O. 

— 12. De laiens 93M£)g33KOO; en ferai 93WS32KOO; 7-12 in $ ersetzt durch: 
Qu'il fera chiaus desous la tour flatir Voiant vous iaus lee vous ferai salir. — 
13 Girbers 93TO$)ft32ÄOO®. — 14 fehlt <S Hernaus Ii prouz (bers et Ii vassaus 
Gerina 93«$>832KOO@. — 15. Fromons 93M$832ROO[120a]$ j l'oit 18i; s'en (si 
O) fist (fait £M) orguilleua ris 992l(S$)g33ttOO. — 16 = L'angingneor Wt; 
l'engigneour a pris 932130 Tengignieres prist (SO a entre ses bras pris Wl. — 
17 Se 9321(50; Les iauz h baise ®$32RO@; et la b* autresi SR. — 18 r= O Que $>g 
Car ©; frartc Chevalier 9B(5$)53 h Aliens amis 21 fait il biaus dos Wl biaus sire 
biaus O pour Tamour dieu @; fait il <5$)g3® gentis 93 amis SRO folgt: Tos nies 
tresors vous soit a bandon mis 3Ä. — 19 = ©<5$)gOQ vos remenrez o mi 213 
que eeres mes amis 2W Ke remanrons ami @. — 20 He Fromons . 93&(5$)gO Sire 
Fromont Ii engignier (Pengignierres O) a dit 30. — 21 = 93*(5$)832ROO 
des carpentiers @>. — 22 Toz cest qui sont en cest (cel O enz en 90 vostre pais 
932l(5$)53*mOO<S folgt: J'en ai mestier 93(55)5300 Mestier en ai WJl; faites les 
me venir 93 W£>53$ROO. — 23 Fromons 932l(5©539HOO@ ; et (fehlt O) pourchace 
et pourquist (aquis (SO) 93(5£)g3£>£® e * pourchaca et quist SÄ et assambla et 
quist 2R. - 24 ot $>g3R(150b)O§ ; en avant de 93TOO assez plus de <S deeci 
qn'a § bien assamble 5ft bien pres de O ensamble bien 3© 5 .vrj.xx. 939K5©g32R£> 

1 .vjj. m, $. — 25 =sc 93TO$)(119c)ft300<§; qui erent dou W. - 26 Dont . avoit 
@; plus de 932K£$)ft32ftO® bien plus de Oj xmj.xx. 93M3RO .xip.m, 5>g3@. — 

27 oissiez 939l(5ftO<S orroiz tel ©3 orent tel Wl i ot grant O ; ferreis 93 plesseis $0* 

28 r=r 93G$g30 fehlt 6; Et dou doler 313KO (in tt%G2>$39ROQ mit 29 umgestellt). 

— 29 = O fehlt <&; De (Del 932USO) detranchier 938K52RO Del troncontr SD De) 
retrenchier g Des detrancbies 3; et del (des 3) esbrancbeis $tt@30 et . desbran- 
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Et du* carkier et du caroieis.** 
Devant la porte du maistre rolleis 
Font les atrais* et mener et bastir.** 
Li engigneres qi de loins fu apris,* 
Devant la porte lor drecha un engin, 
Sor une estace* l'a lev6 et basti, 
A sept* estages fu Ii engins furnis, 
Amont as brances qi descendent as 

puis, 

Fu ben clotes* et Covers et porpris 
Par les estages montent Chevalier 

mil, 

Arbalestrier cent et soixante et dix, 
Traient archier et destendent ar- 

brins* 

Vers* Gaste] -Fort tot ensanlle ä 
un brin**; 

Laiens n'ot home, tant soit* cTar- 
mes garnis, 
Qui de paor osast lä fors venir* 
Tant esp&s volent quarrel par 

grant air, 
Tante saiete ki fers ont acerins 
Et fu gregois k'il faisoient bruir. 



6730 *au **au grant carreis, folgt : 
Au chastiel vienent qui molt biel 
fu assis — 32 *lor atrait **venir 

33 ce porquist 

35 XV estaces 

36 X 



38 bien Covers et de cloies garnis 

41 [92d] et demainent grant brin 

42 *A **demainent grant hustin 

43 fust 

44 defors veir, folgt: Ni a cretel 
defors son chief meist 

46 fehlt 

47 fehlt 

cheis $)g et de debriseis üft. - 30 = 93(5$)ft30O fehlt 2R@; et del ameneiz 21. 
31 = O fehlt de la maistre rais 93(5(1 13b)$3(149d)0<S qui tant est segnouris 
21 pres del mestre^paliz g. — 32 . lor . 932l(5$)g300© Lor atrait font (32 und 33 
inWl zw. 39 und 40); amener (auner SB(50 et mener 2ß amasser €>) et venir 232l(5$)g 
— 33 Cil se porpanse 932l<52)g32KOO<S ; qui de deus fu assis Tt ki Tot 
de loing apris <&; folgen: En quel maniere (Par quel angien 21(50) il les fera 
mari8 (morir 21) Et fors ieter (jeter fors 21) do fort castel antif L'avoir covoite 
que on Ii (Fromons 21(50) ot promis Cele promesse onques bien ne Ii fist Car il 
en fu decheus en la fin Un engien fait (fist 21) de tel parier n'oi Qu'il (Quet (5) 
ot de (en O) haut .C. piez trestos furnis (toz enterins 21(50) 9321(50. — 34 = $)g 
3Q Pres de . . 932160 {in O hinter 38) Si a leve 6 ; fist venir cel engin 93(50 fait 
cel engin venir 21 droit au pont tourneis j. mervillous engin ©. — 35 fehlt 
932H500® Sor set estaches ©833«; Tont Wt — 36 fehlt <© A .v. estages ©g3 
Molt fierement Wt; tot droit de fust frasnin (chainin 2160) 9321(50 . ♦ . bastis 3 
. . . assis 2K c'ot d'un fust palain O. — 37 barres . departent $)g3&© • P ar " 
tirent ÜR; es p. S)g3> Arbalestriers i a mis jusk'a vint 932160. — 38 Bien fu (fu 
fehlt O) cloes Covers de (d'un O) cuir boli Sö2l(50 Fu bien (molt 2R) coverz de 
cloies toz faitiz $)g3^ö@. — 39 = O Es avans poz $) Et es auvens % As avant- 
vens 3 Et devant gardes 2K En es . <S ; ot de Chevaliers $)g32WS ; 39—47 in 932C 
60 ersetzt durch: Mais des archiers ne sai conte tenir. — 40 et archier ce m'est 
vis Wl: .vi. ©530® folgt: A mis laiens plus de .XL. mil 2R. — 41 = g03 par 
mervillous ©; abrin air ©. — 42 Geronville 5D§32KO@; coi $32K. — 

43 . n'a $)g32R<8(96a) ; tant fort ne tant Wl tant soit preus et © ; vestiz $)g hardi 
SÄS. — 44 ost plus la fors (laval 3) veir $3$ 08as t avant venir 2ft ist nes de- 
fors veir O osast Teul descouvrir ®. — 45 == par le pais ^ßt amanevi 
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Et l'engigneres qi ot l'engin* basti, 
II vest Taubere, lace l'elme bruni, 
El maistre estage s'en va amont se'ir. 
Le feu gregois (Tun viel ros Sarrasin 
Ben estochte de sofre et d'argent vif 
Lor fist* laiens ä mangoniaus** galir, 
Contre les murs et ruer et ferir, 
Et as maisons et as sales* venir. 
Li feas leva* et Ii bors est espris, 
Les sales ardent et tot Ii edefis; 
N'iert mais estains par* aigue ne 
par** vin, 

Mais terre froide* arrement et aisil, 
Qui en eüst ä plent6*, Pestainsist; 
C'est une cose dont il sunt* mal 

garni. 

La gent s'enfuient, lor avoirs ont* 

guerpi, 

Lor enfans portent q'il porent re- 

quellir; 

Droit ä* la tor comencent ä fuir, 
Les cevals mainnent desous el 

sosterain.* 



6748 qui l'engien ot 
50 



53 *fait **un raangonnel 

55 cloies 

56 grans fus lieve 

58 *pour **pour 

59 *nioiste 

60 Qui a plantö en eust 

61 dont furent 

62 s'ont L a. g., folgt: Et lor 
maisons et lor grant edefis 



64 vers folgt: Lieve la noise si 
enforca Ii cris 



- 46. 47 fehlen $S33RO©. — 48 = Q© Li engignieres 9321(50 Et lWignor 2R; 
qui (quant 1'angin ot basti $)g3. — 49 = »2lOO fehlt $>833R© laca (5; 
folgt '. Et ooint l'espee .j. fort (si a 21) escu saisi ©51(5. — 50 = O Fu tot desore 
$>g32R Estoit amont ©; s'en ala aseir 9321(50 le maistre angin assis $)ft32ft de- 
seur l'engien assis ©. — 51 = 32KO d'un viel roi $)§ d'un tous viel © ; Et monte 
enhaut la vile sorveir 939N50. — 52 = © fehlt 9W Bien (ToutO) antochie SDftO; 
argent fin 3; L© maistre tor et le palais votis 5521(50. — 53 «j. (au O) manjjonel 
330 As mangoniaus 21 Le feu grezois (5 Lor fait laiens 3)532)10 Laiens le fait © ; 
lor fait laiens 93(50 fait le feu enz 21 au mangonel 8 trebucher et 2ft as . O 
par.©; sallir 93830. — 54 fehlt © AI grant palais »21(50 Sei fait as . ©g32RO; 
et as sales ©M0$g30 et as creniaus ; sallir 3 flatir 2R0. — 55 fehlt 9321(5$ 
R32ÄOO©. - 56 Vente Ii vens 93[52b]2l<50 ..se heve $333RO©; Ii palais (et Ii 
feus 21 et l'aboite O) est espris 021(50 si est Ii reis espris 2R. — 57 fehlt 932K52RO 
Les maisons &53QS. — 58 = $)g3O[120b]©; . mie 21 . . resceus W ; ce m'est 
vis 93 nes un dis (50 par homme qui soit vis 2K. ~ 59 == $)[119d]830© Mais Ii 
8ablou8 93(50 Mais par sablon 21 as . ou assis 3R; et Ii vins et l'aisil (leisir O) 
5360 et par bien aisil 21. — 60 L'eust estaint ©21(50 L'estainderoient L'estain- 
droit on 3 L'estainderoit ÜJfylÖOcJO©; qui s'en fust entremis $60 qui garde 
s'enfust prist 21 qui en eust lqui $)g qui plante en evist 3&§ (2R undeutlich). — - 
61 = 5Dg2RO© bailli 3 Une grant (En une (5) crote que fisent Sarracin 3331(50 
(in (5 mit 65 umgestellt). — 62 = © fehlt 93(50 s'ont lor avoir $532RO Ot ei 
chastel qui fu du tanz antif 21 folgt: Car il ne porent la grant dolor soffrir 9R. 

— 63 = ©g3© fehlt 932160 Les SW; . . prennent O ; retenir 2R. — 64 = $830© 
fehlt SB9K50 a venir 2K. — 65 Li destrier sont ©21(50 Les (Lor ©) boens destriers 
(cbevaus O©) £83[ l6öft ]äföQ©; laiens el sosterin gföQO mettent (matnent ©) el 

Ausg. u. Abh. (Krüger). 6* 
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La tor fu fors de l'ovre as Sarrasins, 
Tos Ii mortiers en fu desancbouli; 
Ele ne dote perriere ne engin. 
Li bors fu ars et Ii fus fu estins, 
N'i remest borde ne maison ä bruir. 
En la grant tor fu Ogiers Ii marcis* 
Et Beneois qi tant par fu hardis*, 
Et tot si* home, les blans haubers 

vestis.** 

Li bers Beneois s'apoie* au mur 

cauchin, 

Contre son pis tint son elme ä or 

fin* 

Que nus quarreaux nel ftere enmi 

le* vis 

La fors esgarde, si a Pengin coisi; 
Si en* apele le bon vassal Tierri, 
Cheli de Blois, et son frere Amalri 
Et le Danois et les autres aussi: 
»Or esgardös, signor baron, dist-il ; 
Veistes mais issi* tr6s bei engin? 



6766 
68 



71 gentis 

72 Ii vasaus beneis 

73 *lor **bien fu chascuns garnis 

74 s'apuia 

75 vis a mis son escu bis, folgt : Et 
en son chief a son vert elme assis 

76 ne le ferist el 

77 folgt: Et les serjans de asaillir 
aatis - 78 [93a] la 

80 

82 nul si 



(as 3 et es Q) souterins 5Dg32RO@. — 66 = O fehlt 93(50 dure ©; d'uevre 
5J)g3 de r uente 2R; de 5Dg3 fehlt Wl; Et la vitaille et Ii painz et Ii vin % — 
— 67 Li mortiers fu 2K; fu faiz $)g30© trestous 2R; a @. — 67—73 fehlen 9321 
(50. — 68 = $)g30<S cagin 3tt folgt : Devant la porte la maistre rais — 
69 = $S32HQ est estins 6. — 70 fehlt $g33RS N'i remaint Q. — 71-73 in $ 
g3$RO© ersetzt durch: L'aure est chaoite (Li vens chai ütt) si fait (si est üft) al 
soir (si retrait al ©) serin fehlt O Ancor nel sot (set 3^0) ne Gerbers ne Gerin 
Doz Ii veneres Hernaus Ii Poitevins En la forest chacent des hui matin La nuit 
repairent s'ont .inj. sanglers (.inj. sainglers ont ©) pris .inj. (.nj. 2ftO) hors sau- 
vages et .ij. (.nj. 3 fMt SR} ferams petiz. fehlt <§ Gironde passent a (en Q6) .j. 
batel (batelet ©) garni (petit closis O) Dedanz lou baille entrent par (en <S) 
un postiz (En lor oaille entrent par .j. petit postis Wl) Sor (Sus O) la grant tor 
monterent par la viz (niontent par .j. larris O de marbre bis ©) Par les fenestres 
ont les cbies ja fors mis (ont fors lor chies mis 2ft en ont lor chies . . D) fehlt <S 
Virent (Voient ©) lou (el 2fl) bore qui fu ars et affliz (restinsg estins %WIQ, mal- 
mis ©) Homes et fames (Voient (virent ©) ces gens aler par les (ces 
arsis (larriz g). — 74 Dos Ii veneres ©2U5©g39ROQ@; . . . anti g£ terrin (50 
s'apoia as murs bis Tt folgt: En son dos ot son (.j. <S) blanc (bon hauberc 
veati $>g32KO<S. — 75 = 0<8 son escu 2K; souzclin 5Dg3 votis Wl. — 75-77 
fehlen 9321(50. — 76 =■ $>g32flO<S. - 77 = D Defors <S ; regarde 5Dg2K<5 agaite 
3. — 78 Si 932l[162a](50 II S'en O Lora ©; apela 9321(500; Gerbert le fil 
9321(50 le preu conte @; Garin 9351(50 Gerin SDg32NO@. — 79 Le preu Hernaut 
932160 Gerbert lou prou $)g35K[150d]O£ ; et le vassal Gerin 9321(50 Hernaut lou 
Poitevin $g32KO®. - 80 fehlt 932l(5$)g3äKOO<5. - 81 fait il 5D[120a]g32K pour 
dieu @; seignor 5E)g3<S sire ÜJt fait il O; cosin £>g32ROS; Segnor dist (fet (50) 
il entendez ca a mi (mon latin 2IO) 932160. — 82 A grant merveille 932l(5$)g32fl 
00$; a la 9321(50 voi la £>830§ voi ge Wl; fors bei (grant O j. O) 932162)83 
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Del bore grignor nos a-il fait tel* fin ; 
Se il dure auques, foi qe doi saint 

Martin, 

II nos fera traire trop male fin.«* 
Et dist Ogiers : » Vus dites voir, amis ;* 
Mais se Deu piaist, par tans sera 

jus mis. 

Adobes-vos, signor baron, dist-il*; 
S'alons requerre nos morteus anemis. 
Ains q'il soit vespres, en iert 

Kalles maris* 
Dedens son tref est au mengier assis.« 
Iii bors fu ars et Ii fus tot* caois, 
Et Ii jors fu mult tenebrous e noirs 
De la fura6e qi du castel issoit. 
Les escargaites targierent trop le soir 
Et Kalles vait au mengier asseoir. 
Gil de la Tor corurent as conrois, 



6783 tel fehlt 



85 f. tous tr. a mal destin 

86 II nos dist voir segnor Ogier a 
dit 

88 Ales montes franc Chevalier 
gentil 

90 ferai Karion marir 



92 fu 



95 



DO label felon ®. — 83 defors 332t major <5$>g32ROOS ; vous 332K; ont ja % 
a ja ©3; faite 932l(5$)g300<§ fait ja 2H; folgt: S'avons perdu et pain (asez 21 
et le (5) et char (et pain 2t pain (5) et (et le (5) vin 3321(50. — 84 Se longes 
(longiens 2t) dure $321(50 Moult par fu (est ©) prouz (sages 2HO@) S)g3SRQ© ; 
nos sonies escarni 3321(50 qui ainsi lou basti $)g30<S qui Testora et fist 2ft; folgt: 
Et une cose vos die (di je 21(50) bien de fi 2321(50. — 85 Qui cel (tel (5) engien 
3321(50 Qui a (en 32KS) un feu SDg32KO; Tauroit (aroit 3321(50) ars et brui 3321(5 
$)g32ÄOO@; folgt: S'en eussiens (Et n'eussiens Wl) perdu et (ne Tt) pain et 
(ne vin £>g3&0 Bi en averiens esploitie ce m'est vis <S; Plus somes fort que 
ne fuins (ne fussons g ne fumes 3(150b)2K n'estions O) hui matm 5Dg32ftO; De 
nostre guerre aurions trait affin 5)g32ft P° r douteriens Fromont le poestif O Donc 
(Mieux 21) porrions le siege mieus sofFrir (la guerre traire a fin 21(50) 2321(50. — 
86 Si m'aist dex Gerbert Ii respondi 332l(5[113c]0 Vous dites voir $}g32tfO®j ce 
dist Ii cuens (dus 2K) $g32KO che respondi £ ; Gerin $)g32tf OS ; folgt : A grant 
mervoille 332l(5$)g3 s 2ftOO(12Üc)S; vos devons chier tenir 23 devons preu devenir 
3160 voi en (en avons g a en vos O®) vous boen devin $)g30® en estes vous 
devis m. - 87 fehlt 3321(50 Car $)g30@(96b) Et 3K; tot issi (ensi 3ÜR06) ira 
(sera 32ROS) il 5Dg39KO@. - 88 fehlt $g32RO® Adoubons nous 21; franc Che- 
valier gentil 3321(50. — 89-91 fehlen 5Dg3ättO@, in 3321(50 ersetzt durch: S'irons 
la fors le fiel Fromont veir fehlt 33(50 Et eil respondent tot a vostre plaisir Tot 
niaintenant vont les hanbers vestir Lacent les elmes si ont les escus pris (caignent 
les branz [haubers O] forbiz 21(50) Es chevaus montent corant et arabis (si ont 
les eseuz pris 210) fehlt (5 En lor puins portent (Et si ont pris 21 prennent O) les 
rois (5 (forz O) espieus forbis fehlt (5 De la vile issent belement par loisir. 

92 Ars fu Ii bors 2321(50; .. venz 21; fu chaois S32l<5$g32ROO@. — 93 Lors 
fu Ii lius (ceus (50) 33(50 . . airs (chiaus $)g30) TOgSO, undeutlich . fu Ii 
bours ©; et tenebreus 332I(5$)g33ROO ; et frois 2tt folgt: Et Ii palais nereiz qui 
blans estroit $)g. — 94 fehlt 332K59KO Et mascherez dou feu qui (quant 6) fu 
chaoiz $)g30a. — 95 = 5D32K fehlt 3321(50 . tout g se targierent O gaitierent 
tont ©. — 96. Li quens Fromons $321(50 Et Frouions $>g3ÜRO Fronions s'enva©; 
va al mangier seoir 3321(50. — 97 = g3^Ö tornerent $); au conroi @. — 
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6796 griois 

99 folgt : Es chevaus montent cha- 

scuns a grarit esploit 
6800 Sor 

1 bon 

2 9es pooirs 

3 * s'atournerent bien **estroit 

4 sor 

5 droit, folgt : S'en sont issu taiele- 
ment sans desroi — 6 s'en vie- 
nent Karlemainne le roi, folgen: 
Beaufort escrient feres baron cor- 
tois Au tref le roi fu tenus Ii 
tornois — 7 *ces fehlt ** f. jus c. 
— 8 Pesor 

11 furent 



Vestent haubers, lacent elmes 

adrois*. 

Caingnent esp6es od les brans vie- 

nois; 

Sus* Broiefort est monttfs Ii Danois, 
Caint a Cortain, espiel ot fort* et 

roit: 

Ben fu arm6s, mult fu grans Ii 

bufois*, 

II s'en issirent tot*serr6 et destroit**. 
Lances baissies sus* les cevals 

porrois, 

Par un postis ki'st* devers le befroi, 
Au tref Kallon fu tenus Ii tornois:* 
Trencent les cordes, ces* tentes 

font** caoir; 
Sus* le mengier les troverent estrois. 
Od les esp6es comence Ii caplois: 
Mult malement foulerent no 

Francois: 
D6sarme erent,* n'orent pas lor 

conrois. 

Kalles s'enfuit et Namles Ii cortois; 
Ogiers Pencauche, mais ne le [93b] 

pot avoir. 

Mult volentiers Tocesist Ii Danois. 14 
Or vos dirai com le fist Beneois: 

797-802 3331(50 ersetzt durch : Des eschargaites n'i ot nule (nul %) le (ce (S) soir 
(cele foi8 51) Cil les oublie (l'oublia 21) qui metre les i doit (les devoit O). — 
98 grezois ©3ÜJIOS adrois — 99 = $)gO Chaingnes . as bons brans Wl; et 
les brans 3- — 799—802 fehlen @. — 800 Bs destriers montent sors et baucenz 
et noirs ©g3^^- — 1 A lor cox pandent les escuz demanoiz (vienois $)S3 
SRO. — 2 Lances ont grosses $)g3 Quant sont arme üft Prennent les lances D; 
espiez tranchanz et rois $)§3 H Chevalier adroit Wl les espiex fors et drois O. — 
3 fehlt 93 Lors äft; rangie et estroiz ®$32ÄO(5; Cil de la vile s'en issent par 
(por O) savoir 2((50. — 4 fehlt 93M£g3SROOS. — 5 Par une porte #8(50 Par 
|. pertuis 2K; qui devers 9391(5 par devers $30 de devers par dales Wl qui 
elez O Viert devers © ; .j. Wl l'eve (l'ost %) estoit SBSIGO. — 6 Fromont ©21(5© 
53^006; vont lancier demanois 3331(50 commencent le tornoi SR®. — 7 . . laz 
$>§3 Copent . las %fl Et trencent cordes © ; les O font la tante (les tantes 2K) 
chaoir$)$32K et font tantes kaioir k>. — 7-14 in 9321(50 ersetzt durch: Mort en 
i ont 53 Molt en i ot 2i<50; de sanglans et de frois (celle fois 21). — 8 Sor ®g3 
ÜRO©; lor 3; destrois ©. — 9 == Q© fehlt 3; As brans d'acier 2H; commenca 
5Dg commencent 2R; les W. — 10 Si (Molt @) en i laissent $)g33RS S'en i lais- 
sierent O; des (de O©) sanglans et des (de OS) frois $5g3ÜftO>S. — 11 fehlt $>g 
3üKO§. — 12 Fromons . . Ii traitres sanz foi (renois «WO®) $[120b]g32«O@. 
— 13 Hernaus ©g3^[151aJO@; . nen (nel §). pot mie . $S3^®- — f^ lt ® 
S32KO£. - 15 Gcrins fist molt 9321(50 La fist Gerins que sages et 



i 
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Dedens le bore a pris le feu* grigoi9, 
A cent vassals vint ä Tengin tot 

droit:* 

Le feu bota de trois pars el befroi. 
Ainc ne s'en valt partir ne removoir 
Dusqu'il le vit trebucer et ardoir*, 
Cil de lasus* furent de mort 

destroit;** 

Encontre terre* les convint ä** caoir : 
Qui vint ä terre, plus mal ne pjot 

avoir : 

Li cols Ii brise ou quelx menbres 

que soit*. 

Li engigneres coiement descendoit 
Par une corde qe d'Aumarie estoit;* 
Si* fu no6e ä un hört du befroi, 
A une bare* qi defors estendoit:** 
Aval s'avale dessi* ä terre droit**; 
Et Beneois derier* soi regardoit, 
Vit avaler le traitor sans foi* 
Par la fum6e qui del arsin issoit, 
Bien le conut ä ses rices conrois ;* 



6816 repris Ii feus folgt: Li bers 
Benois fti dolans et irois — 17 s'en 
reva demanois 



20 cheoir 

21 *d'amont **m. a grant estroit 

22 *val **jus 



24 en deus lieus ou en trois 



26 de soie toute estoit 

27 La 

28 *estacfae ** d'encoste seoit 

29 *jusques ** estoit 

30 ariere 

31 S'en voit aler celui qui s'en fuioit 
33 as conrois qu'il avoit 



cortois 33 que preus et que cortois 5160D com hom de grant savoir ©33® <l ue 
Chevaliers adroit 2K. — 16 Dedens Fengien 935l[162b]60 Qui (Car W) anz el boro 
S>S32KO Car en lour bore @; a mis 935160 reprist $)g32RO lor prist ©. — 
17 fehlt 9351(50; Si Paporta $)§3 Si l'anporta 3Ä Si le porta D Et puis le mist 
©; en (a 32R) Tangin demanois $83^© « n l'engien pour ardoir O. — 18 fehlt 
935160 De .inj. (toutes ©) pars le mist anz (il ©; laboure 3R) el berfroi $83*0* 
O©. — 19 = Q II 935l60[llld] One ne partir departir 3©; ne 

movoir ©S32R©. — 20 Tant qu'ü 935l6£g39KÖ© Tresqu'il O; dechaoir $)$3 tout 
.j. mont ÜR; cheoir ütt. — 21 = $83$ (in $83^ zwischen 22 und 23) Cil de 
Testage 9360 Cil des ebtages 51 Cil de Pangien 2R Chil de Tamont ©; se lais- 
sierent 93 ni pueent 51 se laissent jus 60; remanoir 51. — 22 fehlt 935160 Encontre 
val OS ; pecheier et $33[150c] tout bruir et 3» . . il © ; ardoir 9R. — 28 = Q 
Qui chiet 860 ; il ne pot 9960 nel estut ©83 pis ne pot nel couTint © ; pis 
avoir 9365D830® ü avoir 2R; De haut a mont se laissierent chaoir 51. — 24 = 
O© fehlt % Lou col se . $83 Li cos Ii rent 3)t ; en .y. lius ou en trois 93(50 ou 
quel membre que : 5)8 ou quelque menbre . 3- — 25 Mais Tengignieres $>83^> 
8agement $5(60 en descent $>82fc descendi 3© »'en descent Q ; par savoir ©83 
38*0©. - 26 = 5Dg30© qui du tilles estoit 93 qui fu faite de toil 5160; Par une 
clef que illueques estoit 2fl. — 27 = gO fehlt Qui ©; au bort dou berefroi 
$3 a g. cor ©. — 27— 34 in 935160 ersetzt durch: Li dus Gerbers premerains 
Papercoit Ha glos dist il ja parleres a moi. — 28 fehlt f&l quarre $330 corde ©; 
s'estendoit ©. — 29 -= O desi qu'a $33 desci en @; car aler s'en cuidoit 2ft 
folgt $33 : Quant fu au piez qu'il aler s'en cuidoit. — 30 Li cuens Gerins $$3 
2RO© ; esgarda $3 regarda 30 regarde esgarde © ; derriere soi $33$RO si le 
voit ©. - 31 fehlt © S'en (Si O) vit aler lou traitor sanz foi $332ttO. - 32 = 
3 fehlt © . .furniere $3; . . lasus 2K . . la fiu O (!); estoit $. — 33 = $83®* 
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II Ii escrie: «Traitres*, n'en irois! 
Mar acointastesKallon ne* sonavoir. 
Desheriter nos volißs ä bellois, 
Vus en arfe sold6es d'achier froit.« 
Trait a Pespße od le brant vienois*, 
Si Ten dona ne sai deux cops ou 

trois; 

N'en velt partir s'en puist* le euer 

veoir. 

Quant eil de Tost virent* l'engin 

ardoir**, 
Encontreval trebucer et caoir*, 
Ce lor est vis k'en* terre muci6s soit. 
Parmi les tr6s en lieve Ii esfrois, 
Sonnent busines et grans cors 

demanois. 
Contreval Tost s'armerent Ii 

Francis, 
Hastivement corurent as conrois, 
Vestent haubers, lacent elmes 

grigois*, 

Caignent espöes od les brans vienois» 
Es destriers montent sors et bau<jans 

et noirs; 

Les escus prisent*, les esptes fors 

et rois: 

Gil qi ains porent, si vinrent as 

destrois*. 



6834 fei cuvers 
35 et 

38 Ii gentis Beneois 

40 pot 

41 *voient ** caoir 

42 ardoir 

43 en 

45 
46 

48 tureois 
50 

51 prendent 

52 [93c] pot s'en ist a grant esploit 



Q[120dl gentils ©. - 34 = 5Dg3äKO©. — 35 Fromont 33M$g32KOD© ; et %QL 
$)g32ftO©. — 36 me $)g32ft vous © ; volez $)gD vosis 3 me volies © ; et des 
loi 3 sanz loi ©. — 36—76 in 9321(50 ersetzt durch : Vostre loier en deves reche- 
voir (en arez orendroit 21) fehlt O Engien fermastes (fesistes 51) por ma gent de- 
cevoir Lors (Dont 21) le feri ne sai ij. cols u .hj. Ne le laissa s'en pot le euer 
veoir. — 37 Je vos donrai SDg32tfO©. — 38 fehlt © dou fuerre demanois $)g32tf; 
o Fader . Q. — 39 = Si Pen feri $)gO Si l'a feri 3 Del branc le fiert ©. — 
40 = Q Ne s'en torna $g32ft@; si le pot mort . Wl folgt: L'arnie emporterent 
diauble demanois — 41 = 3Q fehlt © defors ; chaoir $g. — 42 Et contre 
terre ®[120c]g Encontre terre 32ftD Chil de la tour ©; peeeier $)g2K persoierS; 
et ardoir $)g; virent Tengien kaioir © folgt: Devant lou feu se laissent jus 
chaoir 5Dg3*R — 43 = Q fehlt 2K© que terre muete . $)g3- — 44 = $)gSO© 
fehlt W. — 45 = Q fehlt . le (il ©) cor buisines et claroiz SDg3@- - 46 As 
armes keurent par Tost (errant ©) Ii Bourdelois $)g39KO©. - 47 fehlt ©gS^Q©. 
— 48 = $g3«Dfc[151b]D fehlt ©. — 49 $)g3 fehlt © et brans sarrasinois ütt 
o les acerins frois Q. — 50 = $)g3[150dlD fehlt © Prennent escus et lances as 
fers rois Tl. — 51 fehlt © Prannent les lances $)g3 A lor cos pendent 9ft Les 
lances nrennent O; et les eseuz adroiz $)g3Q les escus demanois -Dt. — 52 Qui 
ainz qui mielz $)g3 Que ainz mues mues Tout ki avis ©; s'en vienent a des- 
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fcs-vos pognant le fil au ducGaufroi, 
Ogier le preu, qui pas ne serecroit; 
Sor son escu va ferir Hermen froi, 
Cosins germains au duc* Rainbaut 

estoit : 

L'escu Ii perce, et de Taubere les 

plois ; 

Parmi le cors Ii passa* Fachier froit ; 
Tant com tint Taste*, Tabat mort 
devant soi. 

A Tautre poindre* abati Godefroi, 
A ices colx lor sordent* Ii Francis; 
As gens Ogier comencha* Ii tornois. 
Es vos Kallon et Namon le cortois*, 
A deus milliers* q'il ont en lor , 

conrois. 

Dex! com i fiert Ii vassaus Beneois! 
Qui lä ve'ist Ogier le bon Danois 
Ferir ä* caple el grant estor espois : 
Sanc et cervele fait voler sus* Terboi ; 
Mais tant i vint Normans et Hure- 

pois, 

Parmi la porte les remisent* estrois. 
Illueques fu abatus Beneois, 
Del6s les bares encoste le marois; 
Li bers salt sus, trait le brant 

vienois : 

Ben se desfent Castel-Fort escrioit ; 
Mais* Franc Tassalent dont plent6 

i avoit. 

Bluec le prisent, sei* lterent estroit. 



6853 



56 preu 



58 a mis 

59 anste 

60 enpainte, folgt : Plus de .xuij. en 
abat el chaumoi — 61 A cele eni- 
painte i vinrent — 62 commenche. 

63 poignant a grant desrois, folgt: 
O lui duc Naimes sor le destrier 
norrois — 64 trois m. homes 



67 et 

68 en 



70 revinrent 



73 



75 Et 

76 et 



roi 8 an tournent a desroi 2ft s'en . au . ©. — 53 le Loherainc cortois $>g 

3ÜTiO®. — 54 Gerbert le duc 5Dg32KQ6; qui mie ne $)g32RS. — 55 = $g3 
En 2ft€> Sus D ; ala . Mainfroi M folgt : .j. Chevalier de merveilleus endroit ©ft3 
SHQ®. - 56 au (le 9»©) viel Fromont SDgS^Q®. — 57 = SR fause 5Dg3® . . . 
trois . O de Taubere fent . . 6. - 58 fehlt $)%2ßl Ii passe (Ii a mis S) le fer 
froit D®. — 59 = $)D@ jos de soi g a terre coi 3 mort tout froi — 60 = 
gSWO pointe ©3; geta mort . @. — 61 A ces paroles $)g3ättö A ycest poindre 8; 
dessordent g lor saillent 2ft lor sorsent O y vinrent ®; Bourdelois ®g32)ßO©. — 
62 — 76 in ersetzt durch: Plus de .vrj. mil sor les chevax norois (nur 

in üft) Parmi lou pont (les pons 3) les moinent si estroiz (destroit 9JI ; les nieten t 
demanois @) Quant vienent (vinrent 3© furent 2ftQ) outre si fu chauz (ot chaut 
ÜR@) Ii plus frois Chascuns d'iaus cuide que terre morte soit (nur in ?£fl) Hernaut 
navrerent et Gerin lou courtois Gerbert ont mort (et le destrier 2K G. ocisent D) 
lou (son Q(ö) cheval desouz soi (Girbert ocit sous soi Doz Ii veneres fu pris 
a cel destroit (a cel tornoi a cele foys © ) fehlt O. 
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Es folgen die Verse Og. 6876—7083, für welche Loh. nichts Ent- 
sprechendes bietet; erst Og. 7084 ff. stimmen mit Loh. wieder überein 
und folgen in den jüngeren Redaktionen unmittelbar auf die vorauf- 
gehenden Passagen, während zwischen- diesen und den unserer Stelle 
entsprechenden Versen in 339KSO eine w-Tirade liegt ; doch ist 
nunmehr so abweichend, dass Varianten nicht mitzuteilen sind; die 
wörtliche Übereinstimmung zwischen und den jüngeren Redak^ 

tionen beginnt erst wieder, nachdem die Übereinstimmung dieser mit 
Og. aufgehört hat, denn erst 9351c21 «= 3152d24 Q!22c8, während 
schon mit 3151d2 Q121c20, ©97al9 (= Og. 7208) die wörtliche Über- 
einstimmung mit Og. zu Ende ist 

Grans fu la noise et esforciös Ii 7084 [94d36] 

cris; 

Poignent Frangois, si* ont les escus 85 qui 

pris: 

As gens Ogier assanllent par air, 



ce dist 

Que vingt* ou trente** en puissent 89 [95a] *dis **douse 
mil soffrir; 

Ferant les mainnent ä force et ä 90 f. desconfis 

estris*, 

Et lesreüsent*contrevalles**larris; 91 *reculent **un 

Monjoie escrient sus* le pont torneis : 92 sor 

Guion laissierent parmi* le capleis. 93 dedens 

Beneois apele le Danois au fier vis: 

»Biaus sire Ogier, Beneois* Ii a dit, 95 Ii vasaus 

Veistes-vos mon frere Guielin?« 

Etdistlidux*: »Jen'envoimieichi** 97 * Ogier **chi 

84 = Q enforcies $g33K€. - 85 Li Bordelois 5Dg3Q<5 Bordelois sont SR; 
vindrent (venu ÜR) par les arsis (larris g) $g32KQ!ö. — 86 As Loherans $g3 
— 87 Si lor $)g32KO® : la . place . 5Dg3Q© la . presse partir — 88 = 
Q . dit . . dit £)g noiens est que je di 3 noians est . le . car nient est ... @ 
folgt: Ne a nul jor ne le vi avenir 2R. — 89 = $)g32RO@. — 90 Ferant. vont 
<&; plus c'uns ars ne traissist $)g32WO contreval les arsins @. — 91 fehlt @ Si 
les remuent ©330£ Les remenerent g . . refusent Q[121a]; arsiz $)g33RO. — 
92 Bördele . 5Dg3Q@ Bördele eserie 2K[151c]; sor 5Dg32KO@; les ont mis $)gSO 
se sont mis @. - 93 fehlt 2)g3SßD®. — 94 Gerins SDg3äWQ@ ; Girbert lou fii 
Garin SDgSÜRO Gerbert leGarinfil ®. — 95 Sire Gerbers £g32RO@; ce dit (dist 
32RQ) Ii *cuens (dus Wt) Gerins $)g39WO entendes cha a mi 8, - 96 Hernaut 
vostre cosin $)g32RQ® folgt: Lou mien chier frere 5Dg3ÜJlO@; ke mie ne voi ©: 
ci SDg33ROS. — 97 Voir$)g3[151a]aföQ Naie ©5 Gerbers Wl; ne ge (naie gQ nel 



Se Ii ont fait le grant estor guerpir*: 
Ce est mengoigne, noient dist* qui 




87 la place deguerpir 

88 ce est riens 
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Perdu l'avons, se Dex n'en a merchi. 
— Diex!* dist Benois, beaus peres, 
oü est-il?** 
Se pert mon frere, sous ciel n'ai 

tel* ami. 

Dex! dist Beneois, saint sepulcre, 

merci.« 

Tira sa resne, s'a le destrier* guenci; 
Dertöre lui, ensi com il s'en* vint, 
A une bare ä Tissir des arsins, 
Trova son frere le cortois Guielin. 
Enclos Pavoient si mortel anemi, 
De totes pars le venoient ferir 
Et as* costäs et as** bras et au*** pis; 
Plus Ii briserent sus* Ii de fust 

fraisnis 

Que en carete ne traisisl* uns roncis. 
Qui lä ve'ist le cortois Guielin 
Son cors desfendrecontre ses anemis, 
De gentil home Ii peüst sovenir. 
Li cors ot grant, et sus* le ceval sist; 
Estendus fu sus* les estrtes massis,** 
Sor tos les autres repairoit* Ii 

mescins: 

A deus poins tint le bon brant acerin, 
Au* bras senestre come ses rengnes** 

tint, 

Son escu ot derier son dos guenchi; 



7098 

99 *Et ** saint sepulcre merchi 
7100 ja nai ge nul 

1 fehlt 

2 son cheval 

3 en 



8 *es **es ***es 

9 sor 

10 menast 
12 

14 sor 

15 *sor **d'or fin 

16 repairont 

18 *Son **contre seresne 



vi ©) des hui maint 2)g33ftQ®. ~ 98 Q ue (Quant 3) Ii estorz commanca es (as Q) 
avoiz ©gSajlO®. — 99 fehlt &R32RQ®. — 100 . pers 2ß; dont n'aige nul . £g32K 
n'ai sous ciel tel . D mais n'arai tel . <S (mit 101 in 2)g32ftO® umgestellt). — 
101 Ii dus $)g3D© Gerbers 2K; miserere merci (mei $g33ftO aijes de moi 
merchi <S. — 2 = O Tire . $>g3® Torne le 2ß; . son . 3; dou destrier arrabi Wl 
le cheval a . — 3 = Q Darriers . garde 2)3 Devant soi garde g Parmi les 
landes Ti ; issi . $}g si comme ; il i vint 2ft il en vint © ; folgt : Toz les encloz 
parmi Panchauceiz (le (les) Tl chasseis g2RO<S) $)g32RD@. — 4 = $)g2KD des 
arsis 3 w com ist @; a Pissir 3- — 5 (thoisi Hernaut $)g2tt Choisi . . 3& A. en- 
contre ©; son frere (Hernaut 3£) au euer hardi (son ami ©) ®53Q© le conte 
palasin Tl. — 6 = $3g2RO<3. — 7 = ®g32RO@. — 8 et au dos £g30® et 
au cors Tl* — 9 perserent 3» au cors $)g3 desor2ft au dos O©; de .vij. espielz g 
desor lui de chaisnins TL — 10 Que n'en traioient $)g Que n'en traroient 3^®> 
en (a Ti) .j. char dui roncin S)g32R© ne trairoit D. — 11 Qui dont @ ; Hernaut 
lou Poitevin (palasin Tl) £g32RD@. — 12 = D© fehlt 3 entre$)g2K. — 13 = 2) 
g32RD<5. — H =-.D .sor grant (boin 6) cheval (destrier Tl) S)g397i<ö. — 15 = 
O sor 2)g32R<5; le destrier 32«. — 16 = £g3Q® marchis Tl. - 17 lou brant 
d'aeier forbi $g32RQ®. — 18 Son $g35KQ<3 ; entre 5D3*Dl a en g parmi <8 ; son 
regne ®; mis $)g3. — 19= O Et son escu <5[96d]; devers $[121a]g3 parmi®; 



Auag. u. Abh. (Krüger). 
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Trestot son cors lor ot ä bandon mis. 
Itex trois* cops feri Guion ichi**, 
N'i a celui n'ait Chevalier conquis* 
Ou q'il ne face ou pasmer ou cayr* 
As* ar?ons pendre ou** ä terre 

gesir.*** 

Beneois le voit, ä poi n'esrage vis; 
Ogier apele: »Or esgarde's, amis*; 
Vescha* mon frere en dolerous peril : 
Socor-le, sire; ja n'as-tu tel ami.« 
Ogiers laist corre*, s'a le destrier 

guenchi, 

A lui s'acoste* Ii bonsvassaus Davis, 
Jaides et Ponches et lor peresTierris, 
Et tot ses homes ce q'il* en ot ichi**. 
Nos ne savons qi tel consel i mist; 
Gent* ne ve'istes plus belement 

venir,** 

Les fers des lances* font ensanlle 

tenir 

Tant que il furent* en aise du ferir; 
El greignor reng* vont Frangois** 

enva'ir ; 

Les lances brisent et volent par esclis 
Metent les mains as brans (Tarier 

forbis, 

Serr6 lor corent devant enmi le vis.* 
Lä veissi6s un ruiste capleis*: 



7120 

21 *Teux XIII **f. la Guielins 

22 jus mis 

23 raorir 

24 *Les **perdre et *** venir 



26 si Pa a raison mis 

27 Ves la 

29 l'entent 

30 [95b] s'areste 

32 *lor omme quanqu'il **ont enquis 

33 Gascuns i vint a forche et a estrit 

34 *Ainc **gens issi tres bien ferir 

35 de lance 

36 si sont 

37 *tas **v. nos Fr. 



39 

40 enmi le capleis 

41 riche capingneis 



torne devant son pis äß. — 20 = $5g3& !<> r ot 9)1 a bandon lor a mis <5. — 
21 Tex .xxx. cox 5Dft32KO@; . Hernaut . ©532RO©. — 22 = ©53^115 ld]D@. 

— 23 Et que no . 5ft Ou (Et ©) qu 1 il nel- . 0<§; ou navrefr] Q; ou morir $)g3. 
24 fehlt © A l'arcon . 5)53 Ava l Pawon 2ft; venir ©g3^Q- — 25 Gerins ©53 

Gerbers @ ; dou sans cuida issir si le moustra Gerin 6. — 26 fehlt @ 
Gerbert 5D832RQ; . . cosins $)g3Q maintenant Ii a dit 2R. — 27 = $)g3 Ves la 
2R@; Hernaut 6; . . hustin Q le Chevalier gentil ©. — 28 = $g3[151b]Q Se- 
cores le sire Secourons le @; car n'avons ©. — 29 Gerbers Tautant (Poit 3ft) 

SDgS^Q Isnellement <5; sont Ii cheval 8. — 30 = ®S3Q Les iaus <S; hardis 9K. 

— 31 = $)R3ÜWOfl21b]@; folgen: Et eil d'Orliens Ii boens cuens (dus ÜRO) 
Hernais $)g3^^ Hernaus d Orliens ki tant estoit gentils 8; Doz Ii veneres Ii 
peres Mavoisin - 32 Et Loheranc 5Dg32KO<ö ; en qui 2R<5. — 33 fehlt 
<g cest consoil 5Dg32ftQ. — 34 = Wl Genz gO; veismes ©3; si . ®g3 onques si 
bei Q tant durement <8. — 35 = ®g32RO venir © (in Wl mit 36 vertauscht). — 

36 il vindrent $)g3® ü vienent SJl i furent Q ; folgen : Chastel escrient atenderont 
nos il (nous atenderont il ©) ^g3^® ^ ar mautalent les alerent ferir 2K. — 

37 fehlt 2tt les alerent ferir $)g3 ^ e8 corent envair Q les sont ales ferir 8. — 

38 Les hantes 2R Leus lances 8; s'en volent Ii esclis $)g32fiQS. — 39 = S>g3 
£te as bons brans acherins SR. — 40 fehlt 2R@ Sore $g30. — 41 si ruiste ©83 
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Fran?ois reüsent* contreval le** 

larris; 

Outre Guion les ont arifere mis. 
fes-vos Kallon venu au pogneis 
Et le duc Namle et PArdenois Tieri 
Fouques de Toi* et de Grant-Pr6 

Henri, 

Hoel de Nantes il et Rainbaus liFris, 
Pieres d'Artois,. Ii Flamens Bau- 

duins*, 

Et bien trois mil apoignant* aatis ; 
Ogiers les voit, si saisist* Guielin, 
Puis Ii a dit : »Ven6s-vos- ent*, amis; 
Veschi* la gent le roi de* St.-Denis, 
Trestuit en coevrent les pui* et les 

larris ; 

Mult ont grant force, nos en avons 

petit : 

Poi somes ä tant gent con vient ichi*, 
S'ä* nos asanllent, gries ert Ii de- 

partirs. 

— Dex! ce dist Guis*, Ogier, q'aves- 

vos dit? 

Ja vos tient-on si* fort et si** hardi, 
Sor tot le mont estes Ii plus eslis, 
Et tos Ii meudres qi sor ceval seist. 
Oser6s-vos devant Kallon fuir, 
Qui tant vos a fait grans travalx 

soffrir ? 

Se Franc le voient, et ke diroient-il ? 



7142 *reculent **un 
44 

46 Toulouse 

48 Andrien dou Pais au corage hardi 

49 du ferir 
50's'a fem 

51 venes ent beaus 

52 Vees les gens Karion 

53 Ii pre 

54 fehlt 

55 Trop somes poi a tant de gent 
soufrir — 56 S'il 

57 Et dist Ii enfes 

58 *tant **tant 
60 

62 fehlt 



.j. riebe 2ftQ tant ruiste @; poingneis 2W cop ferir ©. — 42 Bordelois branlent 
(sont vont vg) 5)^3^^^; contremont (contreval <&) les arsiz $)g3® durement 
resortir äß; folgt: Et Loheranc ^)g308 Loherain font lor font l'estor guerpir 
®53&® a eaus place guerpir Wl. — 43 Outre Hernaut chaucent $)g3C^ Arier 
les mainnent üft; plus c'uns ars ne traisaist $)$32RÜ§. — 44-49 fehlen $33$KO®. 

— 50 Gerbers apele (saisist Q) Hernaut lou Poitevin $)g3^öS. — 51 Vien t'en 
cosins (biax nies %%wt) p[121b]ft3#R Si... Zi Vien ent amis ©; pour deu qui ne 
menti 2)§3^® • • • cosin Q; folgt: Por amor diu qui onques ne menti Q. — 
52 Veez la gent W, ; Froraont le posteis (poestis Q@) $g32KOS. — 53 fehlt $3 
3$KO<S. — 54 112)^3^0^; gentäJi; et nos somnies (l'avons §) ©33 S .i avons Q. 

— 55 fehlt $g39R© Car trop poi a ci D. — 56 = Q fehlt ® S'a nos 

s'asamblent gries (grans W) est (iert 33*01) $33271 ; perdeis SR — 57 . dit (dist 
3«m(152a , )Oe) Hernaus Girbers £333)tO©; ke as tu dit @. — 58 L'en (on 3 s JKO@) 
vous soloit (soutüDZO-)) tenir au plus (a si 8) hardi ®332KO<S. — 59 fehlt $33 
*01O<5. — 60 Et a (au D) seignor et (deu 3 a 3*01 au Q) chief de nostre lin ©3 
3$RO®. — 61 Or nous feront la gent Et vous voles devant <S; Fromont $33 
*0tO<5. - 62 fehlt $>33<01O®. — 63 Si lou veoient ©332710®. — 64 . . . aient 5Dg 
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Jamais n'iert jors* q'il ne vos 

tiengnent vil. 
Frans Chevaliers, car les alons ferir« 
L'escu enbrace, si le* joinst ä son pis, 
Enmi la presse les cort du brant 

ferir*: 

Trois Chevaliers lor a* par terre mis, 
Les deus navräs et Ii tiers fu ocis. 
Fran<jois requierent* qi fuient ä** 

envis, 

Et Beneois apela Guielin: 
»Vien-t'ent, biaus frere, por Dieu 
qi ne menti. 
Tu nos vels metre ä mort* et ä escil : 
Vesci FranQois qi vienent ä estris; 
De nos ocirre sont forment aati. 
— Diex! dist Guios, Beneoit, c'as- 

tu* dit? 

Je voi as elx nos morteus anemis, 
Qui ont ocis nostre* pere Gerin 
Et no* chier oncle Berron au euer 

hardi. 

Ahi, Ogier! ja vos amoit-il si! 
Ces qi l'ocirrent voi ä mes elx venir; 
Oü les querrai, quant trovä les ai chi ? 
Franc Chevalier, car les alons ferir»« 
Enmi le priesse les cort del brant 

ferir. 

Ogiers le voit*, plore des elx du** vis ; 
Sus* Broiefort s'esterit par tel air 



7164 eure 

66 l'a 

67 recourt par grant air 

68 ont 

70 *retournent **molt 
72 

73 [95c] doel 

76 Ii enfes frere c'aves vous 



78 vostre 

79 mon 



81 



84 fehlt 

85 *l'oi **de son 

86 Sor 



3[151c] ne vous eussent Üft ne nos tengnent plus Q ke ne nos aient <S. — 65 
fehlt 5D832ftD®. — 66 Lou destrier broche $)S32JiD Le cheval point ©; l'escu 
joint (tint ÜJl niet 8) a (sor g<§) son (le ©) piz $$32KQ3. — 67 = 5DgSO le 
(les 6) va — 68 lor abati iqui (enqui 2ftO) $)g3$lO lor abat malbailli 8. 

69 == ©83 Li jj. sunt mort ÜJt ; est malmis SSSt a ocis O®. — 70 fehlt M 
Chil recourerent $)g3Q6. ~ 71 Gerins (Girbers 2ft) apele Hernaut lou Poitevin 
S)g32RD@. - 72 = . . Hernaut ©. — 73 = 2KO@ en . . en ©$3. - 

74 Voi ci la gent £g32tt& Vois le maisnie @ ; Fromont lou postei (poestif Q@) 
5Dg3«mQ€. — 75 fehlt ©g33R@; in Q ersetzt durch: Tant en j vient covert 
sunt Ii larris; Se plus i sommes a la mort somes mis. — 76 . dit (dist308) Her- 
naus 3)$3&® Q u 'es ce Girbers Gerins qu'avez vous dit 2)g3 * a it ü qu'avez 
vous dit 2ft qu'avez vos dit Gerin Q ke as tu dit Gerins ®. — 77 mes mortex 2) 
S32KO[121c]8. — 78 Qui m'ont (ont Wl) mon pere $)$3ÜJl Qui mon chier pere 
; et mon oncle murtri $5g3^ ß t nion oncle ont ocis (mourdri <§>) Q<s>. 
— 79—81 fehlen $ft32KO®. — 82= Q@[97a] quant les ai trovez ci ®§32K. — 
83 = $)g3D© car i alons *R — 84 fehlt 5Dg3ÜKO<5. — 85 Gerbers l'entent (l'oi 
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Sor les* estrtes, le fer en flst croissir.** 
Ja asanllast quant Beneois Ta* saisi : 
»Sire, dist-il, vol6s-vos estre ocis? 
Se asanllons, ja n'en ira pi6s* vis. 
Vesci Kallon le roi de St. Denis, 
L'orguel de France et tos les plus 

eslis, 

— - Malvais, dist Guis, ses* alons 

envai'r !** 

— Vair, dist Beneois, eis glous nos 

a tos pris*. 

Tenti sa brace, si Test alfe saisir, 
Par maltalent Tatrait* arifere si, 
Che c'ot* devant fait ariere** venir; 
Derier le cache Ii bonsvassals Davis, 
Jaides e t Ponches et lor peres Tierris, 
Et tot Ii autre se sont arriere mis, 
Por aus desfendre et Guion 

garandir* : 
De cest besoing partent* l'enfant 

ensi: 

Entre aus Fenmainent ä la loi* 

d'ome pris. 

Frangois Tencauchent, grans fu Ii 

pogneis; 

Dusques les* bares les ont ä force mis, 
Entre les Hees et le pont torne'is. 
Une eve rade descendoit par enki; 
D'une seule arce estoit Ii pons bastis. 

2K) a poi n'anrage (n'esrage ä»©) vis $>g32RO®. - 86-94 in ®g32flQ8 ersetzt 
durch: Tanrement plore des biaus iauz de son vis (quant la parole oi D ne s'en 
pot astenir @); De ce que dist Hernaus Ii Poitevins (nurinWl); Voir dist Gerins 
(Certes dist il eist gloz nos a toz pris (a assis — 95 sa . cort (a Her- 
naut saisir (saisi 2fl) 5Dg32flD8. — 96 = $)g3 trast D@; Ii 2R. — 97 Que 
ce devant £>g3 Que devant lui Tt; a feit damer . g3$ Ta fait arrier. fist.. 
Q Ii fist derier. ©. — 98 = $)|121c]g3Q© .Tenchauce 2R. — 99 = ®g32KD@. 

— 200 Et Loherenc . . derrieres $>g3 s JKQ©. — 1 et Hernaut $)g3$KD<S. — 2 se 
departent 2Rfl52b] .Hernaut $)§3Q<S. — 3 = O Arier.. Tout enmi yaus©; 
a guise $)g32fl@. — 4 fehlt Q Bordelois chacent Loherenc ont (sunt W) foi $)g 
3ütt@- — 5 Tuit desconfit ©3§ Desconfit vienent (vinrent Q) gO Au pont an 
vinrent vinrent au pont la[v]is ®3 a l° ur P ont l ev i s 5 aus ^ con des- 
confit 331 tot droit a roulleis O desk'au pont tourneis ©. — 6 Entre la barre 
$)832ft&® ot . . leveis ©. — 7 = Q Une aige vint Wl; i descent par un ri [iqui 
§ enki ©) 5Dg3[151d]@ qui descent par conduit 2R. — 8 = 5D32KO® D'un 
sol archel g. 



7187 *Que des **en estendi 
88 les a 

90 uns 

92 

93 *si les **ferir 

94 trais 

95 fehlt 

96 le trais 

97 *que **d. au deriere 
99 

7201 detenir 

2 Dou grant estour departent 

3 a loi 
4 

5 es 
7 
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II. 

Das Lothringer-Bruchstück g 6 . 

Text des Troyer Bruchstück 3 5 = R. St. I. 494,11 — 500 Z. 11. 

Zu Spalte bcd gebe ich die Varianten von »M6$®35ÖiO$Q©ae, [In 

Hs. 2) fehlt die Stelle und in 91S weicht sie völlig ab.] (Vgl. meine 

Dissert. S. 7 Anm. 1). Spalte a ist arg verstümmelt. 

Sp. a: 1 Ne douties nul homme qui fust vis — 2 {L]as moi dolant or 
8om[es de]pa[rti] — 3 [T]ot maite[na]nt Tont fet ensfevelir] — 4 [En u]ae biere 
ens el mo| stier] ges[irl — 5 Clers et prov[oi]res i ot [LX iqui] — 6 N'i ot celui 
son 8aat[ier n]i tenijstj — 7 [Et prie] deu que de lui ait nierei — 8 [A Pendemajin 
ains que passast [midi] — 9 [L']ont ent[err]e au mostier St. Sevrin — 10 Ainz 
qu'il vefnissjent ariere au Placeis — 11 [LJor a Rigaus .nj. Chevaliers ocis — 

12 [CJosins germains Fromont le posteis — 13 [L'juns fu de Troies et Tautres 
rdje P[ari8] — 14 [Et] Tautres fu dou chasteZ de Cresfpi] — 15 [Or] fu dolans 
Kigaus et ci niarris — 16 [Morant] regrete com ja porrez oir 

Sp. b: 1 De toutez pars dezcroissent nostre ami = 2lS3(5g®300 Del tot en 
tot (59ft; uostre no @ uii 36. — 2 Las dist Gerbers que porrai devenir = 2153 
<5(5g®32KO<pO£ Dieus ©. — 3 Quant n'ai chastel en icelui pais = 2l(5g30<SX; 
Que 53<5®2KO$. — 4 Par cui je puisse greuer mez anemis == 53<5(5®32KO£ ; 
repuisse 2lO peusse $@; amis g. — 5 Si auez Ii inez Ii respondi. Si . sire 
2l53<5g®300© Si . voir <53Jl$X; Ii messagiers SB<5®<© Ii messages 2l<5g32RO$ 
0£; a dit 2I£(5(5g®32ftO s #0§X. - 6 Rigaus vos niande et ces peres Heruis = 
2I53(5(5g®3WO<§£; son pere Her vi O. — 7 Qu'il vos rendröt cuite le Plasseis 
= 2H5(5g®^06£; Que SöüJi; rendroit 30. — 8 Bien est garnis et de pain et 
de vin. — 9 De char salee por Chevaliers servir = 2l53<5@gSWO$ ; chars 
salees 30; a ch. <§ por les cors sostenir ® p. ch.vu.zx X. — 10 Desqu'a 
.vij. ans ne vos enquier mentir Jusqu'a 2l(5(5g®32ttO$3E Dusqua D; 
ans fehlt @; sei volies tenir ® passez et acomplis H ne vous enquier partir 3; 
Bien .v.c. homes a .vij. lans acomplis 93; folgt ein Vers in 21<5($3$RO?PO 
©X. — 11 Aurez viande malgrez en aiet [il] == <5<5g®33KO^O©X fehlt 33; .vos 
anemis 21. — 12 Dist la roine c'est chastiax bien garnis. eis (eist (530); est g. 
53<5g®30O© si a (l'a X) chastel garni (52ft<ß£ bien ait qui la conquist 21. — 

13 En nom deu dame Ii dus Gerbers [a] d[it] 23(5g®30^3t; Ii quens Q Ii prous 
(5 l'anfes 3ft Ii anfes *ß Garins 21. ~ 14 Grant pechie fait l'enpererez [Pepins] 
fehlt g. — 15 Qa'il ne me ret Gironville a tenir = 2K5®3<JS fehlt g; Qui !ÖÜ7& 
Que ($ Quant 0€> ; . . . tout O. — 16 Le bon chasteZ que mez ancestrez tint .... 
fehlt g. 

Sp. ci 1 .j. esyervier la roine tendi. — 2 11 fu molt biax et la dame Ta pris. 
II fist . bien g®; la roine 2l53<5(5g®3<WO$OX ; le prist 2l53(5g®39KOO@X. — 3 Par 
grant chierte desor son poig Ta mis. le mist 21SB(5g32ft006 l'i mist ® Tacist (5 
— 4 Devät le roi la franche dame Vit = 9Jtfß; gentils 21®0Q gente53(5gS; 
d. en vint 533 empereris (5; ... tot maintenant an vint X; folgt in ($ ein Vers. 
— 5 Li rois la voit a raisson Ten Ja] mis = 5330; vit ($$tt; si Pa a raison mis 
(5(5g®2ft<ßO@£ tot maintenant Ii dist 2t. — 6 Cil esperviers madame ou fu il pris 
= 2153 Cest (5 Cist g®30; fait il g®Q© dame (5@32KO$X. - 7 Sire fait ele ne 
vos en quier metir = 53(5®300§; dist 2l(Sg$ft$£. — 8 Rernaus mes nies mes 
drus et mes amis = 53(5®300© Girbers (S s ß£; mes cuers et 21; cosins g2)t. — 
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9 Le m'aporta la soie grans niercia = 33ßg®300© nie donnai (dona 51) 5l(52fl*BX. 
— 10 [0]r le prenes empererez gentis. — 11 Par graut anior le faites recoillir 
fehlt @3ü)?0*l)9e. — 12 Molt dites bien darne se dist Pepins = 5I93(Sg®32ttO® se 
dit Ii rois dame Ii rois" a dit s ß. — 13 Qui lle refuse ne doit terve tenir.... 
= 51 Qui »G(SS©32fc£)^©S; ce gD@; terre ne doit t. O. 

Sp. d: 1 Molt volontiere dame se dit Pepin = 5t93(S<5®OS; certes 

SQ ce dist Ii rois P. X. — 2 Devät lui garde si vit Gerart [venir] = (5; et v. 
X; voit 5W30rg®32) , lO$O£ a ©; Garnier ®; Gerart coisi ©. — 3 .j. Chevalier 
qui fu nez de Senlis = 5193(58300© fehlt ®; Paris (5 Saint-Liz - 4 Et 

dist Ii rois venez avät amis = 51990 Se (Et (5®) dit (dist 3Q<8) (5(5g®32mßQ<5 
Li rois Ii dist 36 —5 Yos en ires a Bordeies l[a] cit. m'en 5193GDO ; Bördele 
5I93<5<S8®32KO^<§*. — 6 Ditez Fromont de Lens le posteis = 93<S©g®32K*p£ ; Ii 
poostiz O© le poestif Q; Si me direz Fromont le posteif 51. — 7 Que jel s[e]mö 
de droit en mö pais = 5lS3g®30D© Je le <5aR$£; tot droit 6.-8 Viene a 
Paris ou a Loo[n la cit]. Vigne X Si vaigne 51 Vuelle [ Veille] SB(5g®3^00© 
Vuet a moi 51 a Estampes ©GöSäRO^X a Biauvais g©0@; a la cit 51 ou c'il 
(il <B) vuet (vuelle 2R) de 51; Paris 5K52WBX; folgt eine Zeile in $BGg®3 

90cO<PDX; drei Zeilen in %. - 9 C'il le refuse et il n'i voelt venir = 5t93(S®ÜKD$ 
Qu'il P Et ©; ce 3 sil <S; qu'il ni ne @; voille gO©£. — 10 Desfiez le 
maitenä[t]deparmi=® tot maintenant iqui (enqui99 demi5l) 5199(5<S3^0$Ü©£ ; 
Tot maintenant le defiez iqui g. — 11 Et si Ii ditez tot voiant cez amis = 51(53 
Se Ii diroiz g; voiant tot 93($ oiant tot ®0^ß£ oiant tous © et lui et ses a. D 
maintenant voiant cez amis — 12 G'irai sor eus por lor terres saissir — g; a 
lui $271$ 6; la SB32KD sa terre 5193<5<5®32R0$<©£ ; laidir @Q. — 

13 [Ne l]e garra trestot ors que dex fist. les 93G3DD Ii lor g2K; lairai 

donjons 5l93<5g®3SO@ donjon <S9WPX; ne roilleis 5I93(5<Sg39ttO*P®£ ne plais- 
seiz ®Q; folgt ein Vers in (5g®0Q. — 14 Que je nes face de male mort mori[r] 
= $B<5g®30; ne le 51 je ne (^W^DX je nel @; tot a terre flatir (chair Wlty) © 
ätt*ß£. - 15 Dist Gerars sire il lor sera bien dit. Et dist Gerars Re- 
spont Gerars 93@g30S Gerars respont Q ; il Ii <5®2ft*ß£ si lor O ; molt bien lor 
sera dit g tres bien (trestout) Ii sera dit D<§>. — 16 Nel laisseroie por tot lor que 
dex fis[t] fehlt g; N'en mentiroie 5!©<5<5®3ättO*pD§£. 
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Nachträge. 



Zu Ab8chn. 96 : Neben häufigen isolierten Lesarten, die Hs. g mit Q© 
gemeinsam hat (vgl. Vietor I.e. §oS. 24), bietet sie auch eine grosse Anzahl 
mit auf x (bes. auf X) beruhenden Hss. Mit 2193(50 hat % nur einzelne 
gemeinschaftliche Varianten, die jedoch keinen Schluss auf eine nähere 
Verwandtschaft von % mit den bessern Hss. gestatten (vgl. Vietor Anl. 
IX. 78 S. 103). Es muss daher für wie für $ (vgl. Vietor, Nachträge 
und Verbesserungen S. 133), die Mitbenutzung der Vorlage von $)a393 
(X) in Anspruch genommen werden, worauf auch Herr Prof Vietor (§ 5, 
Anm., S. 23) schon hingewiesen hat. Für diese Annahme sprechen, ausser 
der § 5 Abschn. 96 angeführten Stelle, folgende Belege: Vietor, Anl. V 
(S.61): 27,1). 39. 43. 61. 70. 71. 73. 81. 82. 88. 89. IIA. 168. 186. 190. 194,3. 
Anl. VI (S. 68): f° 1: 7. 8. 12,1). 19. 27. 31. 35. 36. 49. 50; f°2: 13. 15. 
20. 26. 33. 35. 39. 64. 67. Anl. VII (S. 82): 20442. 44. 46. 47. 48. 51,1), 
52,1). 65. 67. 72. 72,1). 73. 78. 87. 88. 90. 20503. 4. 6. 10. 13. Anl. VIII 
(S. 89): 9. 12, 22, 23. 26. 33. 53. 54. 55. 60. 71. 73. 74. 75. 80. 87. 88,1). 
102. 120. 130. 131. 132. 144. 148. 150. 159. 160. 170. 190. 192. 193. Anl. 
IX (S. 103): 13. 19. 28. 32. 35. 57. 59. 74. 77. 94. 96. 97. 108. 111. 115. 



Marburg. Universit&ts-Buchdruokerei (B. Friedrich). 
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